
 

50. Jahrgang                                      Oktober 2021                                            544. Ausgabe 

 
 

So., 3. Oktober, um 10 Uhr ab Kehl – Abschluss gegen 
Mittag am Schützenplatz 

 

In dieser 544. D.a. finden Sie u.a. … 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Monatliche Dorfzeitung für 
 Dedinghausen; seit 1972 

 

 

am 
Tag der deutschen Einheit –  

 

 Die Ergebnisse der 
Bundestagswahl für 
Dedinghausen – SPD vor 
CDU 

 Berichte über Feste wie 
- 65 Jahre Breslauer Straße 
- KCD-Sommerfest 
- KF-Apfelfest 

 Einladungen zum 
- Fußballcamp 
- Kurse im Blickpunkt 
- St. Martin-Aktion 

 Veränderungen im Dorfbild 
 

- Bürgertreff-Fassade 
- Baumaßnahmen 

 30 Seiten aus den 
Dorfvereinen mit … 
- Berichten von 7 JHVs 
- Vorstellung von 50 in 

Vereinen ehrenamtlich 
tätigen Personen und 
namentliche Erwähnung 
weiterer Vereinsaktiver. 

- Einladungen zu Vereins-
veranstaltungen 

 Das kulturelle Programm 

Lippstadts und Berichte 
aus dem Atelier T8 

 Sporthighlights 

- Drei Vizemeisterteams 
und neun VM beim BW-T 

- 21 BW-F-Siege, u.a. der 
Derbysieg gegen Esbeck 

- Start der BW-Badminton-
teams in die Saison 
2021/22 

- 5 Siege bei 6 Spielen zum 
Start der Saison für den 
TTV 
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Dedinghausen im September 2021 
 

(HWW) Das Vereins- und Dorfleben startete nach der Sommerpause durch. Davon kündet diese 544. D.a.-

Ausgabe. Bevor wir auf den nächsten Seiten über das „normale“ Dorfgeschehen berichten, haben wir hier 

einige Randnotizen. 
 

Bunte Vielfalt  

in Gärten und am Himmel 
 

Die Gärten des Dorfes boten im September eine reiche 

Ernte und sahen dabei auch noch gut aus. 
 

D.a. 544/03 

 
Himmel über Dedinghausen, 22. Sept. 21 - JK 

 
Merle Walter, Miguel Smit und Ludmila Krüger 

präsentieren Erzeugnisse des Dorfgartens. 
 

   
 

Ida und Finn präsentieren Zucchini aus ihren Gärten in 

der Wasserstraße und ‚In den Gärten‘.  

Die Riesendinger sind kaum zu bewältigen. 

 

(Fotos von JK, HWW, Jennifer Bochert und Linda 

Wellner-Segbart) 
 

 

 

Inge 

Schwank 

(Bild rechts) 

hat in ihrem 

Garten eine 

wohl einma-

lige Geranie 

gezüchtet. 

Stehende 

Geranien 

werden ge-

wöhnlich bis 

zu einem 

halben Meter 

hoch. Bei 

Inge im  

Wiesenweg 

wurde der 

immergrüne 

Halbstrauch 

über 2 Meter 

hoch. 

Mehr aus In-

ges Garten 

sieht man auf 

der Rückseite 

dieser Zei-

tung. 

Mehr derarti-

ge Sonnen-

blumen findet 

man im Dorf-

garten. (s.l.) 



D.a. 544 ... aktuell * Rückblick Oktober 2021 

Dedinghausen hat gewählt: 
Wechsel im Ranking der Parteien – ähnlich wie im Bund 

 

 
 

#  Die SPD löst die CDU als stärkste Kraft im Dorf ab – 5 Stimmen Vorsprung. 

#  Die Grünen sind wieder dritte politische Kraft im Dorf – zum sechsten Mal seit 1983 

 und schaffen ihr bestes Ergebnis seit 1980 in Dedinghausen. 

# Die CDU holt ihr schlechtestes Ergebnis – halb soviel wie beim besten Ergebnis 1983. 

#  Die FDP wird viertestärkste Partei im Dorf – dreimal war ihr Stimmenanteil größer. 

#  Die AFD schneidet in Dedinghausen unterdurchschnittlich ab – und verliert 2,1%. 

# Nie gab es mehr Briefwähler in Dedinghausen als bei der 20. Bundestagswahl – 33,1%. 

# Die Wahlbeteiligung lag erneut deutlich über dem Durchschnitt – 87,94% (+1,4%). 

# Der Wahlkreis und Dedinghausen werden durch zwei Politiker in Berlin vertreten. 

# Die gewohnte Stadtteilanalyse erfolgt in der nächsten D.a.. 

D.a. 544/04 

 

Eine Kurzanalyse:  
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Unser Wahlkreis und somit Dedinghausen 

hat zwei Abgeordnete in Berlin: 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Tabelle 3 verdeutlicht die Gewichtung der Erst-
stimmen. Bei den aussichtsreichen Kandidaten der 
CDU und der SPD war der Erststimmenüberhang 
naturgemäß positiv. Bei allen anderen gab es einen 
Zweitstimmenüberhang. Allerdings kann der AfD-
Kandidat als positiven Aspekt für sich verbuchen, 
dass er in Dedinghausen ebenfalls einen persönlichen 
positiven Überhang vorweisen kann. 
Das nebenstehende Schaubild 2.3 und die Tabelle 2 
(oben) machen wieder einmal deutlich, dass unser 
Dorf wahrhaft demokratisch ist. Die Wahlbeteiligung 
lag erneut deutlich über allen Vergleichswerten. Bei 
uns gingen über 10% mehr zur Wahl als im Kreis 
und im Bund. 

 

 
 

D.a. 544/05 

 

Hans-Jürgen Thies  
(CDU) 

 

Der Anwalt aus Lippetal 
gewann den Wahlkreis 
direkt. Er geht damit in 
seine zweite Legislatur-
periode. Er büßte gegen-
über der Wahl von 2017 
9,5% ein und lag nur 
2,3% vor seinem SPD-
Gegenkandidaten. 

 

Wolfgang Hellmich 
(SPD) 

 

Der Wehrexperte aus 
Soest zog über die NRW-
Liste nun zum dritten 
Mal in den Bundestag 
ein. Im Wahlkreis ge-
wann er 1,5% hinzu – in 
Dedinghausen sogar 
4,0%. Hier lag er nur 9 
Stimmen hinter Thies. 
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Seit 1975 gibt es in D.a. Wahlanalysen. Seit der 

8. Bundestagswahl im Oktober 1976 gibt es in 

D.a. Bundestagswahlanalysen. 

Nie musste D.a. ein schlechteres Ergebnis für 

die CDU verkünden (siehe Tabelle 4, rechts). 

Mit 29,45% erreichte die CDU nicht einmal die 

Hälfte ihrer Zustimmung bei der Wahl 1983. 

Die SPD gewann zwar 7,2% hinzu, hat aber 

auch schon bessere Zeiten erlebt. Siebenmal 

hatte man relativ betrachtet mehr Stimmen als 

am 26.09.21. Nun liegt die SPD zum zweiten 

Mal nach 1998 in Dedinghausen vor der CDU. 

Die Grünen tauchten erstmals 1980 auf einem Bun-

destagswahlzettel auf. Es reichte zu 0,3% in Deding-

hausen. Sechseinhalb Jahre später holten die Grünen 

bei der Wahl im Januar 1987 ihr bisher bestes 

Bundestagswahlergebnis mit 10,4% in Dedinghau-

sen. Nun kamen sie auf 14,92% und wurden wieder 

drittstärkste Kraft im Dorf. 

Die FDP kam 2017 mit einem gewaltigen und 

überdurchschnittlichen Zuwachs in Dedinghausen, 

auf den dritten Platz. Nun wurden sie vierstärkste 

politische Kraft im Dorf. Allerdings sind die 

erreichten 10,86% „nur“ das viertbeste Ergebnis seit 

1976. 

Die Linke stieg 2009 mit 8,5% bei uns in die 

Bundestagswahlgeschichte ein. Nach wechselnden 

Ergebnissen 2013 – 3,9% und 2017 – 6,6% hat die 

Partei nun ihren Tiefpunkt mit 2,5% erreicht. 

Die AfD trat 2013 erstmals an und konnte in 

Dedinghausen 4,6% der WählerInnen überzeugen. 

2017 konnte sie ihren Stimmenanteil fast verdoppeln. 

Nun liegt sie mit 6,4% auf Platz 5 in Dedinghausen 

und im Bund. 

Bis auf wenige Ausnahmen sind deutlich Parallelen 

zwischen dem Bundesergebnis und dem Wahler-

gebnis für Dedinghausen festzustellen. Das Ranking 

der Parteien ist gleich und die Gewinne und Verluste 

ähneln sich. Was im Vergleich unserer Ergebnisse 

und der Wahlkreisergebnisse auffällt, ist die 

Tatsache, dass der Kandidat der Basis einen doppelt 

so hohen Anteil in Dedinghausen erzielte. 

Werfen wir noch einmal einen Blick auf die Tabelle 

1, die das Ergebnis für Dedinghausen in Gänze 

darstellt.  

17 der 27 angetretenen Parteien haben von Deding-

hauserInnen Stimmen bekommen. Unter den sog. 

„Sonstigen“ fallen 18 Stimmen für dieBasis und 11 

Stimmen für die Tierschutzpartei auf. Damit lagen 

die Prozentwerte bei uns mit 2,4% und 1,4% über 

den Kreisergebnissen (1,1% und 1,3%). Das kann 

sicherlich als Achtungserfolg verbucht werden.  
 

Ein Wort zum Briefwahlvorgang. In Dedinghausen 

hatten 464 Personen Briefwahl beantragt. Das waren 

33,1% der Wahlberechtigten. Ob alle auch gewählt 

haben, wissen wir nicht. Alle auf diesen drei Seiten 

aufgeführten Wahlergebnisse für Dedinghausen 

beinhalten die Voten dieser 464 Wähler*innen nicht. 

Hier konnten nur Urnenstimmen berücksichtigt 

werden. Allerdings gingen die 464 Wähler*innen in 

die Betrachtung der Wahlbeteiligung ein. 

 
 

 
 

D.a. 544/06 
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Corona-Teststation im Bürgertreff … 

 

 
 

POL-SO: Lippstadt-

Dedinghausen - Radfahrerin 

prallt gegen Autotür 
 

 

 

 

Lippstadt (ots) Eine leicht verletzte 48-jährige Lipp-

städterin und circa 200 Euro Sachschaden sind die 

Bilanz eines Verkehrsunfalls am Mittwoch (15. 

September), gegen 07.55 Uhr, auf der Straße 

"Haslei" in Dedinghausen.  

Eine dort mit ihrem Wagen parkende 47-jährige Frau 

aus Geseke öffnete ihre Fahrertür, ohne auf die von 

hinten herannahende Radfahrerin zu achten. Diese 

prallte daraufhin gegen die Autotür und stürzte zu 

Boden. (reh) 

 

   
 

(HWW) Die Corona-Pandemie ist längst nicht überwunden. Die derzeitigen Inzidenzwerte liegen deutlich über 

dem Vorjahresniveau. Hatten wir am 20.09.20 im Kreis Soest einen Wert von 3,3 so lag er am 20.09.21 bei 

38,8 also mehr als 10 mal so hoch. Und es scheint nur Wenige zu kümmern. Zwar sind deutlich mehr geimpft 

als vor Jahresfrist, aber um eine sogg. Herdenimmunität zu erzeugen reicht es wohl nicht. Der Anteil der Impf-

verweigerer und Impfmuffel ist groß und droht die Gesellschaft zu spalten. 

Und dennoch, mancherorts werden Test- und Impfstationen bereits geschlossen. Nicht so in Dedinghausen. 

Christiane Lipus-Heinemann, die Betreiberin der Corona-Teststation im Bürgertreff bestätigte gegen-

über D.a., dass sie mit ihrem Team mindestens noch bis Dezember weitermacht. 
Und die Bevölkerung dankt es ihr. Sie nutzt die Einrichtung im Bürgertreff. Beim Seniorennachmittag am 7. 

September (siehe Bericht an anderer Stelle dieser Zeitung) ließ man das Team den Dank ganz direkt spüren. 

Christiane Lipus-Heinemann dazu: „Hier ein spezielles Dankeschön an die guten Feen des Seniorennachmit-

tags, die auch an uns mit Kaffee und Kuchen gedacht haben.“ 
  

D.a. 544/07 

Polizeiberichte 
 
 

POL-SO:  
15.09.2021 – 15.15 
 



 
 

Attraktion für die Kids: Große Hüpfburg in Glöhs Garten! 

 
 

Breslauer Straßenfest zum 65-jährigen mal ganz privat 

 
Die ersten Gäste in froher Erwartung auf das Kaffeetrinken 

 

Tolles Ambiente auf dem „Festplatz Sauer/Johannsmann“ 

D.a. 544 ... aktuell * Rückblick      Oktober 2021 

Einmal ganz privat: 65 Jahre Breslauer Straße 
(WS)  Darauf hatte sich das stark verjüngte 

Organisationsteam im Vorfeld verständigt 

und eingeschworen: „Ein Fest nur für die 

Anwohnerinnen und Anwohner, ganz privat, 

mit Voranmeldung und nach den 3G-

Regeln.“ Aber das Straßenfest zum 65-

jährigen der Breslauer Straße sollte und 

musste bei allen Einschränkungen durch 

Corona auf jeden Fall stattfinden! Um es 

vorweg zu nehmen: Das Fest fand am Sams-

tag, den 11. Sept. 2021, statt und war ein 

voller Erfolg, die Beteiligung mit 29 Kindern 

und 78 Erwachsenen überwältigend! 

   Wie man es von den Breslauern alle fünf 

Jahre schon kennt, ist die Vorfreude auf ihr 

Straßenfest und die Beteiligung bei der Vor-

bereitung, dem Aufbau und Abbau immer 

großartig. Auf dem Grundstück der Familien 

Sauer/Johannsmann wurden Bernhards Zelte 

hergerichtet, Grill- und Getränkestände aus-

gestattet und auf dem Nachbargrundstück 

Glöh die Hüpfburg aufgebaut. Mit den vie-

len Kaffee-, Kuchen- und Geldspenden ist 

auch diesmal der nachmittägliche Einstieg 

beim Kaffeetrinken um 15:00 Uhr bestens 

gelungen. Ebenfalls prall gefüllt mit gespen-

deten leckeren Salaten war das Büffet für die 

Stärkung mit Gegrilltem am späteren Nach-

mittag und Abend. Wie unser Bilderbogen auf 

der nächsten Seite zeigt, wurden für die jünge-

ren und älteren Kids neben der Hüpfburg viele 

weitere Spielmöglichkeiten angeboten. Be-

sondere Attraktionen wie die „lustigste Versteige-

rung“ mit „Ex-und-immer-noch-Breslauer“ Bernhard 

Schäfers und die Tanzdarbietung der Mädels am 

frühen Abend bescherten allen Beteiligten einen un-

beschwerten Tag!  

   Ein dickes Lob ist dem Organisationsteam und den 

Familien Sauer/Johannsmann als Hausherren 

auszusprechen. Sie haben es vor allem verstanden, 

alle Aufgaben um das Straßenfest herum auf viele 

Schultern zu verteilen! Natürlich sind OrgaTeam und 

Besucher sehr froh darüber, dass trotz der Pandemie 

auch der 65. Geburtstag ihrer Straße in lockerer 

Atmosphäre gefeiert werden konnte. 

D.a. 544/08 
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Lächelnd erhalten nur Geimpfte, Genesene und Getestete Einlass 

 
Schöpferische Pause für Gastgeber und Organisierer*innen   

 
 

 
Bernhard versteigert „Feuerwerk“, „BMW“, „zahmes Haustier“ … 

 
Spielen ohne Grenzen für die Jüngsten der Breslauer Straße  

 
 

 
Kinderbelustigung macht Spaß! 
 

 
Mit viel Rhythmus und Bewegung in den Abend getanzt! 

 

 (Fotos: Peter Bartsch, Nicole Bösch, Ina und Marcel Mund) 

D.a. 544/09 

 

65 

Jahre 
Breslauer 

Straße 
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Sommerfest des KCD 

Dankeschön an Martina und Hans Kehl 
 

Am Sonntag, den 12. September feierte der KCD 

wieder ein Sommerfest – nachdem es im letzten Jahr 

coronabedingt ausfallen musste. Bei schönstem 

Wetter war das Fest gut besucht und bot ab 11 Uhr 

morgens Unterhaltung für die ganze Familie. 

Kinder wie Erwachsene konnten am Glücksrad 

drehen und tolle Preise gewinnen. Für die Kleinsten 

wurde Kinderschminken und eine Hüpfburg angebo-

ten. Ein Highlight des Festes war ein Stand, an dem 

Popcorn und Zuckerwatte frisch zubereitetet wurde. 

Des Weiteren gab es wieder einen Ballonweitflug-

wettbewerb. Der Sieger wird beim Karnevalsauftakt 

am 12. November bekannt gegeben und darf sich 

über einen schönen Sachpreis freuen. 

Ein wichtiger Punkt beim Sommerfest ist jedes Jahr 

die Elferratswahl. Alle Gäste hatten wieder Gelegen-

heit, den Elferrat für die kommende Session zu 

bestimmen. Dessen Vorstellung wird ebenfalls im 

Rahmen des Karnevalsauftaktes im November 

erfolgen. 

Der Vorstand des KCD nutzte das Sommerfest, um 

sich bei Hans und Martina Kehl für die langjährige 

sehr gute Zusammenarbeit zu bedanken. Präsident 

Elmar Remmert erinnerte daran, dass die Gaststätte 

Kehl seit Gründung des KCD im Jahre 1979 das 

Vereinslokal gewesen ist. Hier wurden unzählige 

Versammlungen abgehalten und Sessionsabschlüsse 

gefeiert, immer hervorragend bewirtet durch das 

Ehepaar Kehl. Als kleines Dankeschön überreichte 

der KCD an Hans und Martina Kehl zwei schöne 

bestickte Kissen. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: 

Neben Schnitzel, Würstchen und Salaten wurde den 

Besuchern auch Kaffee und Kuchen angeboten. 

Bei guter Stimmung in lockerer Atmosphäre feierten 

die Gäste im Pavillon, bis das Fest am frühen Abend 

langsam ausklang. Sowohl Gäste als auch Veranstal-

ter waren sich einig: Das Familienfest war wieder 

sehr gelungen! 

 

Für den Vorstand 

Vanessa Mertens 

 

 

 
 

 

 
 

D.a. 544/10 
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Kindercamp 2021 in Wittenborn 
Spaß, Entspannung, Aktionen, Freundschaften 

 

 

Das Kindercamp des Kirchspiels 

Esbeck, Rixbeck, Dedinghausen 

durfte nach einem Jahr Pause 

durch Corona endlich wieder 

durchgeführt werden. Vom 02. bis 

zum 13. August begaben sich 108 

Kinder zwischen 9 und 13 Jahren 

mit 19 Betreuern sowie Kochfrau-

en und Lagervätern auf die Reise 

nach Wittenborn nahe Bad Sege-

berg.  

Die weite Anreise sollte sich 

lohnen, denn der Zeltplatz vor Ort 

bot alles, was man sich für ein 

Zeltlager wünschen konnte. Direkt 

angrenzend an den Mösener See 

und den benachbarten Wald war 

der Platz mit Möglichkeiten zum 

Fußball, Basketball und Volley-

ball spielen ausgestattet, die die 

Kinder in ihrer Freizeit nutzen 

konnten.  

Abgesehen davon wurden die 

Kinder natürlich durch das geplan-

te Programm inklusive Morgen-

runden, verschiedenen AGs, Nachmittagsspielen und 

Lagerfeuern täglich unterhalten. Neben den normalen 

Programmpunkten gab es auch dieses Jahr wieder 

einige Highlights, wie den „KiCa-Zirkus“, die 

Nachtwanderung und natürlich das Bergfest. Dabei 

konnten weder Betreuer noch Kinder vom teilweise 

schlechten Wetter aufgehalten 

werden, da das Programm flexibel 

nach innen oder außen verschoben 

werden konnte.  

Insgesamt verbrachten Alle 

gemeinsam eine tolle Zeit im 

Kindercamp, ganz abseits vom 

ganzen Corona-Trubel. Aufgrund 

der aber nun wieder ansteigenden 

Corona-Zahlen musste das 

geplante Nachtreffen am 19. 

September inklusive dem 

Gottesdienst und der Vorführung 

des KiCa-Films auf nächstes Jahr 

verschoben werden. 
 

Claudius Brockmann 

 

 

 

 

 

 

 

D.a. 544/11 

 

Wittenborn am 

Mösener See – 10 

km westlich von 

Bad Segeberg – 

war das Ziel. 
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"Wer schaltet nachts die Sterne an? –  

Kinder können Philosophie" 
Karl Bröcker Stiftung finanziert Pilot-Projekt 

 

Am 14.08. ging es los mit dem ersten von insgesamt 

fünf Workshops eines ganz besonderen Vorhabens: 

"Wer schaltet nachts die Sterne an? - Kinder können 

Philosophie." Jede Einheit dauert zwei Stunden und 

hat ein übergeordnetes Thema. Beim ersten Treffen 

ging es um „Zusammenhalt“. Zunächst in einem 

künstlerisch-kreativen Teil unter der Leitung von 

Katinka Winz und dann in einer von Christine 

Thiemeyer angeleiteten Gesprächsrunde. An den für 

die Teilnehmer kostenlosen Workshops nehmen zehn 

Kinder im Alter von sieben bis zehn Jahren teil. Sie 

kommen aus Familien, die vom Sozialdienst Katholi-

scher Männer (SKM) Lippstadt begleitet werden.  

Das Projekt greift individuelle und aktuelle gesell-

schaftspolitische Fragen auf und ermöglicht Kindern 

das Finden einer eigenen Haltung. Es schult zudem 

ihre Rhetorik und Argumentationskompetenz, unter-

stützt sie bei der Erforschung ihrer inneren Land-

schaften und der Diskussion ihrer Erfahrungen. 

Philosophieren mit Kindern ist ein Konzept, das 

international und vor allem in Europa schon viel 

Beachtung und auch Umsetzung erfahren hat, aber in 

Deutschland noch weitgehend unbeachtet ist. Im 

Zentrum stehen die Fragen und Themen der Kinder 

sowie das Gruppengespräch, wobei das Philosophie-

ren mit Kindern kein geschlossener Methodenkanon 

ist. Eines haben alle Ansätze gemein: Es geht nicht 

um die Aneignung von Wissen über philosophische 

Lehren. Fragen ist wichtiger als das Wissen der rich-

tigen Antworten.  

Das Konzept wurde von Marcel Eteki vorgelegt, die 

Projektumsetzung übernimmt Kulturkommunikation 

Daniela Daus im Atelier T8, mit großzügiger finanzi-

eller Hilfe der Karl Bröcker Stiftung und in Koopera-

tion mit dem SKM Lippstadt. Die Workshopleitung 

hat Christine Thiemeyer inne, und der Kreativ-Teil 

wird in Zusammenarbeit mit wech-

selnden Referent*innen gestaltet. 
 

Am Sa., dem 28.08.21, ging es bei 

T 8 mit dem Workshops zum 

Thema "Respekt" weiter. 

Zunächst gab es im künstlerisch-

kreativen Teil eine einstündige thea-

terpädagogische Annäherung an das 

Thema unter der Leitung von Judith 

Kiehl. Dann ging es für die zweite 

Stunde in die von Christine Thie-

meyer geleitete Gesprächsrunde mit 

den 10 teilnehmenden Kindern. Am 

dem Samstag konnten die Protago-

nisten auch ihre Partnerinnen des 

Förderers Karl Bröcker Stiftung und 

des Kooperationspartners Sozial-

dienst Katholische Männer Lipp-

stadt vor Ort begrüßen.  
 

Daniela Daus 

 
Gesprächskreis zum Thema Respekt 

 
Theaterpädagogische Runde zu Respekt 
 

"Team und Partner" (v.r.n.l.): Silvia Kampmann (SKM Lippstadt), 

Melanie Rieke (Karl Bröcker Stiftung), Susanne Brandherm, Vorständin 

(Karl Bröcker Stiftung), Worshopleiterin Christine Thiemeyer, Theater-

pädagogin Judith Kiehl, Katinka Winz vom Veranstaltungsort Atelier 

T8, Daniela Daus (Projektumsetzung Kulturkommunikation Daniela 

Daus) und Projekt-Ideengeber Marcel Eteki. 
D.a. 544/12 
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„i-Männchen“ aus Dedinghausen 
 

(HWW) Und natürlich waren auch die weiblichen Erstklässlerinnen aller Lippstädter 

Grundschulen in der Beilage der Tageszeitung ‚Der Patriot‘ vom 10. September 2021 

auf Klassenfotos festgehalten. Es ist seit einigen Jahren eine schöne Gepflogenheit des 

‚Patrioten‘ zur Erinnerung an die Einschulung eine derartige Beilage zu machen. In 

diesem Jahr waren 55 „i-Männchen“ aus der GS im Kleefeld mit ihren Lehrerinnen 

abgelichtet. 
 

 

 
 

D.a. 544/13 
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So geht Dorf – wieder: Das Kolping Apfelfest 2021 
 

(JK) Im Sonnenschein zum Kolping Apfelfest auf 
dem Hof Schulte-Remmert zu radeln war ein tolles 
Gefühl. Wieder – nach so langer Corona-Pause!  
Es war ein sehr schönes und harmonisches Event am 
18. September 2021 mit zahlreichen Besuchern, die 
alle entspannt waren und bestmöglichen Corona-
Abstand hielten. Die meisten von der D.a. befragten 
Besucher waren doppelt geimpft. Andere trugen 
Masken. Man stand in gebührendem Abstand bei den 
Hot Dogs an - Kaffee wurde an anderer Stelle 
ausgeschenkt.  

Die Kinder bestaunten das Apfelmobil: Vorne Äpfel 
rein, hinten Saft raus. Ein Wunderwerk der Technik 
für die kleinsten Dedinghäuser:Innen. Kleine 
Apfelbasteleien versüßten neben Apfelsaft und 
Waffeln den Kindern den Vormittag.  

 

Andere Kinder bevorzugten das Spielen im Tippi im 
gegenüberliegenden Dorfgarten, der in prächtiger 
Blumenpracht erstrahlte. 
Magdalene Wahner und Cordula Schlepphorst-
Dickhut von Kolping freuen sich: „Schön, dass wir 
wieder ein Apfelfest machen dürfen,“ so Cordula. Sie 
bestätigte, dass das Fest auch mit den Abstandsregeln 

wunderbar liefe. Und Magdalene weiter: „Bei diesem 
super Wetter! Und es gibt auch genug Äpfel dieses 
Jahr - Wunderbar!“  
Am Sonntag davor gab es nach Corona bereits eine 
größere Veranstaltung des KCD. Am Sonntag danach 
im Atelier T8 (siehe separate Berichte). Alles lief 
gut. Wir schließen uns Cordula und Magdalene an: 
Einfach wunderbar! So geht Dorf. Wieder. Endlich. 
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Am das Apfelmobil gab es viel zu tun. 
 

 
Freundliche Bedienung durch Steffi, Magdalene, 
Cordula und Lukas 
 

 
Die Buchhaltung machte sich bei Kaffee und 

Apfelsaft fast von allein. 

 
Die Bastelmöglichkeiten kamen bei den Kindern sehr 

gut an. 

   
Svea zeigt ihre Bastelei 
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Nachdem die 
Äpfel gepresst 
waren schmek-
kten die 
Waffeln von 
Magdalene und 
Cordula erst 
recht. 
Derweil spiel-
ten die Kinder 
nach dem Bas-
teln im Dorf-
garten. 
So kamen alle 
Besucher des 
Apfelfestes 
voll auf ihre Kosten und verlebten einen schönen Tag bei schönem 
Wetter in netter Gesellschaft. 
 

(Fotos: JK / BKH / Anne Sellmann) 
 

Starkregen über Dedinghausen  
Wie gefährlich kann das werden? 

 

(HWW) In Folge des Starkregens am 14.07.21 (41 
l/m² in Dedinghausen) kam in Dedinghausen die 
Frage auf: Was schafft eigentlich unsere 
Kanalisation? Bzw. wieviel Regen können wir 
vertragen bevor die Kanaldeckel hochgehen und 
unser Regenwassersystem versagt? 
D.a. stellte der Stadtentwässerung Lippstadt AöR die 
Fragen und erhielt folgende Antwort: 
 

Sehr geehrter Herr Wellner, 
 

nach Ihren Angaben lag die Niederschlagshöhe in Dedin-
ghausen bei 41 l/m². Maßgeblich für die Auswertung von 
Regenereignissen ist neben der Regenhöhe der Faktor 
Zeit. Da diese Angabe bei Ihnen fehlt, ist es schwierig, 
daraus eine Regenintensität abzuleiten.  
Das Haupt-Niederschlagereignis erreichte Lippstadt 
nachmittags ca. zwischen 14.00 und 16.00 Uhr mit einer 
Niederschlagsmenge von ca. 35 mm. Das entspricht 
statistisch gesehen einem Wiederkehrintervall von 5 bis 
10 Jahren. Dabei ist davon auszugehen, dass die Kanäle 
eingestaut waren. Ein Überstau aus dem Kanalnetz war 
nicht zu verzeichnen.  
Wir hoffen, Ihre Anfrage hiermit umfassend beantwortet 
zu haben. Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 
 

Mit freundlichem Gruß 
I. A. Baumann 
 

In einem Gespräch mit Herrn Baumann, gab dieser 
seiner Zuversicht glaubhaft Ausdruck, dass Deding-
hausen – wie auch andere Stadtteile Lippstadts – 
nicht durch Starkregen gefährdet werden. Das hätten 
die Starkregen der letzten Jahre und Jahrzehnte 
gezeigt. Zwar laufen hier und da mal Keller, Straßen 
oder Garagen voll, aber Leben sei in Lippstadt nicht 

gefährdet. 
Seit 1992 zeichnet D.a. das Wetter unseres Dorfes 
auf. Seit 1992 fielen an 29 Tagen 30 l/m² oder mehr 
Niederschlag in Dedinghausen. D.h. an 29 von 
10.851 Tagen (Stichtag 15.09.21) gab es bei uns 
Starkregen. 

 

 

 

 
 

D.a. 544/15 



D.a. 544 ... aktuell * Ausblick Oktober 2021 

Fußballcamp 

mit der 

Fußball-

fabrik auf 

dem 

Kunstrasen-

platz am 

Kusel in der 

ersten 

Herbstferien-

woche. 
 

Montag, 11.10.21:  

09.45 Uhr bis  

16.00 Uhr 

Dienstag, 12.10.21:  

10.00 Uhr bis  

16.00 Uhr 

Mittwoch, 13.10.21:  

10.00 Uhr bis  

16.00 Uhr 
 

Für Kinder und 

Jugendliche von 5 bis 

15 Jahren. 
 

Trikot der Fußball-

fabrik mit Namen, 

Hybrid-Trainingsball 

und eine Trinkflasche 

für jeden Teilnehmer. 
 

6 Trainingseinheiten 

an 3 Tagen. 
 

Täglich spannende 

Wettbewerbe. 
 

Verpflegung durch 

den Verein. 
 

 
 

Tagesablauf: 
 

10.00 Uhr  Begrüßung, Warm-Up und erstes Training des Tages. 

12.00 Uhr  Gemeinsamens Mittagessen und kleines Fußballseminar 

13.15 Uhr  Qualifikation Dribbelkönig/Elferkönig (3. Tag Wettbewerb Mr. Hammer – Schussgeschwindigkeit) 

14.00 Uhr  Zweites Training des Tages. 

15.30 Uhr  Finale Dribbelkönig/Elferkönig (3. Tag Siegerehrung) 

16.00 Uhr  Verabschiedung 
 

Kosten:  135,-€ pro Teilnehmer (Bei Anmeldung bis zum 15.09. gab es 25,-€ Rabatt.) 

Anmeldung:  https.//www.fussballfabrik.com/camps/sv-bw-rixbeck-dedinghausen/a-2030 
 

Carsten Kemper 
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Das Studio bietet Ihnen viele Möglichkeiten, um vom Alltag abschalten zu können und etwas für Ihr Wohlbe-
finden zu tun. Hier werden wirkungsvolle Massagen sowie Entspannungs- bzw. Bewegungskurse angeboten. 
 

Klassische Massagen nach TouchLife 
In der TouchLife® Massage werden über 100 Mas-
sagegriffe angewendet, die bei Verspannungen hel-
fen, Verhärtungen lösen und die Muskulatur dehnen 
und lockern. Eine regelmäßige Massage ist eine der 
besten Möglichkeiten, Verspannungen vorzubeugen, 
die durch Stress, einseitige Bewegungsbelastungen 
oder Fehlhaltungen entstehen. 
 

Hotstone-Massagen 
Was kann die Hot-Stone-Massage bewirken? 
- reduziert Stress und Nervosität 
- löst Verspannungen 
- bewirkt eine Tiefenentspannung 
- regt den Stoffwechsel an 
- beugt Erkältungen vor 
- stärkt den Kreislauf 
 

Edelstein-Massagen 
Lassen Sie sich verwöhnen mit einer exklusiven 
Behandlung mit Edelsteinen unterstützt durch Origi-
nal Edelstein-Massageöle. Ein Komplett-Massage-
Paket für Schulter/Nacken, Gesicht, Hals und 
Dekolleté, abgestimmt auf Ihre Haut mit gleichzeiti-
ger Wirkung auf Ihre seelisch-geistige Regeneration! 
Die Edelsteinmassage verbindet die Vorteile der 
klassischen Massage mit den Kenntnissen aus der 
Steinheilkunde. Sie wirkt entspannend und wohltu-
end auf Körper und Geist. 
 

Meditationskurs Phantasiereisen 
In diesem Meditationskurs Phantasie-Reisen können 
Sie angeleitete Meditationen im Liegen erleben. Es 
handelt sich um Traum- oder Märchenreisen, die 
nicht nur Ihre Phantasie und Ihre Visualisierungsfä-
higkeit anregen, sondern Sie auf einfache Weise in 
einen tiefen Entspannungszustand versetzen. 
 

Bewegungskurs (Verspannungen lösen) 
Das Wichtigste bei Verspannungen ist: Bewegung 
statt Schonhaltung! 
Ein gesunder Mix von Elementen aus den Bereichen 
des Bauchtanzes und Rückentraining, begleitet von 
rhythmischer Musik, kann Ihnen ein neues Körper-
gefühl vermitteln. Der Kurs wird in lockerer und klei-
ner Runde (2-4 Teilnehmer) ohne sportliche Höchst-
leistungen durchgeführt. Unabhängig von Alter und 
sportlicher Kondition. Keine Vorkenntnisse erforder-
lich. 
 

Yoga Nidra Meditation 
Yoga Nidra ist eine Yoga-Technik, mit der tiefere 
Bewusstseinsschichten erreicht werden können. 
Durch völlige Tiefenentspannung bei klarem 

Bewusstsein kann ein physischer Schlaf erreicht 
werden.  
Es ist eine Entspannungsübung, sie enthält keine 
Körperübungen, sondern wird im Liegen angeleitet. 
 

Progressive Muskelentspannung nach Jacobson 
Durch die abwechselnde An- und Entspannung 
bestimmter Muskelpartien entwickelt sich ein neues 
Körperbewusstsein, sodass auf die frühzeitige 
Wahrnehmung von beginnenden Verspannungen 
aktiv mit Entspannung reagiert werden kann. Die 
Progressive Muskelentspannung ist vor allem eine 
leicht erlernbare Methode, durch die eine körperlich - 
seelische Wohlspannung gefördert wird. 
 

Terminabsprachen und Kursanmeldungen unter: 
Telefon: 0152 24 396 936 oder E-Mail: 
info@blickpunkt-entspannung.de 
Preise und Termine: www.blickpunkt-
entspannung.de 

 

Kurstermine 
 

� Montags, ab 25.10.2021 

18 Uhr: Meditationskurs Phantasiereisen /6 
Termine, á 45 min (Abendkurs) 
19 Uhr: Bewegungskurs (Verspannungen lösen)/ 
6 Termine, á 45 min (Abendkurs) 

 

� Dienstags, ab 26.10.2021 

9 Uhr: Bewegungskurs (Verspannungen lösen) / 
6 Termine, á 45 min (Frühkurs) 
19 Uhr: Chakrenaktivierung / 6 Termine, á 45 min 

 

� Mittwochs, ab 27.10.2021 

19 Uhr: Bewegungskurs (Verspannungen lösen)/ 
6 Termine, á 45 min (Abendkurs) 
20 Uhr: Progressive Muskelentspannung nach 
Jacobson / 6 Termine, á 45 min 

 

� Donnerstags, ab 28.10.2021 

10 Uhr: Meditationskurs Phantasiereisen / 6 
Termine, á 45 min (Frühkurs) 
19 Uhr: Yoga Nidra Meditation / 6 Termine, á 45 
min 

 

� Samstag, 30.10.2021 

9-13 Uhr 
Workshop "Learn to Relax" 

 

� Samstag/Sonntag, 06./07.11.2021 

jeweils 9-13 Uhr 
Workshop "Das Chi - und wie du es nutzen 
kannst" 

Christiane Ringer 
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Blickpunkt Entspannung Lippstadt 
Am Gurgeskamp 5 
59558 Lippstadt 
Telefon: 0152 24 396 936 
E-Mail: info@blickpunkt-entspannung.de 
Webseite: www.blickpunkt-entspannung.de 

Auch nach den 
Herbstferien geht es im 

Blickpunkt Entspannung 
weiter! 
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 (Alexandra Ahlke) 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile LIII 
 

Corona-
Impfung von 
Kindern bei 

uneinigen Eltern 

(OLG Frankfurt am Main, Beschl. v. 
17.08.2021 - 6 UF 120/21) 
 

Die voneinander geschiedenen 
Eltern, welche das gemeinsame 
Sorgerecht für ihren im Jahr 2005 
geborenen Sohn ausüben, streiten 
darüber, ob ihr gemeinsamer Sohn 
gegen das Corona Virus SARS-
CoV-2 geimpft werden soll. Wäh-
rend der Vater die Impfung des 
gemeinsamen Sones unbedingt 
befürwortet, lehnt die Mutter diese 
Impfung strikt ab. Der Vater hat 
deshalb im Wege einer Eilentschei-
dung beantragt, ihm die alleinige 
Befugnis zur Entscheidung über die 
Impfung seines Sohnes zu übertra-
gen. Dem Antrag hat er eine ärztli-
che Bescheinigung beigefügt, nach 
der bei seinem Sohn eine eindeuti-
ge medizinische Indikation für eine 
Impfung mit einem mRNA-Impfstoff 
bestehe. Des Weiteren sei der 
Sohn selbst voll entscheidungsfähig 
und könne die Tragweite einer sol-
chen Erkrankung überblicken und 
er wünsche ausdrücklich die 
Impfung. 
Die Kindesmutter ist der Impfung 
ihres Sohnes entgegengetreten. 
Nach ihrer Einschätzung sei die 
Impfung mit dem Präparat von 
Biontech/Pfizer eine „Gentherapie“. 
Eine Impfung sei auch deswegen 
nicht erforderlich, weil in der 
Gesellschaft Ende Juli 2021 bereits 
annähernd eine Herdenimmunität 
eingetreten sei. Außerdem sei eine 
Impfung mit dem Impfstoff von 
Biontech/Pfizer deshalb nicht mehr 
nützlich, weil diese nicht gegen alle 
Varianten wirksam sei, vor allem 
gegen die sog. Delta-Variante des 
SARS-CoV-2-Virus. Die Impfung 
mit einem mRNA-Impfstoff führe im 
Übrigen zu mehr Todesfällen, als 
eine Erkrankung an SARS-CoV-2. 
Auf Antrag des Vaters hat das 
Amtsgericht diesem im Wege der 
einstweiligen Anordnung vorläufig 
die alleinige Befugnis zur Entschei-
dung über die Impfung seines 
Sohnes übertragen. Die erste 
Impfung des Kindes ist mittlerweile 

erfolgt. Die Beschwerde der Mutter 
vor dem OLG Frankfurt am Main 
hatte keinen Erfolg.  
Wenn sich Eltern bei gemeinsamer 
elterlicher Sorge in einer einzelnen 
Angelegenheit, die für das Kind von 
erheblicher Bedeutung ist, nicht 
einigen können, kann auf Antrag 
eines Elternteils die Entscheidung 
diesem allein übertragen werden (§ 
1628 S. 1 BGB). Eine Impfung 
gegen das Corona Virus SARS-
CoV-2 sei eine Angelegenheit von 
erheblicher Bedeutung, so das 
OLG. 
Eine Entscheidung nach § 1628 
Satz 1 BGB ist auch nicht deshalb 
entbehrlich, weil der Sohn nach § 
630d BGB für den medizinischen 
Eingriff bereits einwilligungsfähig im 
Verhältnis zu der ärztlichen Impf-
person sein dürfte. Denn selbst bei 
der hier naheliegenden Einwilli-
gungsfähigkeit des Minderjährigen 
betrifft § 630d BGB lediglich die 
Einwilligungsfrage in die tatsächli-
che ärztliche Behandlung und nicht 
die rechtliche Vertragsbeziehung 
des der Behandlung zugrundelie-
genden Vertrages zwischen dem 
Minderjährigen bzw. seine Eltern 
und dem handelnden bzw. impfen-
den Arzt. Zwar sei hier naheliegend, 
dass der fast 16-Jährige für den 
medizinischen Eingriff im Verhältnis 
zu der ärztlichen Impfperson selbst 
einwilligungsfähig sei. Gleichwohl 
bedürfe es bei dem nicht geringfü-
gigen medizinischen Eingriff zur 
Wirksamkeit der Einwilligung des 
Patienten auch der Einwilligung der 
sorgeberechtigten Eltern im Wege 
eines sog. Co-Konsenses. 
Zu Recht hat das Amtsgericht dem 
Antragsteller und Kindesvater die 
Befugnis zur alleinigen Entschei-
dung über die Impfung des gemein-
samen Kindes gegen das Corona 
Virus SARS-2 zur alleinigen Aus-
übung übertragen. Die aufgrund § 
1628 BGB zu treffende Entschei-
dung des Familiengerichts richtet 
sich gemäß § 1697a BGB nach 
dem Kindeswohl. Handelt es sich 
um eine Angelegenheit der 
Gesundheitssorge, so ist die Ent-
scheidung zugunsten des Elternteils 
zu treffen, der im Hinblick auf die 
jeweilige Angelegenheit das für das 

Kindeswohl bessere Konzept 
verfolgt. Bei der Übertragung der 
Entscheidungsbefugnis über 
Schutzimpfungen auf einen Eltern-
teil kann grundsätzlich nach inzwi-
schen gesicherter Rechtsprechung 
darauf abgestellt werden, dass die 
Entscheidungsbefugnis grundsätz-
lich demjenigen Elternteil zu über-
tragen ist, der die Impfung des 
Kindes entsprechend den Empfeh-
lungen der Ständigen Impfkommis-
sion beim Robert Koch Institut 
befürwortet, soweit bei dem Kind 
keine besonderen Impfrisiken vor-
liegen. Die Impfempfehlungen der 
beim Robert Koch Institut ange-
siedelten Ständigen Impfkommissi-
on (STIKO) sind in der Rechtspre-
chung des Bundesgerichtshofs als 
medizinischer Standard anerkannt 
worden und dem liegt der Gedanke 
zugrunde, dass bei einer Impfemp-
fehlung nach der dortigen sachver-
ständigen Einschätzung der Nutzen 
der jeweiligen Impfung das Impfrisi-
ko überwiegt. Es handelt sich dabei 
um die Feststellung einer auf Sach-
verständigenerkenntnissen hierfür 
eingesetzten Expertenkommission, 
deren Richtigkeit nicht ohne weite-
res anzuzweifeln ist. Ungeachtet 
dessen kann im Rahmen der nach 
§ 1697a BGB vorzunehmenden 
Kindeswohlprüfung auch der 
Kindeswille nicht unbeachtet 
bleiben. Dies gilt jedenfalls dann, 
wenn das Kind sich im Hinblick auf 
sein Alter und seine Entwicklung 
auch eine eigenständige Meinung 
zum Gegenstand des Sorgerechts-
streits bilden kann. Dass der fast 
16-jährige aufgrund seines Alters 
und seiner Entwicklung dazu im 
Stande ist, sich eine eigene 
Meinung über den Nutzen und die 
Risiken der Corona Schutzimpfung 
zu bilden, steht hier außer Frage. 
Auch die Rücksichtnahme auf den 
Willen des Kindes bei sorgerechtli-
chen Entscheidungen spricht im 
vorliegenden Fall für die bessere 
Entscheidungskompetenz des Kin-
desvaters, so das OLG. 
 

Meinhard Brink 
(Rechtsanwalt), 
Am Birkhof 50, 
Dedinghausen 

§ 
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Zuschüsse für die Fassadensanierung des 

Bürgertreffs bewilligt - Bedeutung des BT verdeutlicht 
 

(HWW) Im September kümmerte sich die Kommunalpolitik um unseren Bürgertreff. In der Sitzung des Haupt- 

und Finanzausschusses am 06.09. und in der Ratssitzung am 20.09.2021 stand die Fassadensanierung des 

Bürgertreffs auf den Tagesordnungen. 

In den Beschlussvorlagen wurden folgende Vorschläge gemacht: 
 

„1. Die Sanierung der Fassade am Bürgertreff Dedinghausen wird befürwortet.  
2. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Fassadensanierung des Bürgertreff Dedinghausen einen Antrag auf 
Fördermittel aus dem Dorferneuerungsprogramm NRW 2022 zu stellen.“ 
 

Der beide Lippstädter Gremien stimmten der Beschlussvorlage zu. 
 

Der Sachdarstellung waren die Zusammenhänge und Hintergründe zu entnehmen: 
 

„Das Ministerium für Heimat, Kom-
munales, Bau und Gleichstellung hat 
im Mai 2021 die Fördergrundsätze für 
das Dorferneuerungsprogramm 2021 
veröffentlicht.  
In den vergangenen Jahren konnte 
die Stadt Lippstadt erfolgreich Mittel 
aus dem Dorferneuerungsprogramm 
akquirieren, um damit den barriere-
freien Zugang zum Bürgerzentrum in 
Bökenförde sowie die Heizungssanie-
rung in der Alten Schule Mettinghau-
sen (beide 2019), den Bau eines 
Bürgersaales in der Alten Schule in 
Overhagen (2020) sowie die Fassa-
densanierung der Alten Schule in 
Esbeck (Umsetzung in 2021) zu rea-
lisieren.  
Das Dorferneuerungsprogramm NRW 
2022 sieht vor, dass auf Grundlage 
eines Ratsbeschlusses die Förderan-
träge bis zum 30.09.2021 bei der 
Bezirksregierung Arnsberg einzu-
reichen sind.  
Die Notwendigkeit der Fassadenar-
beiten am Bürgertreff in Dedinghau-
sen wurde der Verwaltung bereits im 
vergangenen Jahr durch den Vorsit-
zenden des Bürgerrings mitgeteilt. 
Für das Programm 2021 wurde 
jedoch die Fassadensanierung der 
Alten Schule in Esbeck vorgezogen, 
so dass die erforderlichen Arbeiten in 
Dedinghausen für das Programm 
2022 vorgemerkt wurden.  
Die fachliche Notwendigkeit der 

Arbeiten wurde in der Zwischenzeit 
durch den Fachdienst Gebäudewirt-
schaft überprüft und festgestellt. Das 
Gebäude wird in Teilen durch den 
Bürgertreff genutzt. Im Norden ist ein 
vermietetes Wohnhaus unmittelbar 
baulich mit dem Bürgertreff verbun-
den, im Osten nutzt die Feuerwehr 
einen Teil des Gebäudes. Sowohl die 
Gebäudeteile als auch die Außenfas-
sade der einzelnen Nutzungsbereiche 
können klar voneinander getrennt 
werden. Somit lassen sich auch die 
Kosten für die Sanierung der Fassa-
de exakt nach ihrer Nutzungszugehö-
rigkeit trennen.  
Das zur Kalkulation der Kosten ein-
geholte Angebot für die Maßnahme 
zur Fassadensanierung des Bürger-
treffs beträgt rund 31.300 Euro, so 
dass sich bei einem Fördersatz von 
65% mögliche Fördermittel in Höhe 
von 20.345 Euro ergeben. Nach 
Abzug der Förderung verbleibt ein 
städtischer Ei-
genanteil in 
Höhe von 
10.955 Euro an 
der Maßnahme.  
Der Bürgertreff 
Dedinghausen 
steht im Eigen-
tum der Stadt 
Lippstadt und 
ist zur Nutzung 
an den Bürger-

ring Dedinghausen e.V. übertragen. 
Dieser hat in den vergangenen 
Jahren eine Vielzahl von Sanierungs-
arbeiten mit und ohne finanzielle Un-
terstützung der Stadt Lippstadt 
ehrenamtlich am Gebäude durchge-
führt.  
Der Bürgerring bemüht sich sehr um 
eine vielseitige Nutzung des Gebäu-
des, um so Begegnung, sozialen 
Austausch und ehrenamtliches 
bürgerschaftliches Engagement im 
Ort zu fördern und den Ortsteil zu 
stärken. Mit anliegendem Schreiben 
bittet der Verein um Unterstützung 
des Antrages, da eine Umsetzung der 
Fassadensanierung mit Eigenmitteln 
aktuell nicht möglich sei.  
Die benötigten Haushaltsmittel 
stehen im Haushalt 2022 beim 
Kostenträger 01120100- Gebäude-
management, Sachkonto 5215099 – 
Instandhaltung insgesamt zur Verfü-
gung.“ 

 

Bedeutung des Bürgertreffs für Dedinghausen 
Der Antrag des Bürgerring Dedinghausen e.V. zur beschriebenen Maßnahme war der Ratsvorlage beigefügt. In 

dem Schreiben des BR wurde dem Rat und der Verwaltung die Bedeutung des Bürgertreffs für Dedinghausen 

verdeutlicht. D.a. druckt diesen Antrag im Folgenden komplett ab, um auch den Dorfbewohner*innen, die sich 

bisher nicht so mit unserem Bürgertreff befassten, deren Bedeutung zu verdeutlichen: 
 

„Sehr geehrte Frau Möring, sehr 
geehrte Damen und Herren, 
 

der Bürgerring Dedinghausen e.V. 
(nachfolgend BR genannt), sieht 

einen dringenden Bedarf in der 
Renovierung der Außenfassade des 
Bürgertreff Dedinghausen (nachfol-
gend BT genannt). 

Der BR ist stets darum bemüht, das 
Gebäude in einem ordentlichen 
Zustand zu erhalten und instandzu-
halten. Allerdings fehlen dem BR die  
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notwendigen Mittel für die Renovie-
rung der Außenfassade. Daher würde 
sich der BR sehr über eine mögliche 
Förderung aus der Dorferneuerung 
freuen. 
Der BT wird seit 1975 eigenständig 
vom BR betrieben und erhalten. Klei-
nere Renovierungsmaßnahmen, die 
in den vergangenen Jahren fortlau-
fend durchgeführt wurden, sind 
sowohl aus Mitteln des BR als auch 
mit städtischer finanzieller Hilfe, stets 
in Eigenleistung der Dorfgemein-
schaft erbracht worden. Hier ist 
besonders die komplette Dämmung 
des Dachbodens zu erwähnen. 
Ebenso haben wir vom BR im 
vergangenen Jahr ein barrierefreies 
WC hergerichtet, welches mit Rollator 
oder Rollstuhl befahren werden kann. 
Im Jahr 2014/2015 wurde das 
Gebäude in Abstimmung und mit 
finanzieller Unterstützung der Stadt 
Lippstadt im Innenbereich aufwendig 
saniert. Auch hier wurden alle Arbei-
ten, die wir selbst durchführen konn-
ten, mit einem außerordentlich hohen 
Engagement aller Dedinghauser Ver-
eine und Gruppierungen in ehrenamt-
licher Eigenleistung durchgeführt. 
Der BT wird regelmäßig für Veran-
staltungen der sehr aktiven Senio-
rengemeinschaft genutzt wie z.B. 
Seniorenkaffee und Gesangs-

Nachmittage. Auch für die anderen 
örtlichen Vereine sind die Räumlich-
keiten des BT von großer Bedeutung. 
Der Karnevals-Club-Dedinghausen 
benötigt den Saal für regelmäßige 
Übungsabende der verschiedenen 
Tanzgarden und der anderen Akteu-
re. Die Laienschauspieler des Ver-
eins „Vorhang Auf“ sind ebenso auf 
die Räumlichkeiten des BT angewie-
sen, um Probeabende für die 
Erwachsenen und Probenachmittage 
für die Kinder und Jugendliche durch-
führen zu können. Durch die Breiten-
sportabteilung werden verschiedene 
sportliche Aktivitäten für alle Alters-
gruppen angeboten. Die Jung-
Kolping Gruppe hat sich einen 
kleinen separaten Raum für deren 
Aktivitäten hergerichtet. Alle zwei 
Jahre wird im BT ein Behinderten-
Fest gefeiert, da eine sehr enge Ver-
bindung des Dorfes mit einer Einrich-
tung für sehbehinderte und mehrfach 
behinderte Personen in Heiden-
Oldendorf besteht. Auch hier sind 
sehr viele ehrenamtliche Dorfbewoh-
nerinnen und Dorfbewohner den 
ganzen Tag bemüht, den Gästen 
einen schönen, entspannten Aufent-
halt mit diversen, behindertengerech-
ten Aktivitäten zu bieten. 
Das DRK nutzt den BT um vierteljähr-
lich Blutspende-Termine anbieten zu 

können. Der Schützenverein benötigt 
das Gebäude für den alljährlichen, 
gemütlichen Ausklang des Schützen-
jahres und für die Durchführung des 
Winterballs zu Anfang jedes Jahres. 
Am 1. Mai und am 3. Oktober werden 
alljährlich Veranstaltungen von den 
verschiedenen Vereinen im und am 
BT angeboten, die von unseren Dorf-
bewohnerinnen und Dorfbewohnern 
gerne und rege besucht werden. 
Auch für Nikolaus- und Weihnachts-
feiern von verschiedenen Vereinen 
wird das Gebäude benötigt. Des 
Weiteren wird der BT für sämtliche 
öffentliche Wahlen als barrierefreies 
Wahllokal genutzt. 
Für Dedinghausen ist es sehr wichtig, 
diesen Ort der Begegnung und des 
sozialen Austausches für die Bürge-
rinnen und Bürger zu erhalten, da es 
in diesen Dimensionen keine 
Ausweichmöglichkeiten gibt und bei 
einem Nichterhalt eine Vielzahl an 
Aktivitäten nicht mehr angeboten 
werden könnte. 
Der Bürgerring Dedinghausen e.V. 
bittet abschließend um die Beratung 
und Entscheidung über die erforderli-
chen Unterhaltungsmaßnahmen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Guido Lauber 
1. Vorsitzender“ 

 

Dedinghausen verändert sich 
 

(HWW/JK) Nicht nur die Fassade des Bürgertreffs 

verändert sich – das wird auch noch dauern. Andere 

Veränderungen des Dorfbildes sind schon im Gange. 

Hinter der Pizzeria mit Zugang vom Kölner Grenz-

weg wird gebaut. Neuer Wohnraum ist in Deding-

hausen bekanntlich sehr knapp. 

Im Garten Kehl hinter der Fukuhle wird Baugrund 

vorbereitet. Ende September wurde der Garten 

gerodet. Im Herbst wird zunächst ein Wohnhaus für 

die Familie Kehl entstehen. Später entsteht neuer 

Wohnraum an Stelle des jetzigen Anwesens Kehl. 
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Ersthelfer-App hilft Leben 
retten 

Erprobung im Echtbetrieb  
 

Kreis Soest (kso.2021.09.02.497.-rn). 
Ersthelfer-Apps haben sich bewährt. 
Sie führen Ehrenamtliche zu Notfällen 
in ihrer Nähe, die vor Ort mit der 
Wiederbelebung starten und wertvolle 
Zeit überbrücken, bis der Rettungs-
dienst eintrifft. Jetzt wird das System 
auch im Kreis Soest im Echtbetrieb 
erprobt, und zwar zunächst mit pro-
fessionellen Helferinnen und Helfern. 
Danach können sich auch interessier-
te Bürgerinnen und Bürger beteiligen. 
Zu welchem Zeitpunkt, das hängt von 
der pandemischen Lage ab und wird 
Anfang 2022 entschieden. 
Den Beschluss des Kreistages zur 
Einführung der Ersthelfer-App hat die 
Abteilung Rettungsdienst, Feuer- und 
Katastrophenschutz in den vergan-
genen Monaten akribisch umgesetzt. 
Nach der Ausschreibung einer App, 
der Klärung von Versicherungsfragen 
und der Installation der notwendigen 
Software stand die Schulung der 
Leitstelle sowie der Helferinnen und 
Helfer von Hilfsorganisationen, Feu-
erwehr und THW auf dem Programm. 
Außerdem galt es, die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Rettungs-
dienstes zu informieren. Zum Einsatz 
kommt die Alarmierungs-App corhel-
per. 
Wenn ein Notruf über 112 eingeht, 
nimmt die Rettungsleitstelle die not-
wendigen Daten auf und alarmiert 

einerseits den Rettungsdienst und 
andererseits über die App registrierte 
Freiwillige, die sich in der Nähe des 
Einsatzortes befinden. Sie müssen 
über eine Mindestqualifikation verfü-
gen, sprich einen zertifizierten Erste-
Hilfe-Kurs nachweisen, der nicht älter 
als zwei Jahre ist und nach Ablauf 
dieser Frist zu wiederholen ist. Weite-
re Voraussetzungen sind ein Handy 
mit Android- oder iOS-Betriebssystem 
und das erfolgreiche Absolvieren 
einer Online-Schulung zur Ersthelfer-
App. Helferinnen und Helfer sind über 
den Kreis Soest versichert, und zwar 
mit einer Unfall- und Haftpflichtversi-
cherung. 
 
 

Hans-Peter Trilling, ärztlicher Leiter 
beim Rettungsdienst des Kreises 
Soest, erläutert die Zielsetzung: „Die 
App soll bei gemeldeten Herz-
Kreislauf-Stillständen bis zu zwei 
Helferinnen bzw. Helfer zum Einsatz-
ort dirigieren und so die Hilfsfrist ver-
kürzen. Eine weitere Kraft soll nach 
Möglichkeit einen Automatischen 
Externen Defibrillator (AED) zur Ein-
satzstelle bringen. Wir werden das 
System mit Hilfe eines Qualitätsma-
nagements ständig überwachen und 
die Ergebnisse und Abläufe der Eins-
ätze jeweils auswerten.“ 
Wie sinnvoll und hilfreich die Ersthel-
fer-App sein kann, das hat sich schon 
vor dem probeweisen Echtbetrieb 
herausgestellt. Bei einem überörtli-
chen Einsatz mit der 5. Bereitschaft 
der Kreise Unna, Hamm und Soest 
im Juli im Hochwasser-Schadens-
gebiet in Eschweiler ging ein cor-
helper-Alarm von der dortigen Leit-
stelle ein. Kurzentschlossen machte 
sich ein KTW des DRK-Ortsvereins 
Werl samt Besatzung auf den Weg 
und konnte einer Patientin an einem 
evakuierten Seniorenheim helfen. 
Das Team eines Rettungshubschrau-
bers traf erst einige Minuten später 
ein und übernahm. „Im Falle einer 
Reanimation hätten hier alle Glieder 
der Rettungskette bestens ineinan-
dergegriffen“, zieht Sven Wiese eine 
positive Bilanz seines überraschen-
den ersten Einsatzes per Ersthelfer-
App. 

 

 
 

Mädchenaktionstag 2021 fällt 
aus 

Aktionstag soll im Frühjahr/ 
Sommer 2022 nachgeholt werden 

 

Lippstadt. Der Mädchenaktionstag - 
organisiert von der Arbeitsgemein-
schaft Mädchen - muss dieses Jahr 
coronabedingt ausfallen. „Die Ent-
scheidung ist uns nicht leichtgefallen, 
aber das offene Konzept, das Arbei-
ten ohne Anmeldungen, der freie 
Zugang zu den Angeboten, das alles, 
was uns im Rahmen dieser Veran-

staltung wichtig ist, verträgt sich 
leider so gar nicht mit Corona“, erklärt 
Daniela Franken von der Gleichstel-
lungsstelle der Stadt Lippstadt. Auch 
sei der geplante Termin am 6. 
November dahingehend ungünstig. 
„Wir planen daher für das Frühjahr 
bzw. den Sommer einen Aktionstag, 
der auch hoffentlich Aktivitäten im 
Außenbereich zulässt“, so Franken. 
 

Hintergrund: 
Veranstaltet wird der Mädchenakti-
onstag von der Arbeitsgemeinschaft 
Mädchen, ein Zusammenschluss von 

Pädagoginnen der Jugendarbeit aus 
dem AWO-Jugendmigrationsdienst, 
der Schulsozialarbeit der Diakonie 
Ruhr-Hellweg e.V. am Lippe-Berufs-
kolleg, dem INI Firmenverbund, dem 
Bewohnerzentrum Juchaczstraße 
und Familienzentrum am Stadtwald 
(SkF e.V.), dem Treff am Park (TAP) 
vom SKM e.V., dem Jugendtreff 
Shalom (Ev. Kirchengemeinde) und 
dem Jugend- und Familienbüro der 
Stadt Lippstadt (u. a. Begegnungs-
zentrum Mikado).  
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Gaben den Startschuss ab für die 
Erprobung der Ersthelfer-App im 
Echtbetrieb (v.l.): Jörn Hanisch, Leiter 
der Malteser-Einsatzdienste im Kreis 
Soest, Kreisbrandmeister Thomas 
Wienecke, Michael Luig, Vorsitzender 
des Ausschusses für Ordnungsange-
legenheiten und Rettungswesen, 
sowie Hans-Peter Trilling, Ärztlicher 
Leiter des Rettungsdienstes.  
Foto: Wilhelm Müschenborn / Kreis 
Soest 
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RMs aus 

Dedinghausen 

 
 

Sprechstunden - der kurze Draht zur 

Kommunalpolitik 
 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächsten Sprechstunden finden am Do., 
dem 30. September und am Do., dem 28.10.21 statt. 
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Moritz zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

 CDU  Tel. 980-451 
eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 SPD  Tel.: 980-452 
eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel.: 980-453 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
 

 FDP  Tel.: 980-285 
eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 BG  Tel.: 0176 5036 8221 
  eMail: info@bg-lippstadt.de 

 

 AfD  Tel.: LP / 980434 
 eMail: kontakt@afd-lp-fraktion.de 

 

 DIE LINKE 
 Tel.: 01707545045 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 
 

 Christdemokraten CDL  
  Tel.: 01725189120 
  eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Termine für Oktober 2021 
 

Umweltbeirat 
  Do., 30.09.:  18.00 Uhr , Aula Hanse-Kolleg 

Umwelt-, Bau- und Mobilitätsausschuss  
  Mi., 27.10.:  18.00 Uhr , ?? 
Stadtentwicklungsausschuss 
  Do., 28.10.:  18.00 Uhr , ?? 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese 
Regelung auch für öffentliche Ausschuss-Sitzungen. 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
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Kom-

munal-

politiker 

vor Ort 
BM Arne Moritz 

 
 

Arne.Moritz@ 
Lippstadt.de 
Tel.: 980-376 

 
RM Michael 

Hasse 
 

Haslei 57 
michaelhasse84@ 

gmail.com 

OV Bernhard 
Schäfers 

 

Am Birkhof 63 
Tel.: 01711988981 

RM Cordula 
Ungruh 

 

Frak.-Vors. Grüne 
Bachstelzenweg 10 
Tel.:015117436645 

RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: 01701265130 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
 

- Sommerferien bis zum 30. September - 
 

Do., 30.09., 17.00 Uhr Kreiswahlausschuss für 
die Bundestagswahl 

Di., 05.10., 17.00 Uhr 4. Sitzung des 
Kreisausschusses 

Mi., 06.10. Konferenz der Alten und 
Pflege 

Mo., 25.10., 17.00 Uhr 6. Sitzung des Kreistages 

14 Neubürger*innen für 

Dedinghausen 
 

(HWW) Im ersten Halbjahr 2021 vergrößerte sich 
Dedinghausens Wohnbevölkerung um 14 Neubür-
ger*innen. Hinzu kamen 13 Frauen und ein Mann. 
Dedinghausen hatte damit am 30.06.2021 1.835 
Einwohner. 
Die Gesamt-Bevölkerungszahl für Lippstadt senkte 
sich im gleichen Zeitraum um 101 Personen auf 
72.018. 
Die Austrittswellen bei den Konfessionen bremste 
sich im ersten Halbjahr 2021 ab. Es gab in Deding-
hausen nur 7 evang. Christen weniger. Die Anzahl 
der Katholiken stieg sogar um 3 Personen. 



Kalendarisches      
Sa., 02.10. D.a. 544 erscheint 

So., 03.10.  Tag der deutschen Einheit 

So., 03.10. Erntedanktag  

Sa.,  09.10. Beginn der Herbstferien  

Mi., 20.10. Vollmond  

Fr., 22.10. Redaktionsschluss für D.a. 545 

So., 24.10. Ende der Herbstferien  

Sa., 30.10.  D.a. 545 erscheint 

So.,  31.10. Ende der Sommerzeit 

So., 31.10.  Reformationstag 

Mo., 01.11. Allerheiligen mit Gräbersegnung 

***** 

Entsorgungstermine Oktober 2021  
Dedinghausen 
Do., 30.09.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Di., 05.10.;  07.00 Uhr Blaue Tonne 

Do., 07.10.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Do., 14.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Do., 21.10.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Do., 28.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Rixbeck 
Mo.,  04.10.;  07.00 Uhr Blaue Tonne  

Mi., 06.10.;  07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack 

Mi., 13.10.;  07.00 Uhr  Restmüll 

Mi., 20.10.;  07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack  

Mi., 27.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

***** 

Namenstage im Oktober    
 4. Okt. Franz v.A. 

 8. Okt. Brigitta 

 9. Okt. Günter 

13. Okt. Eduard 

14. Okt. Burkhard 

16. Okt. Hedwig 

19. Okt. Laura 

21. Okt. Ursula 

28. Okt. Alfred, Georg 

29. Okt. Margarete, 

Linda 

30. Okt. Dorothea 

***** 

Dämmerschoppen im Oktober   
Am Mi., den 6. Oktober 2021 und am Mi., 20.10, 

gibt es wieder in der Birkhofsklause einen Dämmer-

schoppen ab 17 Uhr. 
***** 

Krammarkt in Lippstadt     
Am Do., den 7. Oktober 2021, wird in der Zeit von 

7.°° bis 13.°° Uhr in Lippstadt Krammarkt gehalten. 

Sporttermine im Oktober 2021   

03.10. Motor: DTM 7. Lauf, Hockenheim 

03.10. Formel I: Singapur 

08.10. Fußball: WM-Q: D - Rumänien 

09.10. Motor: DTM 8. Lauf, Norisring 

11.10. Fußball: WM-Q: Nordmazedonien – D 

17. – 24.10. Turnen: WM, Japan, Kitakyushu 

19. + 20.10. Fußball: CL; 3. Gruppenspieltag 

21.10. Fußball: EL; 3. Gruppenspieltag 

23. + 24.10. Ski alpin: Weltcup Auftakt, Sölden 

24.10. Formel I: USA, Austin 

26. + 27.10. Fußball: DFB-Pokal, 2. Runde 

31.10. Formel I: GP von Mexico 

***** 

Historischer Kalender für Oktober  
01.10.1949:  Mao Zedong ruft auf dem Platz des 

Himmlischen Friedens in Peking die Volks-

republik China aus. 

08.10.1958:  In Stockholm wird erstmals erfolgreich 

ein Herzschritttmacher implantiert. 

15.10.1880:  Das Datum gilt offiziell als Vollendung 

des Kölner Doms. Die Grundsteinlegung 

erfolgte 1248. 

19.10.1972:  Literaturnobelpreis für Heinrich Böll 

20.10.1971:  Friedensnobelpreis für Willy Brandt 

26.10.1861:  Johannes Philipp Reis stellt in Frankfurt 

erstmals ein „Telephon“ vor. 

31.10.1517:  Luther veröffentlicht in Wittenberg 

seine 95 Thesen (vornehmlich) gegen den 

Ablasshandel. 

***** 

Gedenk- und Aktionstage im Oktober  
01. Oktober: Weltmusiktag und Weltvegetariertag 

02. Oktober: Intern. Tag der Gewaltlosigkeit 

03. Oktober: Tag der deutschen Einheit 

04. Oktober: Welttierschutztag 

07. Oktober: Welttag für menschenwürdigen Arbeit 

09. Oktober: Weltposttag 

10. Oktober: Welttag gegen die Todesstrafe 

14. Oktober: Hospitztag 

15. Oktober: Internationler Hände-Waschtag 

16. Oktober: Welternährungstag 

17. Oktober: Intern. Tag für Beseitigung von Armut 

24. Oktober: Tag der vereinten Nationen 

24. Oktober: Tag der Bibliotheken 

25. Oktober: Weltnudeltag und Weltoperntag 

27. Oktober: Welttag der Ergotherapie 

31. Oktober: Reformationstag 

31. Oktober: Weltspartag 

D.a. 544 Oktober 2021 
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Neue Öffnungszeiten in der 
Birkhofsklause 

 

Mittwoch bis Freitag: ab 18 Uhr 
  Mi. 14-tägig, wenn Dämmerschoppen ist, ab 17 Uhr 
Samstag: ab 17 Uhr 
  Sa., wenn Bundesliga übertragen wird, ab 15 Uhr 
Sonntag, Montag, Dienstag: Ruhetag 
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Danksagung 
 

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke und 

persönlichen Besuche anlässlich meines  

90. Geburtstages 

möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 

Vielen Dank auch an meine Familie, die den 

Tag vorbereitet und begleitet hat. 
 

Heinz Grothe 

Zu vermieten 
 

Kleine Wohnung, 47 m², Parterre, 2-Zimmer, Küche, 

Bad zum 1. Dezember 2021 in Dedinghausen an 

Einzelperson zu vermieten. 

Miete: 350 € 
 

Zu erfragen, Tel.: 02941 - 245033 
 

Die BW-Breitensport-
abteilung sucht und bietet 
an … 
 

Gesucht werden Kinder ab dem 2. Schuljahr (ca. 8 
Jahre alt). 
Wir treffen uns jeden Montag von 16:45 - 17:30 Uhr 
in der Sporthalle Dedinghausen und tanzen zu aktu-
ellen Hits und Zumba Rhythmen. 
Kommt gerne zum Schnuppertanzen. 
Ansprechpartnerin: Nadine Kußmann 
Mail an: michaelkussi@aol.com 
 

Die Breitensportabteilung des Sportvereins Blau-
Weiß Rixbeck – Dedinghausen bietet eine Gymnas-
tikstunde für Männer an! 
Die Übungsstunden finden jeweils montags von 15 - 
16 Uhr in der Turnhalle Dedinghausen statt. 
Beginn: Montag, der 25. Oktober 2021 
Anmeldung: Während der 1. Stunde oder unter Tel.: 
02941/ 22984 (Anne Christ) 
 
Weitere Infos auf Seite 43. 
 

Danke 
 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 

zu meinem  

85. Geburtstag  

bedanke ich mich recht herzlich. 
 

Maria Ahlke 

 D.a. - Redaktions-
termine 

 

 Do., 07.10.21, 19 Uhr: 
Redaktionssitzung, ‚An der 
Bahn‘ 

 

Kommen Sie vorbei und sagen Sie uns Ihre 
Meinung oder arbeiten Sie mit an 

Deutschlands ältester Dorfzeitung! 
 

Fr., 22.10.21, 20 Uhr:  Redaktionsschluss 
 

für die November-Ausgabe (D.a. 545).  
Frühzeitig eingehende Artikel sind herzlich 

willkommen! 
 

Fr., 29.10.21, 17 Uhr: Zusammenlegen, ‚An 
der Bahn‘ 
 

Es wäre schön, wenn auch Sie uns dabei helfen 
würden. 

 

Sa., 30.10.2021: D.a. 545 – Die November-
Ausgabe erscheint. 

 

D.a. sucht … 
 

D.a. sucht nun für den Bezirk „Bauernecke“ 

eine/einen neuen Verteiler*in. Im Bezirk werden 25 

Zeitungen verteilt. Der Bezirk reicht vom Ortsein-

gang aus Richtung Rixbeck bis Lummer/Kirche und 

über das Schulzentrum im Kleefeld bis zur Bahn. 

Interessierte Personen melden sich bitte bei der 

Redaktion: Heinz-W. Wellner, Tel.: LP / 13750 oder 

eMail: D.a.HWWellner@gmx.de 

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 

02941 / 13750 (HWW) oder E-Mail an … 

D.a.HWWellner@gmx.de 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  

 



 

 
 
 
 
 
 
 

 

3. Oktober 2021 
 

Schnadgang am 
„Tag der deutschen Einheit“ 

 

Der Bürgerring Dedinghausen e.V. lädt alle Einwohner, 
ganz besonders alle Neubürger und Familien zum 

traditionellen Schnadgang ein! 
 

Parallel wird wieder eine Strecke für  
Fahrradfahrer angeboten ! 

 

Die Kolpinggruppe „Junge – Familien“ wird wieder ein 
spezielles Programm für die Kinder anbieten ! 

 

Fußgänger, sowie Fahrradfahrer treffen sich hierzu  
um 10 Uhr vor der ehem. Gaststätte Kehl. 

 

Die Fußgänger werden in diesem Jahr die  
süd - östliche Grenze abgehen. 

 

Der Abschluss des Schnadgangs findet coronabedingt  
in diesem Jahr auf dem Schützenplatz statt! 

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
 

Traditionell gedenken wir dem 

„Tag der deutschen Einheit“ 
 

Wir bitten alle nicht genesenen oder geimpfte Personen, sich  
vorher testen zu lassen (nicht älter als 48h)! 

 

Der Vorstand des Bürgerring Dedinghausen e.V. 

D.a. 544  Oktober 2021 

Bürgerring 
Dedinghausen e.V. 

 

 Bürgerring Dedinghausen     Thingstraße 5 a    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 22011 
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Bericht der Jahreshauptversammlung des 

Bürgerring Dedinghausen e.V. 

am 23.09.2021 
 

Am Donnerstag, den 23.09.2021 fand nach zweieinhalb Jahren wieder eine Jahreshauptversammlung des 

Bürgerring Dedinghausen statt. 
 

1. Begrüßung 
 

Der zweite Vorsitzende des Bürgerrings 

Hansmartin Deimel begrüßte, für den 

erkrankten 1. Vorsitzenden Guido Lauber, alle 

Anwesenden, besonders unseren Ortsvorsteher 

Bernhard Schäfers, sowie unser  

Ratsmitglied Bernhard Hörstmann – Junge-

mann. Er überbrachte Grüße von Guido 

Lauber, der der Versammlung einen guten 

Verlauf wünschte. Anschließend verlas er die 

Tagesordnung, zu der es keine Einwände gab. 
 

2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
 

Wie bei fast allen Vereinen war das 

Vereinsleben auch beim Bürgerring fast komplett 

heruntergefahren worden. 

Allerdings wurden auch während der Coronazeit 

verschiedene Arbeitseinsätze im und außerhalb des 

Bürgertreffs durchgeführt um das Gebäude und 

Gelände einigermaßen in Stand zu halten. 

Des Weiteren wurden alle fünf Ortseingangsschilder 

komplett renoviert. Die Arbeiten wurden von Dieter 

Meiwes und Ralf Dickhans durchgeführt. Im Namen 

des Bürgerrings bedankte sich Hansmartin bei Dieter 

und Ralf für ihren Einsatz. 

Leider wurde an einem Ortseingangsschild das 

Kupferdach entwendet. Um das Holz zu schützen 

wurde erst einmal Teerpappe auf das Dach genagelt. 

Man ist z.Zt. dabei eine alternative Abdeckung zu 

finden. Auf Kupfer wird man leider verzichten 

müssen. 

Im Bürgertreff wurde eine Kabine der Damentoilette 

umgebaut, so dass sie auch mit einem Rollator 

begehbar ist. Zusätzlich wurden in allen Kabinen 

Griffe angebracht, was vor allem älteren Menschen 

das Aufstehen erleichtern soll. 

Hansmartin Deimel sprach die Hoffnung aus, dass 

das Vereinsleben im nächsten Jahr wieder Stück für 

Stück zur Normalität zurückkehrt.  
 

3. Kassenbericht 
 

Kassierer Franz Xaver Stratmann las einen ausführli-

chen Kassenbericht der letzten zwei Jahre vor.  

Er stellte Ein- und Ausgaben gegenüber, so konnte 

sich jeder ein aktuelles Bild über die derzeitige 

Finanzsituation des Bürgerrings machen. 

Des Weiteren ging Franz Xaver Stratmann auf die 

beiden Photovoltaikanlagen ein, die sich auf dem 

Dach des Bürgertreffs befinden. 
 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung des Vorstandes 
 

Kassenprüfer Andreas Müting bescheinigte eine ein-

wandfreie Kassenführung und bat die Versammlung 

um Entlastung des Vorstandes. Dies wurde von der 

Versammlung einstimmig angenommen. 
 

5. Neuwahlen 
 

In diesem Jahr stand nur die Wahl der Kassenprüfer 

an. 

Da die Kassenprüfer Andreas Müting und Reiner 

Hustadt bereits seit zwei- bzw. drei Jahren im Amt 

sind, hat man sich darauf geeinigt einen Kassenprüfer 

für ein Jahr und den Anderen für zwei Jahre zu 

wählen. So ist man wieder im normalen Rhythmus. 

Folgende Personen wurden einstimmig gewählt. 

Hubert Husemann für 1 Jahr 

Axel Behne für 2 Jahre 
 

6. Veranstaltungen im Bürgertreff unter 

Einhaltung der Coronaschutzverord-

nung 
 

Schriftführer Markus Schulte hat die Coronaregeln, 

bezogen auf die verschiedenen Veranstaltungen im 

Bürgertreff, in einer Tabelle zusammengefasst. Er 

erklärte den Aufbau der Tabelle und ging beispielhaft 

auf einige Veranstaltungen ein. 

Da für die Durchführung einiger Veranstaltungen ein 

Hygienekonzept erstellt werden muss, ist der Vor-

stand gerade dabei für das Gebäude ein Hygienekon-

zept zu erstellen, was dann von den Vereinen ver-

wendet werden kann. 
 

 
Der BR-Vorstand (hinten am Quertisch v.l.: Franz Xaver 

Stratmann, Hansmartin Deimel, Markus Schulte und OV 

Bernhard Schäfers) konnten 23 Anwesende begrüßen. 
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Desweitern wird man die Tabelle immer wieder 

aktualisieren und den Vereinen zumailen. 
 

7. Außen- und Innenanstrich Bürgertreff / 

Wappenbaum 
 

a) Außenfassade 
 

Die dringend notwendige Sanierung der Fassade soll 

im Jahr 2022 durchgeführt werden Die Maßnahme 

soll aus verschiedenen Fördertöpfen finanziert 

werden.  

Der Rat der Stadt Lippstadt hat am Montag, den 

20.09. positiv über die Maßnahme entschieden. 
 

b) Innenanstrich 
 

Im November / Dezember bekommen der Saal, der 

Seniorenraum, die Küche und der Flur einen neuen 

Anstrich. 

Dankenswerterweise hat sich Heinz Ewaldt bereiter-

klärt, die Arbeiten fachmännisch durchzuführen. 
 

c) Wappenbaum 
 

Nach 30 Jahren wurde es Zeit den Wappenbaum 

einer grundlegenden Renovierung zu unterziehen. 

Der Baum wurde komplett auseinandergenommen.  

Die alte Eisenstange wird durch eine moderne Alu-

stange ersetzt. Des Weiteren wurden alle Wappen 

neu erstellt. 

Sobald das gesamte Material da ist, wird man den 

Wappenbaum wieder zusammenmontieren und 

aufstellen, so dass er wieder sichtbares Zeichen des 

vielfältigen Vereinslebens in Dedinghausen darstellt. 

Die Maßnahme wird durch einen Heimatscheck 

finanziert. 
 

8. Bericht Ortsvorsteher / Ratsmitglied 
 

a) Reinigung und Pflege der städt. Flächen im 

Dorf 
 

Bernhard Schäfers berichtete vom Ortsvorstehertref-

fen letzte Woche im Bürgertreff. 

Ein wichtiges Thema war die Pflege der städtischen 

Flächen durch den Baubetriebshof. 

Fast alle Ortsvorsteher sind unzufrieden mit der 

Pflege der Flächen. Es entsteht der Eindruck, dass die 

Stadt nicht nachkommt. Der Chef des Baubetriebshof 

Daniel Utzel erläuterte den OV’s anhand einer 

Präsentation das extrem eng getaktete Zeitfenster. 

Kurz gesagt, man hat zu wenig Mitarbeiter sowie 

Maschinen für immer mehr Grünflächen. 

Die Ortsvorsteher werden aber an dem Thema dran-

bleiben. Allerdings nahm Bernhard die Hoffnung, 

dass sich kurzfristig etwas ändert. 

Dedinghausen ist durch das große ehrenamtliche 

Engagement im Vergleich zu anderen Ortsteilen noch 

gut aufgestellt so der OV. 
 

 

 

b) Glasfaserausbau 
 

Bernhard Schäfers bedankte sich bei den Multiplika-

toren für die Unterstützung, um im Dorf die Infra-

struktur für die digitale Zukunft zu schaffen. 

Die deutsche Glasfaser ist z.Zt. dabei in den Ortstei-

len passende Standorte für die Verteilerstation (POP) 

zu finden. Die Stadt Lippstadt hat zugesichert die 

Baumaßnahme sehr genau zu überwachen. Man wird 

jeden Straßenzug vorher, während und nach den 

Arbeiten in Augenschein nehmen. In Anröchte hat 

das übrigens überwiegend sehr gut geklappt. 

Nach Einschätzung von Bernhard Schäfers wird es 

noch eineinhalb bis zwei Jahre dauern, bis die Maß-

nahme umgesetzt wird. 

Aus der Versammlung kam die Frage auf, ob der OV 

mittlerweile die tatsächlichen Zahlen der Deutschen 

Glasfaser bekommen hat. Es ist ja schon sehr 

seltsam, das auf einmal die 40% erreicht worden sind 

und keine Zahlen mehr veröffentlicht werden. Die 

Deutsche Glasfaser hält sich sehr bedeckt, wenn es 

um die tatsächlichen Zahlen geht, er habe keine 

weiteren Infos dazu, so der OV.  
 

c) Lehrschwimmbecken im Zusammenhang 

mit der finanziellen Situation der Stadt - 

Lippstadt 
 

Auf Nachfrage aus der Versammlung wie es mit dem 

Lehrschwimmbecken weitergeht informierte Rats-

mitglied Bernhard Hörstmann – Jungemann die 

Anwesenden über den aktuellen Stand. 

Der Hubboden ist z.Zt. auf eine Wassertiefe von 1,20 

m festgestellt. Die Reparatur ist sehr aufwendig und 

lässt sich nicht wie vor einigen Jahren von ehrenamt-

lichen Kräften beheben. Des Weiteren müsste das 

Bad einer Grundsanierung unterzogen werden. 

Er betonte außerdem, wie wichtig seiner Meinung 

nach das Bad für die östlichen Lippstädter Ortsteile 

ist. 

Das Cabrioli alleine reicht nicht aus. 

Leider scheitert die Instandsetzung z.Zt. am Geld. 

Die Stadt hofft, dass man ähnlich wie beim Bau des 

Kunstrasenplatzes Gelder aus verschiedenen Förder-

töpfen bekommen könnte.  

In diesem Zusammenhang zählte er Baumaßnahmen 

auf, die ggf. trotz sinkender Gewerbesteuereinnah-

men und einer höheren Kreisumlage auf die Stadt 

zukommen und sehr viel Geld kosten werden. Allein 

das Stadthaus wird zwischen 40 – 50 Millionen Euro 

kosten.  

Um die Klimaziele zu erreichen wird man wahr-

scheinlich ca. 15 Millionen Euro mehr ausgeben 

müssen (Der Rat hat mehrheitlich den Klimanotstand 

bereits 2019 für Lippstadt beschlossen). 

Des Weiteren ist geplant ein neues Domizil für die 

Feuerwehr zu bauen, das Heimatmuseum zu renovie-

ren, um nur einige Dinge zu nennen. Wie es mit dem  
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maroden Solebad in Bad – Waldliesborn weitergeht 

ist auch noch nicht geklärt so das Ratsmitglied.  

Bernhard Hörstmann – Jungemann wies darauf hin, 

dass wegen der Corona – Hilfen vom Bund und Land 

die Lippstädter Stadtkasse z.Zt. noch ganz gut aus-

sieht. Allerdings wird das leider nicht so bleiben.  

Eine wichtige Aufgabe der Politik muss es sein, dass 

Lippstadt nicht in das Haushaltssicherungskonzept 

fällt und dann einen Großteil seiner finanziellen 

Handlungsspielräume verliert. 

Beide Kommunalpolitiker, Ortsvorsteher und Rats-

mitglied, betonten aber, dass sie versuchen werden 

eine gute Lösung für das Lehrschwimmbecken zu 

finden.   
 

b) Straßenschäden 
 

OV Bernhard Schäfers informierte die Versammlung 

darüber, dass die Stadt in den letzten Wochen einige 

Straßenschäden in Dedinghausen beseitigt hat. 

Da die Stadtverwaltung keine Rundgänge mit den 

Ortsvorstehern in den Ortsteilen macht, wird Bern-

hard Schäfers jetzt alle Schäden dokumentieren und 

die Liste bei der Stadtverwaltung einreichen, mit der 

Hoffnung das relativ schnell reagiert wird. 
 

9. Berichte aus den Vereinen 
 

Jeder Verein berichtete kurz über aktuelle Themen 

aus dem jeweiligen Verein. 

Zusammengefasst kann man feststellen, dass alle 

Vereine mehr oder weniger das Vereinsleben wieder 

hochgefahren haben. Alle Vereine planen Veranstal-

tungen oder Aktionen für den Rest des Jahres sowie 

für das kommende Jahr.  

Ob das dann alles umgesetzt werden kann, hängt sehr 

stark von der Corona – Pandemie und den daraus 

resultierenden Vorschriften ab. 
 

10. Verschiedenes 
 

a) Termine Bürgerring 
 

Hansmartin Deimel erinnerte an den Schnadgang am 

3. Oktober. Coronabedingt findet der Abschluss auf 

dem Schützenplatz statt. Um die Hygieneregeln ein-

halten zu können, wird es in diesem Jahr nur Brat-

würstchen und Getränke aus Flaschen geben. 
 

Im kommenden Jahr möchte der Bürgerring 

den Biergarten am 1. Mai durchführen. 

Des Weiteren plant der Bürgerring den mehr-

mals verschobenen Weihnachtsmarkt am 

Bürgertreff durchzuführen. 
 

Ein Fukuhlenfest wird es im kommenden Jahr 

nicht geben. 
 

Am 05.11.2021 findet die Delegiertenver-

sammlung im Bürgertreff statt. Neben der 

Terminabsprache wird es auch um die Digitalisierung 

des Dorfes gehen. Hierzu werden zwei Mitglieder der 

D.a. Redaktion anhand einer Präsentation referieren. 
 

b) Defibrillator 
 

Der Ortsvorsteher, der Bürgerring und der Förder-

verein Dedinghausen möchten für Dedinghausen 

einen Defibrillator anschaffen.  

Z.Zt. ist man dabei, sich Angebote herein zu holen 

und diese zu bewerten. In Kürze wird man sich die 

Geräte durch einen Fachmann erklären lassen.  

Parallel ist man dabei, die sehr wichtige 

Standortfrage zu klären. 

Roman Bochert konnte der Versammlung sehr inte-

ressante Infos zu dem Defi geben, außerdem wies er 

auf das neue App-basierte Ersthelfersystem des 

Kreises Soest hin. In diesem System spielen die 

Defibrillatoren eine entscheidende Rolle. 

Es ist geplant während der Delegiertenversammlung 

im November neue Infos zu dem Thema zu verkün-

den. 
 

c) Ladestation in Dedinghausen 
 

Aus der Versammlung kam die Frage an unser Rats-

mitglied Bernhard Hörstmann – Jungemann auf, ob 

es Planungen der Stadt gibt, Ladesäulen in den Orts-

teilen zu installieren.  

Im Geseker Stadtgebiet wurde das teilweise schon 

umgesetzt. 

Zurzeit ist dem Ratsmitglied nicht bekannt, ob es 

Planungen in diese Richtung gibt. 

Bernhard Hörstmann – Jungemann wies darauf hin, 

dass es um ca. 30% günstiger ist, Zuhause die E-

Autos zu laden. Des Weiteren ist eine Wasserstoff – 

Ladesäule in Lippstadt geplant. 
 

Nachdem es keine Wortmeldungen mehr gab, schloss 

Hansmartin Deimel um 21.45 Uhr die Jahreshaupt-

versammlung. 
 

Für den Bürgerring 

Markus Schulte 

( Schriftführer ) 
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Protokoll 

der Mitgliederversammlung des Gesamtvereins des  

SV Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen e.V. 
 

Datum:   27.08.2021   -   Zeit:   20:00 Uhr   -   Ort:   Bürgertreff Dedinghausen 

Anwesend (lt. Liste): 75 Mitglieder 

Versammlungsleiter:  Erster Vorsitzender Oliver Scholz 

Protokollführung:  Meinhard Brink  
 

1. Begrüßung  
 

Der Erste Vorsitzende -Oliver Scholz- eröffnet um 

20:10 Uhr die Mitgliederversammlung des 

Gesamtvereins. Er begrüßt die Teilnehmer und stellt 

fest, dass zu dieser Versammlung form- und fristge-

recht eingeladen wurde. Anträge an die Versamm-

lung liegen nicht vor. 

Alsdann erheben sich die Versammlungsteilnehmer, 

um den verstorbenen Vereinsmitgliedern sowie den 

Opfern der Pandemie und der Flutkatastrophe in 

einer Schweigeminute zu gedenken. 

Oliver Scholz bedankt sich im Anschluss daran bei 

der Jugendabteilung für die Bewirtung und bei 

Thomas Lakmann für die Installation der Beschal-

lungsanlage. Dann stellt er die Tagesordnung vor.  
 

2. Bericht des Vorstandes  
 

Der Erste Vorsitzende erwähnt 

vorab, dass relativ kurz nach der 

letzten JHV am 07.02.2020, die 

Corona – Pandemie unser Leben 

in fast allen Bereichen prägte. Da 

auch der Sportbetrieb nahezu 

vollständig zum Erliegen kam, 

wuchs zunächst die Sorge um die 

Auswirkungen der Pandemie auf das zukünftige 

Vereinsleben, so z.B. mit Blick auf die Mitglie-

derzahlen. Erfreulicherweise entstand zumindest kein 

nennenswerter finanzieller Schaden, so Oliver 

Scholz.  

Der Vorstand blieb allerdings auch zu Pandemiezei-

ten aktiv, dies belegen die jeweils fünf zwischenzeit-

lichen Sitzungen des engeren bzw. des erweiterten 

Vorstands.  

Schwerpunktmäßig und stichwortartig hat man sich 

u.a. mit folgenden Themen befasst: Umgang mit dem 

Corona-Virus und den diesbezüglichen Einschrän-

kungen, Räumung des Sportgeländes Rixbeck, Bau 

des neuen Sportgeländes Ost und dessen Finanzie-

rung, Finanzamtsangelegenheiten, Vertragsangele-

genheiten in Sachen “Kunstrasenplatz“, Erstellen 

eines Merchandising-Shops sowie das Aufstellen und 

die Finanzierung von Containern am Kunstrasenplatz 

Ein Highlight des Jahres 2020 für den Verein war 

sicherlich die Einweihung des Kunstrasenplatzes im 

August.  

Oliver Scholz weist alsdann auf ein bevorstehendes 

Ereignis hin, dass für den 11.12.2021 geplant ist und 

zwar eine “Blau-Weiße Nacht“.  

Zuletzt schaut der Vereinschef auf eine, trotz Corona, 

erfreuliche Mitgliederentwicklung. Betrug die Mit-

gliederzahl im Jahre 2020 noch 1.114, so zählt man 

aktuell 1.129 Mitglieder.  
 

3. Berichte aus den Abteilungen 
 

 a. Bogensport 

Auch der Abteilungsvorsitzende 

Michael Dickhut (Bild rechts) 

erwähnt vorab die Auswirkungen 

der Corona-Pandemie auf seine 

Abteilung. So waren im Frühjahr 

alle Sporthallen geschlossen, was 
 

 

Der BW-Vorstand begrüßt 70 Mitglieder 
 

 

Oliver Scholz 
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zur Einstellung des Trainingsbetriebs führte. Auch 
alle Meisterschaften und Turniere fielen der Pande-
mie zum Opfer. Lediglich im Spätsommer 2020 
konnten die Sportschützen kurzzeitig aktiv werden.  
Immerhin war es möglich, da der Bogensport im 
Grunde auch allein ausgeübt werden kann, einen 
gewissen Schießbetrieb nahezu über das gesamte 
Jahr coronaregelkonform aufrechtzuerhalten.  
Aktuell findet wieder reguläres Training statt, natür-
lich unter Einhaltung der Abstandsregeln und Hygie-
nevorschriften. Das gilt im Übrigen auch wieder für 
die Ausrichtung diverser Turniere. Das Interesse am 
Bogensport ist nach wie vor groß und die Mitglieder-
zahl ist stabil, so der Vorsitzende.  
Auf der Abteilungsversammlung am 19.08.2021 
wurden als Zweiter Abteilungsvorsitzender Klaus-
Peter Küsterameling sowie der Kassierer Dieter 
Willmes gewählt. Der Vorstand besteht darüber 
hinaus noch aus dem Vorsitzenden Michael Dickhut 
und dem Schriftführer Markus Jürgens.  
 

 b. Fußball  

Hubert Husemann (Bild links), 
Abteilungsvorsitzender, betont 
vorab ein extrem aufwendiges 
und arbeitsintensives Jahr, jeden-
falls für den Abteilungsvorstand 
und das, obwohl coronabedingt 
kaum Fußball gespielt wurde.  
Der erste Lockdown führte dazu, 

dass alle Aktivitäten eingestellt werden mussten und 
die Fußballsaison offiziell abgebrochen wurde.    
Gleichwohl arbeitete die Abteilung im Hintergrund 
weiter, informierte sich jederzeit vollumfänglich über 
die geltenden Coronabestimmungen und erarbeitete 
als eine Art “Vorreiter“ ein ausgefeiltes Hygiene-
konzept. Dies wiederum ermöglichte zumindest 
zunächst den Jüngsten einen Trainingsbetrieb schon 
vor den Sommerferien. Später wurde dann auch der 
Trainingsbetrieb der anderen Teams, natürlich unter 
Einhaltung und Beachtung der recht strengen Aufla-
gen, wieder aufgenommen.  
Während der gesellige Saisonabschluss coronabe-
dingt ausfiel, konnte am 21.08.2020 zumindest die 
Einweihung des neuen Kunstrasenplatzes coronakon-
form gefeiert werden.  
Auf der Abteilungsversammlung am 04.09.2020 
drehte sich auch das Personalkarussell im Vorstand. 
So löste Hannah Brede Volker Schmücker als 
Schriftführer(in) ab. Jörg Ritzel und Elmar Hense 
wurden für Hannah Brede und Dominik Dreising als 
Beisitzer gewählt.  
Wiedergewählt wurden dagegen Desi Brockmann, 
Ronny Becker und Hubert Husemann.  
Die “dritte Welle“ beendete dann die am 20.09.2020 
gestartete Saison 2020/2021.  
Auch gesellige Veranstaltungen fielen wieder aus. 

Im Januar 2021 starteten dann die organisatorischen 
Vorbereitungen auf die Saison 2021/2022. So 
wurden etwa die Trainerteams im Juniorenbereich 
zusammengestellt.  
Während Carsten Jütte für die C-Jugend gewonnen 
werden konnte, gab Alexander Brock seine Zusage 
als Cheftrainer der “Ersten“. Ihm zur Seite stehen 
Ronny Becker, Patrick Dreising und Sven Schröder. 
Für die “Zweite“ sind Thoma Vromen und Thomas 
Hasse verantwortlich.  
Neues Vereinslokal wird, nach Schließung der lang-
jährigen Vereinsgaststätte Kehl, der Gasthof “An der 
Bahn“.  
Aktuell befindet sich der Seniorenbereich in der 
neuen Saison 2021/2022 vor dem 3. Spieltag, der 
Juniorenbereich startet am 28.08./29.08.2021. 
Für die Sportinteressierten, die immer auf dem 
neuesten Stand sein möchten, gibt es übrigens eine 
WhatsApp-Gruppe in Dedinghausen mit nunmehr 
113 Teilnehmern, die da heißt “Alle Spiele alle 
Tore“.  
Es bleibt nur zu hoffen, dass “Corona“ die Saison 
nicht wieder vorzeitig beendet, so Hubert Husemann.  
Außersportlich war man natürlich ebenfalls aktiv. So 
waren einige Arbeitseinsätze an den Sportanlagen 
erforderlich. Darüber hinaus wurden einige Container 
am Schulzentrum aufgestellt. Darin finden sich nun 
drei Umkleidekabinen, ein Duschraum sowie eine 
Räumlichkeit für Material.  
Die Abteilungsversammlung findet am 03.09.2021 
im neuen Vereinslokal statt.  
 

 c. Tennis  

Auch die Tennisabteilung hatte 
natürlich unter der Corona-
Pandemie zu leiden, so musste 
auch die JHV der Tennisabtei-
lung 2020 coronabedingt ausfal-
len. Allerdings konnte die JHV 
2021 am 02.07. zumindest als 
“Open Air“ – Versammlung 
durchgeführt werden, so 
Matthias Gudermann, der den 
verhinderten Abteilungschef Peter Becker vertritt.  
Nachdem die Versammlung am 02.07. dem Vorstand 
Entlastung erteilt hatte, wurden Peter Becker (Erster 
Vorsitzender), Udo Weisser (Kassenwart) und Olaf 
Hermens (Sportwart) für ein Jahr in ihren Ämtern 
bestätigt. Für zwei Jahre bestätigt wurden Ann-
Kathrin Schulte (Zweite Vorsitzende) sowie Matthias 
Gudermann (Geschäftsführer). Darüber hinaus folgte 
Laura Schmitz auf Michael Wallmeier als Jugend-
wartin. Im Gegenzug folgte Michael Wallmeier auf 
Laura Schmitz und Günther Heitmann auf Heinz 
Timmermann als erster bzw. zweiter Beisitzer. Neue 
Beisitzerinnen im Vorstand sind zudem Anna 
Deimel, Emilia Michel sowie Janina Edler.  

 

 
Matthias 

Gudermann 
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Die Mitgliederzahl der Abteilung ist mit 180 stabil 
und die Kassenlage gut. Investiert werden musste 
lediglich in die Erneuerung der Heizungsanlage. 
Sportlich gesehen war 2020 für die Tennisakteure 
coronabedingt ein eher durchwachsenes Jahr. So 
mussten die Saisoneröffnung, das Schnuppertraining, 
der Hohenfelder-Cup, die Jahresabschlussfeier sowie 
die JHV abgesagt werden. Auch der Trainingsbetrieb 
für die Kinder und die Jugendlichen wurde stark 
beeinträchtigt, hier vor allem auch das Hallen-
training. Auch die Hygienekonzepte bedurften stän-
diger Überarbeitung. In diesem Zusammenhang 
leistete der Coronabeauftragte Udo Weisser vorbild-
liche Arbeit.  
Natürlich war auch der Spielbetrieb der Teams stark 
eingeschränkt. So gingen von ursprünglich vorgese-
henen zehn Mannschaften lediglich drei an den Start. 
In dieser Saison sind zumindest sechs Teams gestar-
tet. Die Vereinsmeisterschaften 2020 konnten dage-
gen einigermaßen zufriedenstellend durchgeführt 
werden.  
Im Übrigen hatte auch der Bau des Kunstrasenplatzes 
(Baufahrzeuge etc.) Auswirkungen auf den Spielbe-
trieb der Abteilung, wobei aber positiv angemerkt 
wird, dass die Zusammenarbeit mit der Stadt und der 
Baufirma gut funktionierte. So wurde durch die 
Pflasterung des Weges vom Kunstrasenplatz zur 
Straße, das Erscheinungsbild der Anlage nochmal 
deutlich verbessert. Negativ anzumerken ist aller-
dings die Entfernung der Bäume an Platz 1. Dies 
führt zu mangelnder Sicht bei Sonneneinstrahlung 
am späten Nachmittag bzw. frühen Abend. Hier muss 
eine Lösung gefunden werden, da man „allein“ auf 
das Pflanzenwachstum nicht warten kann.  
 

 d. Badminton 

Der Abteilungsvorsitzende An-
dreas Schütte (Bild rechts) blickt 
zunächst auf seine erfolgreichen 
Seniorenteams. So stieg die 
“Dritte“ trotz coronabedingtem 
Saisonabbruch als Meister in die 
Kreisliga auf. Die “Zweite“ be-
legte in dieser Liga den dritten 
Platz und die “Erste“ beendete die Saison auf Platz 
vier in der Bezirksklasse. Im Juniorenbereich konnte 

die Minimannschaft erste Erfahrungen 
in der Meisterschaft sammeln.  
Bis Juni 2020 waren die Sporthallen 
dann coronabedingt geschlossen. Die 
Saison 2020/2021 startete dann zwar 
Anfang August, wurde dann aber 
Ende Oktober abrupt abgebrochen. 
Seit Ende Mai ist man nun wieder in 
der Halle, wobei der Saisonstart am 
04.09.2021 erfolgen wird.   
Die Vereinsmeisterschaften sind für 

den 3. Oktober in der Sporthalle der Nikolaischule 
vorgesehen. Die Pfingsten 2020 und 2021 
ausgefallenen DJK-Bundesmeisterschaften in Brakel 
sollen nun am 16. und 17. Oktober nachgeholt 
werden. Der SV Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen, 
nicht mehr dem DJK angehörig, wurde dazu als 
Gastverein eingeladen.  Für das 4. Quartal ist der 
Umzug von der Sporthalle der Gesamtschule in eine 
neue Sporthalle geplant.  
Zuletzt bedankt sich Andreas Schütte bei allen Trai-
nerinnen, Trainern sowie allen Mitgliedern, die der 
Abteilung ausnahmslos während der schwierigen 
letzten Monate die Treue gehalten haben.   
 

 e. Breitensport 

Die Breitensportabteilung starte-
te im Januar 2020 mit fünf Kin-
dergruppen, sechs Erwachsenen-
gruppen einem Volleyballteam 
sowie dem Sportabzeichenan-
gebot. Die Zahl der Erwachse-
nengruppen erhöhte sich insbe-
sondere durch die Fusion des SV 
Blau-Weiß Dedinghausen mit Alpinia Rixbeck im 
Jahre 2020. Hinzugekommem sind dadurch folgende 
Gruppen: Zumba unter der Leitung von Claudia 
Ullrich, Step Aerobic unter der Leitung von Ulla 
Marke sowie Ausgleichssport unter der Leitung von 
Anne Bolte.  
Die Rad- und Wandergruppe unter der Leitung von 
Alfons Reckmann löste sich dagegen auf, da keine 
Nachfolge gefunden wurde, so Anne Christ.  
Im Übrigen fielen ab März 2020 alle sportlichen 
Aktivitäten, Versammlungen und sonstigen Veran-
staltungen coronabedingt aus. 
Nach den Sommerferien gab es unter Einhaltung der 
Hygienevorschriften dann einen Neustart. 
Am 29.9.2020 fand die JHV der Abteilung statt, 
wobei durch Beschluss der Versammlung die Neu-
wahlen von 2020 auf 2021 verschoben wurden. Die 
wirtschaftliche Situation der Abteilung kann als posi-
tiv bezeichnet werden. Geehrt wurde im Übrigen 
Alfons Reckmann, der sich nach seiner langjährigen 
Tätigkeit für den Verein und die Abteilung als 
Aktiver verabschiedet.    
 

 

 
Abstimmungen waren zumeist einstimmig. 
 

 

 
Anne Christ 
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 f. Jugendabteilung 
Jona Scholz (Bild rechts) macht 
vorab deutlich, dass “Corona“ 
von 2020 bis September 2021 
das Geschehen in der Abteilung 
bestimmt hat. Das bedeutet, dass 
im Grunde alle Aktionen der 
Pandemie zum Opfer fielen.  
Auf der Abteilungs-JHV wurden Jona Scholz als 
Erste Vorsitzende und Frederik Vollmer als Zweiter 
Vorsitzender bestätigt. Hier wurde auch der Plan für 
das restliche Jahr erstellt. So sind u.a. ein “Adventure 
Golfen“ und eine weitere Aktion geplant, die mit 
einer Weihnachtsfeier verbunden werden soll.  
Darüber hinaus werden auch neue Betreuer gesucht, 
da einige Betreuer aus unterschiedlichen Gründen 
ihre diesbezügliche Tätigkeit aufgeben mussten. Die 
Neuen, zu denen u.a. wohl auch Jannik Husemann 
gehören wird, sollen bis zur nächsten JHV im Früh-
jahr 2022 gefunden sein.  
Jona Scholz erwähnt außerdem, dass für das Jahr 
2022, wenn eben möglich, wieder vier bis fünf Akti-
onen stattfinden sollen. Auch soll es dann endlich 
den geplanten Spendenlauf geben, der zu dem mit 
einem “Spiel ohne Grenzen“ verknüpft werden soll.  
 

4. Kassenbericht  
 

Der Schatzmeister Jörg 
Weddemann (Bild links) stellt in 
seinem Bericht eine solide 
„Jahresbilanz“ vor. So waren im 
vergangenen Geschäftsjahr die 
Einnahmen höher als die 
Ausgaben. Ein Ergebnis, das mit 
Blick auf den Weiterbau des 

Sportzentrums Ost und die (u.a.) finanzielle 
Beteiligung des Vereins daran, als überaus positiv zu 
werten ist.  
Der Einnahmeschwerpunkt lag wie immer bei den 
vereinnahmten Mitgliedsbeiträgen, hinzu kamen in 
klar geringerem Umfang, Einnahmen aus Zuschüssen 
und Spenden. Auf der Ausgabenseite sind in erster 
Linie die Aufwandsentschädigungen für Übungsleiter 
und die Kosten für die Sportanlagen, den Sportbe-
trieb sowie die Sportgeräte zu nennen.   
 

5. Kassenprüfer 
 

Die Kassenprüfer Frank Walter und Rafael Lakmann 
bescheinigen dem Schatzmeister eine ordnungsge-
mäße und vorbildliche Kassenführung. Da es keinen 
Anlass zu Beanstandungen gibt, beantragen die Kas-
senprüfer die Entlastung des Schatzmeisters und des 
Vorstandes durch die Mitgliederversammlung. 
Die Entlastung durch die Mitgliederversammlung 
erfolgt einstimmig. 
 

6. Neuwahlen (Erster Vorsitzende(r), 

Schatzmeister(in), Schriftführer(in) 
 

 a. Erster Vorsitzende(r) 
Unter der Wahlleitung des Zwei-
ten Vorsitzenden Ulrich Hage-
mann (Bild rechts) wird Oliver 
Scholz als Erster Vorsitzender 
einstimmig wiedergewählt. Wei-
tere Kandidaten stehen nicht zur 
Verfügung.  
 

 b. Schatzmeister(in)  
Unter der Wahlleitung des Ersten Vorsitzenden 
Oliver Scholz wird Jörg Weddemann als Schatzmeis-
ter einstimmig wiedergewählt. Weitere Kandidaten 
stehen nicht zur Verfügung.  
 

 c. Schriftführer(in) 
Unter der Wahlleitung des Ersten Vorsitzenden 
Oliver Scholz wird Meinhard Brink als Schriftführer 
einstimmig wiedergewählt. Weitere Kandidaten 
stehen nicht zur Verfügung.  
 

7. Neuwahl Beisitzer (Öffentlichkeitsar-
beit, Kindeswohl, Sportzentrum Ost, 
Sponsoring/Marketing)  

 

 a. Sportzentrum Ost 
Unter der Wahlleitung des Ersten Vorsitzenden 
Oliver Scholz wird Christian Kißler als Beisitzer 
“Sportzentrum Ost“ einstimmig gewählt. Weitere 
Kandidaten stehen nicht zur Verfügung.  
 

 b. Sponsoring/Marketing  
Unter der Wahlleitung des Ersten Vorsitzenden 
Oliver Scholz wird Sven Menke als Beisitzer 
“Sponsoring/Marketing“ einstimmig gewählt. Weite-
re Kandidaten stehen nicht zur Verfügung.  
 

 c. Kindeswohl  
Unter der Wahlleitung des Ersten Vorsitzenden 
Oliver Scholz wird Kerstin Beckschulte als Beisitze-
rin “Kindeswohl“ einstimmig gewählt. Weitere 
Kandidaten stehen nicht zur Verfügung.  
 

 d. Öffentlichkeitsarbeit 
Unter der Wahlleitung des Ersten Vorsitzenden 
Oliver Scholz wird Marvin Begere als Beisitzer 
“Öffentlichkeitsarbeit“ einstimmig gewählt. Weitere 
Kandidaten stehen nicht zur Verfügung.  
 

8. Neuwahl Kassenprüfer 
 

Raphael Lakmann bleibt im Amt und für Frank 
Walter wird Christian Müller von der Mitgliederver-
sammlung einstimmig zum neuen Kassenprüfer 
gewählt.  
 

9. Ehrungen 
 

 a. langjährige Mitgliedschaften 
Für langjährige Mitgliedschaft werden danach die  
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Vereinsmitglieder Florian Discher, Dennis Grothe, 

Monika Grothe, Ludger Hasler, Ingmar Hubrich, 

Johannes Knapp, Petra Leissing, Fabian Nünnerich, 

Laura Schmitz, Jose Schrage, Meike Schütte und 

Petra Wischollek (25 Jahre), Jürgen Böddicker, Jür-

gen Dickhut und Johannes Schröder (40 Jahre), 

Thomas Ahlke, Matthias Gudermann, Thomas 

Langer, Andreas Langer, Arnold Otte, Hermann 

Stratmann und Josef Stratmann (50 Jahre) sowie 

Anton Brink, Bernhard Brink, Josef Dickhut, Bern-

hard Grothe, Willi Grothe, Georg Hagemann, Franz 

Komarek, Ferdi Kuhn, Lothar Kuhn, Willi Nünne-

rich, Bernhard Plaß, Josef Schäfer und Anton Vosse-

bürger (60 Jahre) 

aufgerufen. 

Die anwesenden 

Vereinsmitglie-

der Dennis 

Grothe, Ingmar 

Hubrich, Fabian 

Nünnerich, Lau-

ra Schmitz, (25 

Jahre) Jürgen 

Dickhut und 

Jürgen Böddicker (40 Jahre), Thomas Ahlke, 

Matthias Gudermann und Thomas Langer (50 Jahre) 

sowie Bernhard Grothe, Georg Hagemann, Franz 

Komarek, Ferdi Kuhn, Lothar Kuhn, Willi 

Nünnerich, Bernhard Plaß und Josef Schäfer (60 

Jahre) werden daraufhin mit den jeweiligen 

Vereinsnadeln von den Vereinsvorsitzenden 

ausgezeichnet.     
 

 b. Ehrenmitgliedschaft/Besondere Verdienste 

Ronny Kaulbars 

Der Abteilungsvorsitzende Michael Dickhut bedankt 

sich vorab bei Ronny Kaulbars für sein jahrelanges 

Engagement in der Bogensportabteilung. Seit 2005 

ist Ronny Kaulbars maßgeblich am Aufbau der 

Abteilung beteiligt. Darüber hinaus hat er sich 

umfassend um die technische Seite des Bogensports 

gekümmert. Das heißt, dass er das Sportgerät indivi-

duell auf den einzelnen Schützen eingestellt hat. 

Außerdem hat Ronny Kaulbars natürlich auch die 

einzelnen Bogensportler trainiert und betreut. So hat 

er zwischenzeitlich auch eine Trainer-Ausbildung 

absolviert. Das qualifizierte Training und die hervor-

ragende Betreuung durch Ronny Kaulbars haben 

allerdings auch dazu geführt, dass einige Schützen 

abgeworben wurden und zu anderen Vereinen wech-

selten.  

Abschließend bedankt sich der Vorsitzende nochmals 

bei Ronny Kaulbars auch im Namen der gesamten 

Abteilung für sein zeitintensives und stressiges 

Engagement in der Bogensportabteilung.  
 

 

Alfons Reckmann 

Wilhelm Happe verdeutlicht in seiner Laudatio die 

besonderen Verdienste, die sich Alfons Reckmann 

für seine langjährigen, umfangreichen und vielfälti-

gen Tätigkeiten um den SV Blau-Weiß erworben hat. 

So war er von 1988 bis 1994 Vereinsvorsitzender 

und von 1994 bis 2006 Vorsitzender der Breiten-

sportabteilung. Diese wurde u.a. 1994 im Zuge der 

Umstrukturierung des Vereins geschaffen. Innerhalb 

der Abteilung rief Alfons Reckmann diverse Sport-

gruppen ins Leben und unterstützte auch diese mit 

all‘ seiner Kraft, wobei ihm auch seine Familie zur 

Seite stand. Selbst aktiv war er bis zuletzt auch im 

“Jedermann-Sport“, im “Bewegungstreff Prellball“, 

in der Rad- und Wandergruppe sowie beim “Boule“. 

Alfons Reckmann war immer Ansprechpartner für 

all‘ seine Abteilungsmitglieder und in der Regel auch 

der “erste und schnellste Problemlöser“ der Abtei-

lung. Wilhelm Happe spricht Alfons Reckmann im 

Namen aller Vereinsmitglieder für seinen unermüdli-

chen Einsatz zum Wohle des Vereins nochmals  
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seinen großen Dank aus und wünscht ihm noch viele 
sportliche und aktive Jahre.   
 

Anne Bolte 

Seit 1972 (also knapp 50 Jahre) ist Anne Bolte ein 
unverzichtbarer Teil des Sportvereins, so der 
Laudator Andreas Schütte. Bereits seit 1974 hat sie 
die Übungsleiterlizenz. 1990 leitete sie die Kinder-
turngruppe und 1993 die Eltern-Kind-Gruppe. Im 
Jahre 2000 wurde Anne Bolte erneut Fachwartin für 
die Eltern-Kind-Gruppe. Von 2000 – 2014 leitete sie 
die Fun-Sport-Gruppe. Ziel dieser Gruppe war, 
Kinder an Sport und Bewegung heranzuführen, ohne 
sie in eine sportliche Ecke drängen zu wollen. Im 
Übrigen kann man die Talente der Kinder dann schon 
nach einigen Wochen erkennen. 
1979 wurde Anne Bolte als Beisitzerin in den 
Vorstand gewählt, in dem sie ohne Unterbrechung 
bis 2019 tätig war. Hier hat sie sich insbesondere um 
die Mitgliederverwaltung gekümmert.  
Die Badmintonabteilung wurde 1988 nach einer 
Jugendfreizeit in Riantec (Bretagne) gegründet. Anne 
Bolte hat hier von Anfang an mitgewirkt und an 
Freundschaftsspielen und später an Saisonspielen 
teilgenommen. Außerdem hat sie die Badmintonkin-
dergruppen geleitet, was noch bis heute der Fall ist.  
Darüber hinaus war und ist Anne Bolte auch immer 
im Rahmen geselliger Spiel-, Sport-, und Freizeitver-
anstaltungen aktiv gewesen. Kurzum, Anne Bolte ist 
und war immer ein wesentlicher Bestandteil des 
Vereins und hat diesen mit unzähligen, ehrenamtlich 
geleisteten Stunden unterstützt, so der Laudator.  
Andreas Schütte spricht Anne Bolte dafür im Namen 
aller Mitglieder großen Dank für die geleistete 
Vereinstätigkeit aus. 
 

Meinhard Pradel 

Der Abteilungschef “Badminton“ betont vorab, dass 
Meinhard Pradel seit Gründung der Badmintonabtei-

lung 1988 eng mit dieser verbunden ist. 
Meinhard Pradel war für den DJK-Kreisverband 
einer der Organisatoren der Ferienfreizeit in Riantec 
(Bretagne, Frankreich). Dort wurde morgens Früh-
sport betrieben, u.a. wurde Badminton in einem ehe-
maligen Kino gespielt. Dabei ist dann auch die Idee 
geboren, nach der Rückkehr nach Rixbeck Badmin-
ton auch im Sportverein anzubieten. Meinhard Pradel 
war somit auch der Trainer der ersten Stunde. Bis 
heute gibt er in der Badmintonabteilung Trainings-
stunden. Vereinsmitglied ist er seit dem 11 April 
1990. 
In den Anfangsjahren stand er darüber hinaus auch 
der Rixbecker Tennisabteilung als Trainer zur Verfü-
gung. Meinhard Pradel lag zudem neben dem Sport 
auch die Gemeinschaft besonders am Herzen. So war 
er Mitorganisator einer Ski-Freizeit in die Dolomiten, 
die sich viele Jahre gehalten hat. Auch mehrere 
Segeltörns in Holland hat er organisiert. 
Ohne Meinhard Pradel hätte sich der Sportverein 
sicherlich nicht so positiv entwickelt, betont Andreas 
Schütte abschließend.   
 

Matthias Gudermann 

Die Stellvertretende Abteilungsvorsitzende Ann-
Kathrin Schulte hebt zunächst die sagenhaften 25 
Jahre Vorstandstätigkeit von Matthias Gudermann in 
der Tennisabteilung hervor. Davon war er 14 Jahre 
Stellvertretender Vorsitzender und seit 11 Jahren ist 
er Geschäftsführer der Tennisabteilung.  
Seit dem Bau des Tennisheimes und der Platzbewäs-
serungsanlage zeigt sich Matthias Gudermann für die 
Technik und alle anderen Aufgaben der Wartung und 
Instandsetzung im Tennisheim und auf der Anlage 
verantwortlich.  
Es ist zum großen Teil der Verdienst von Matthias 
Gudermann, dass die Plätze auf der Anlage in 
Dedinghausen und das Tennisheim im Tenniskreis 
GT/LP einen sehr guten Ruf genießen. 

Matthias hat sich aus diesen Gründen 
in ganz besonderem Maße um die 
Tennisabteilung verdient gemacht. 
 

Ronny Kaulbars, Alfons Reckmann, 
Anne Bolte, Meinhard Pradel und 
Matthias Gudermann werden von den 
Vereinsvorsitzenden mit der Ehren-
mitgliedschaft ausgezeichnet.      
 

10. Verschiedenes  
 

Da keine weiteren Wortmeldungen 
erfolgen, schließt der Erste Vorsitzen-
de Oliver Scholz gegen 21:58 Uhr die 
Versammlung. 
 

Meinhard Brink 
(Fotos: HWW) 

 

 
BW-Vorstand (v.l.): Sven Menke, Christian Kißler, Meinhard Brink, 
Jörg Weddemann, Jürgen Böddicker, Kerstin Beckschulte, Oliver 
Scholz, Ulrich Hagemann und Marvin Begere 
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 Seniorengemeinschaft Dedinghausen 
 

 

             Singen  &  Gemütlichkeit 
 

            Spaß  &  Geselligkeit 
 

 

Einladung für den nächsten Seniorennachmittag 

am Dienstag, 05. Oktober 2021 um 15 Uhr 

in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen 

im großen Saal im Bürgertreff. 
 

Bitte den Eingang über den Schulhof benutzen! 

Die 3-G-Regeln und die Maskenpflicht sind weiterhin zu beachten! 
 

Es geht weiter………!! 
Nach 1 ½ Jahren Pause konnte 

am Dienstag, 07. September 

2021 endlich wieder unser Seni-

orennachmittag stattfinden. Die 

sehr gute Beteiligung zeigte uns, 

wie sehr diese Treffen vermisst 

worden sind. Alle hatten sich 

viel zu erzählen. Auch ohne 

Singen war es ein unterhaltsa-

mer Nachmittag. Eine Teilneh-

merin hat sich über die Corona-

Zeit Gedanken gemacht und 

dieses Gedicht auswendig vorgetragen! 

Eine Neuerung hat sich noch für unser Team ergeben. Ab jetzt wird uns Marianne Nünnerich bei der Organisa-

tion unterstützen. Somit ist ein reibungsloser Verlauf der beliebten Nachmittage gesichert. 
 

Magdalene Wahner 

Gedankengänge einer Seniorin zu „Corona“ 2020! 
Unser Abendessen bei Kehl fand noch statt und keiner ahnte, was sich ereignet hat. 

Der März war grade halb vergangen, da hat „Corona“ angefangen. 

Alle Veranstaltungen fallen aus und wir blieben brav im Haus. 

Wir sind nun oft einsam und möchten gemeinsam: 

Wieder Kaffeeklatsch machen und singen und lachen. 

Wieder Einkaufen gehen und andre Gesichter sehn. 

Einfach Freunde besuchen. Im Café ein Stück Kuchen! 

Es gäbe viele kleine Sachen, die dennoch große Freude machen! 

Erschwerend kommt nun noch dazu: Familien-Besuche sind tabu! 

Dabei täte manche Umarmung so gut und gäbe wieder etwas Mut! 

Auch Patienten in Krankenhäusern und Heimen können sich’s nicht zusammenreimen: 

Sie dürfen nicht ihre Liebsten sehn, und manch einer musste einsam gehen. 

Doch unser Klagen wird nichts nützen, wir werden uns auch weiter schützen. 

Wir warten ab wie’s weitergeht und was so noch ins Haus uns steht. 
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 Karneval - Club Dedinghausen    Am Birkhof 41  59558 Lippstadt    Tel.: LP / 6696144 

 

            Liebe Karnevalsfreunde, liebe Dedinghauser,                      

 

pandemiebedingt durfte in der vergangenen Session kein Karneval gefeiert, keine einzige 

Veranstaltung durchgeführt werden. Des Weiteren steht in diesem Jahr turnusgemäß keine 

Wahl für ein Mitglied des geschäftsführenden Vorstands an.  

Der Vorstand des KCD hat deshalb beschlossen, 

in diesem Jahr keine Jahreshauptversammlung 
abzuhalten. 

 

Stattdessen laden wir alle Helfer, Akteure und Interessierte ein zu einem 
 

Gönner- und Könnertreffen, 
 

am Fr., 08. Oktober 2021, ab 20 Uhr in der „Gaststätte an der Bahn“ 
 

Unter welchen Bedingungen wir in der Session 2021/2022 Karneval feiern dürfen, bleibt 

abzuwarten. Dennoch blicken wir optimistisch auf die kommenden Monate.  

Wir wollen und müssen bereits jetzt mit der Planung der Veranstaltungen und des Programms 

beginnen! Für uns als Karnevalsverein steht Ihr im Mittelpunkt, die vielen Akteure und Helfer, 

die sich auf der Bühne und hinter den Kulissen engagieren!  

Ohne Euch läuft nichts!  

Damit wir in der kommenden Session wieder Karneval feiern können benötigen wir Eure 

Unterstützung und Eure Ideen! 

Wir möchten das Treffen für einen regen Ideenaustausch mit Euch nutzen und freuen uns auf 

ein Wiedersehen! 
 

Bitte beachtet, dass für das Treffen die bekannte 3G-Regel gilt. 

 

 
Für den Vorstand 

Vanessa Mertens 
 

  

 Karneval – Club Dedinghausen e.V. 
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘
 

Hotline: 0151-446 26086 
Wir vermitteln … 

 

Was vermitteln wir noch mal? 
 

Fahrten zum Einkauf & Arztbesuch, 

kleine Arbeiten im Haushalt und Garten, 

Unterstützung bei Handy & PC ... 

Im DorfWagen Ausgabe vom gelben Sack, 

Spiele für Kinder und Ausleihe von 

Büchern. 
 

Ab jetzt auch viele schöne, interessante und 

witzige Filme auf DVD zum komplikations-

losen Ausleihen! Einfach mitnehmen, 

anschauen und beim nächsten Mal, wenn du 

samstags in der 

Nähe bist, zu-

rückbringen. 

 

Wie funktioniert das noch mal 

mit der Vermittlung? 
 

Du rufst unsere Hotline 0151-446 260 86 an 

und teilst uns Deinen Wunsch mit. 

Wir ermitteln und stellen Dir die 

Kontaktdaten (Tel.-Nr.) zur Verfügung. 

Du nimmst direkt Kontakt auf und sprichst 

Ort, Zeit und eventuelle 

Vergütung ab. 
 

 

Wir freuen uns 

auf Euren 

Besuch oder 

Anruf! 
 

Gaby Becker 
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Jeden Samstag von 

10.00 – 12.00 Uhr am 

Bauwagen neben der 

Kirche oder telefonisch 

unter unserer Hotline  

0151-446 26086 ! 
 

 
 

     Gelbe Säcke 

findet ihr auch bei uns! 

Ansprechpartner für den „Initiativkreis Mensch hilft Mensch“ 

Name Straße Telefon 

Maria ANGENENDT Am Gurgeskamp 18 0170 2046570 

Gaby BECKER Wiesenweg 33 02941 14954 

Peter BECKER Wiesenweg 33 02941 14954 

Dorothea BRINK Am Birkhof 50 02941 22190 

Kerstin COLLAVO-KASPRIK Haslei 25 02941 7439562 

Rita DUNKELMANN Haslei 16 02941 244384 

Christina GROTHE Haslei 26 02941 10944 

Manfred KASPRIK Breslauer Str. 30 0177 4738239 

Claudia KROIS Breslauer Str. 22 02941 729187 

Britta KÜCKELMANN-HOFFMANN Wasserstraße 10 0170 3118033 

Mathias NEIDNIG Am Teich 11 0176 61163387 

Willi SCHULTE Breslauer Str. 20 02941 14985 

Ludger SCHULTE – REMMERT Wasserstraße 11 0151 20097660 

Annette SEIGER Wiesenweg 2 02941 25130 

Miguel SMIT Ahornstr. 6 (LP) 0176 78968543 

Dorothea SURAU Antoniusstraße 26 02943 977157 
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Bericht Abteilungsversammlung  

SV BW Rixbeck-Dedinghausen Fußball 03.09.2021 
 

Am Freitag, den 03.09.2021 fand die jährliche Abteilungsversammlung der BWRD-Fußballabteilung unter den 

aktuell gültigen Hygienebedingungen im neuen Vereinslokal „An der Bahn“ statt. Der Abteilungsvorsitzende 

Hubert Husemann konnte hierzu die Anzahl von 57 Teilnehmern begrüßen. Neben dem amtierenden Abtei-

lungsvorstand war auch der geschäftsführende Vorstand des Gesamtvereins anwesend.  
 

Tagesordnungspunkt 1: 
Als ersten Tagesordnungspunkt begrüßte Hubert 

Husemann die 

anwesende 

Versammlung 

und bedankte 

sich bei Corne-

lia („Conny“) 

Pronk dafür, 

dass die Fuß-

baller in ihrem 

Lokal eine 

neue Heimat gefunden haben.  
 

Tagesordnungspunkt 2: 
Auf das Verlesen der Zusammenfassung der letztjäh-

rigen Abteilungsversammlung wurde einstimmig 

verzichtet. 
 

Tagesordnungspunkt 3: 
Schriftführerin Hannah Brede 

verlas stellvertretend für den 

Geschäftsführer Ralf Neuhaus 

den Geschäftsbericht der Abtei-

lung, in dem ein sportlicher 

Rückblick auf die abgelaufene 

Saison gegeben und auf die sons-

tigen Veranstaltungen der Fuß-

ballabteilung eingegangen wurde. 

 Aktuell gibt es in der Abteilung 407 Mitglieder, 

davon sind 284 aktive Fußballer. 

 Gespielt wurde in zehn Jugendmannschaften, 

davon sechs Mannschaften unter der Regie von 

BWRD: G-Junioren, E1- und E2-Junioren, D2-

Junioren und die C1- und C2-Junioren. F-, D1- und 

A-Junioren liefen unter VS Germania Esbeck, wäh-

rend der VfL-Hörste-Garfeln verantwortlich für die 

B-Junioren war. 

Im Seniorenbereich haben drei Herrenmannschaften 

1. Senioren-, 2-Senioren sowie die 

Alte Herren am Spielbetrieb teilge-

nommen. 
 

Tagesordnungspunkt 4:  
Berichte der Mannschaften 

Folgende Betreuer / Trainer / Mann-

schaftsverantwortliche verlasen ihre 

Berichte der abgelaufenen Saison zu 

den einzelnen im Spielbetrieb be-

findlichen Mannschaften und gaben 

einen kurzen Ausblick auf die neue 

Saison.  

G-Jugend: Alessandro Olla 

F-Jugend: Manuel Risse 

E-Jugend:  Carsten Jütte/  

 Igor Stach 

D-Jugend: Igor Stach 

C-Jugend: Frank Risse / 

 Carsten Jütte 

B-Jugend: Frank Risse 

A-Jugend: Frank Risse 

1. Mannschaft: Alexander Brock  

2. Mannschaft: Thomas Vromen 

Alte Herren: Christian Kißler 
 

5. Kassenbericht: 
Die Abteilungs-

Kassiererin 

Desi Brock-

mann (l) lieferte 

der Versamm-

lung die Zahlen 

der zurücklie-

genden Saison 

und konnte der Versammlung von 

einer gesunden Finanzlage der Ab-

teilung berichten, unter anderem auch Dank der Trai-

ner und Mechthild Vossebürger, die zwischenzeitlich  
 

 
Alessandro 

Olla 

 
Manuel Risse 

 
Carsten Jütte 

 
Igor Stach 

 
Frank Risse 
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auf ihre Vergütung verzichtet haben.  
Da die Umsätze der Fußballabteilung ein Teil der 
Kasse der Gesamtvereins sind und in dessen Bilanz 
miteinfließen, erfolgte entsprechend die Kassenprü-
fung im Frühjahr 2021 und die Entlastung im Zuge 
der Versammlung des Gesamtvereins. 
 

6. Bericht der Kassenprüfung: 
Wie in TOP 5 erwähnt, wurde die Kasse bereits vor 
der JHV des Gesamtvereins durch die drei Kassenp-
rüfer Florian Oel, Jannis Stellmacher und Marvin 
Begere geprüft und für in Ordnung befunden. 
 

7. Wahlen: 
In diesem Jahr stand die Wahl des 2. Vorsitzenden 
an. Der bisherige Amtsinhaber Thorsten Hagemann 
wurde durch die Versammlung einstimmig wieder-
gewählt. 
Folgende weitere Positionen wurden durch die Ver-
sammlung gewählt: 
Geschäftsführer: Ralf Neuhaus - Wiederwahl 
Beisitzer: Carsten Jütte - Wiederwahl 
 Patrick Dreising - Neu im Amt  
Da Florian Oel als Kassenprüfer turnusgemäß aus-
schied, wurde Hansmartin Deimel als neuer Kassen-
prüfer gewählt. 
Alle Wahlen erfolgten einstimmig! 
 

8. Beitragserhöhung: 
Hubert Husemann bat die Versammlung die vorge-
stellten moderaten Beitragserhöhungen des Abtei-
lungsbeitrages bei der kommenden Jahreshauptver-
sammlung des Gesamtvereins im Frühjahr 2022 zur 
Abstimmung geben zu dürfen.  

Die Versammlung erteilte Hubert Husemann 
einstimmig bei einer Enthaltung den Auftrag die 
folgenden Änderungen zur Abstimmung zu bringen: 

Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre (bisher 10€) neu 
15€ 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre (bisher 12€) neu 
18€ 
Erwachsene bis 24 Jahre (bisher 17€) neu 25€ 
Erwachsene ab 25 Jahre (bisher 20€) neu 30 € 
Passive Mitglieder (bisher 20€) neu 25€ 
 

9. Verschiedenes: 
 In den Herbstferien findet vom 11. – 13.10.2021 
ein Fußballcamp mit Trainern der Fußball Fabrik auf 
dem Kunstrasenplatz statt. 
 Es konnten weiterhin neue Partner für Banden-
werbung an den Sportplätzen gewonnen werden. Der 
Vorsitzende Hubert Husemann machte „Werbung für 
Bandenwerbung“. Ansprechpartner im Vorstands-
team für die Bandenwerbung ist Elmar Hense. 
 Hubert Husemann informierte die Versammlung, 
dass die Zusammenarbeit mit den drei starken Part-
nern Bäckerei Bals, Fleischerei Kuhnert und der 
Warsteiner Brauerei (für 5 Jahre) verlängert werden 
konnte.  
 Werner Oel hat einem „Vertrag auf Lebenszeit“ 
als Grillmeister zugestimmt.  
 Thomas Vromen sprach Probleme mit der EDV-
Anlage im Sportheim an. Jörg Ritzel sicherte eine 
Sachspende in Form eines Laptops zu. An einer 
Lösung für den Kunstrasenplatz per WLAN würde lt. 
Hubert Husemann gearbeitet. 
 Stephan Palm bat um Genehmigung für die 
Installation eines weiteren Strahlers am Sportheim in 
Zusammenarbeit mit Tobias Wahner. 
 Auf Nachfrage aus der Versammlung nahm Uli 
Hagemann zu möglichem Sponsoring des neuen 
Sportheims Stellung. Es wurden Überlegungen zum 
Quadratmeterkauf vom neuen Rasenplatz in Verbin-
dung mit einer möglichen Verewigung im neuen 
Sportheim vorgestellt. 
 Zum aktuellen Stand des neuen Sportgeländes am 
Kusel informierte Christian Kißler kurz. Auf Grund 
administrativer Probleme herrscht derzeit Stillstand 
am neuen Sportgelände und ein Zeitplan für weitere 
Realisierungen kann nicht gemacht werden. 
 Auf Nachfrage von Alexander Brock wurde ver-
sichert, dass die Containeranlage am Kunstrasenplatz 
ab Ende September nutzbar sein wird. 

 

    
       Hubert             Alexander          Thomas          Christian  
    Husemann             Brock             Vromen            Kißler 
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 Hubert Husemann informierte über das neue eSport-Team des SV 

BW Rixbeck-Dedinghausen, das in der FLVW eSports Kreisliga 

Lippstadt antritt. 

 Hubert Husemann machte Werbung für den Besuch der Saisonspiele aller Mannschaften des BWRD und 

schloss, nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gab, gegen 22 Uhr die Versammlung. 
 

Für den Abteilungsvorstand  

Hannah Brede  (Fotos: HWW) 

 
 Vorhang auf - Theaterverein Dedinghausen    Haslei 51    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 0151 29109873 

Theaterverein „Vorhang auf“ 

Dedinghausen e.V. 
 

„Vorhang Auf“ - 

Wann geht es endlich wieder los?! 
 

Liebe Theaterfreunde, 
 

viele fragen sich sicherlich, wann es denn endlich wieder Theater in 

Dedinghausen gibt. Wir vom Theaterverein haben Anfang des Jahres noch die 

Hoffnung gehabt, in diesem Herbst spielen zu können. Leider konnten wir aber im Sommer weder abschätzen, 

wie die Entwicklung bei den Coronazahlen im November sein wird, noch welche Auflagen wir erfüllen 

müssten, um im Bürgertreff Aufführungen stattfinden zu lassen.  

Da wir aber im Sommer mit den Proben hätten beginnen müssen, haben wir schweren Herzens entschlossen, 

die Aufführungen ein weiteres Mal zu verschieben. 

Wir stehen aber in Planungen für das Frühjahr nächsten Jahres und sind da guten Mutes, dass wir endlich unser 

Stück „Karambo Caracho in der Finca del Bacho“ zur Aufführung bringen können. 

Bis dahin wollen wir uns weiterhin regelmäßig treffen und auch im Winter wieder mit den Proben beginnen. 

Genauere Informationen zu den Aufführungsterminen und zum Kartenverkauf, bzw. Umtausch werden wir in 

einer der nächsten D.a. Ausgaben und auf unserer Homepage veröffentlichen. 

Die Karten behalten natürlich weiterhin ihre Gültigkeit! 

Wir freuen uns sehr darauf, wenn wir endlich wieder auf der Bühne stehen können. 
 

Für den Theaterverein „Vorhang Auf“ 

Stefanie Schulte 

 
BW-Fußball-Team (hinten v.l.): Jörg Ritzel, Carsten Kemper, Frank 

Risse, Carsten Jütte, Hansmartin Deimel, Ronny ecker, Patrick 

Dreising, Hannah Brede; (vorne, v.l.): Ralf Neuhaus, Hubert 

Husemann, Thorsten Hagemann und Desi Brockmann 
 

Werbung für das Fußballcamp 

 
Ausführliche Informationen im Be-

reich ‚Aktuelle Berichte – Ausblick‘ 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
 

noch vor zwei Jahren hätte ich nicht gedacht, wie sehr wir jetzt als 
Evangelische Kirchengemeinde unsere digitalen Angebote ausgebaut 
haben. Im März 2020 begannen wir das Projekt der Videoandachten. 
Als der Ausbruch der Pandemie unsere Gottesdienstlandschaft verunsi-
cherte, starteten wir mit dem neuen Angebot. Die Einschaltquoten haben 
uns darin bestärkt, dass dieses Format fortgesetzt werden muss. Es 
werden damit offenbar Menschen angesprochen, die wir durch die 
traditionellen Präsenzgottesdienste nicht erreicht haben. Auch unser 
podcast, der jeden Werktag zu beziehen ist, hat einen festen Hörerkreis. 
Jeden Tag eine Anregung zu immer neuen Themen des Glaubens, das ist 
eine gute Sache. Weitere neue Ideen im digitalen Raum erreichen ganz 
neue Zielgruppen. So bieten wir im Rahmen des Projektes „Vorne 
anfangen“ jeden Freitag ein kurzes Video an mit Anregungen für 

Familien mit kleinen Kindern. Stöbern Sie 
ruhig auf unserer homepage und klicken Sie 
die entsprechenden Angebote an! 
Aber neben dem digitalen haben wir uns, 
ursprünglich aus der Not geboren, noch einen 
anderen Raum erobert. Ich meine damit die 
Durchführung von Treffen unter freiem 
Himmel. Unzählige Besprechungen und 
Konfirmandenstunden wurden im Freien ab-
gehalten. Am Ende des Gottesdienstes bin ich 
sogar im Winter mit der Gemeinde zum Segen 
und Schlusslied vor die Tür der Kirche 
gegangen. So konnten wir wenigstens für 
einen Moment aus voller Kehle singen.  
Überall in Deutschland ist die Zahl der Frei-
luftgottesdienste im vergangenen Jahr gestie-
gen. In Hörste feierten wir die ökumenische 
Tauferinnerung 2020 nicht in der Lukas-
Kirche, sondern an der Wasserstelle vor der 
St. Martinuskirche. So werden wir es auch 
jetzt am 2. Oktober von 10 - 12 Uhr wieder 
halten. Eingeladen sind alle evangelischen 
und katholischen Kinder mit ihren Familien,  

 
 
 
Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemit-
gliedern, die im Oktober ihren 
Geburtstag feiern und wünschen 
ihnen Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr. 

  

Simone Urbanke 
 
 
 
 
 
 
 

Monatsspruch Oktober 2021 
 

Lasst uns aufeinander achthaben und 
einander anspornen zur Liebe  

und zu guten Werken. 
 

   Hebräer 10,24  
 

 
 
D.a. 544/42 

… im Blick 

Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 

 



D.a. 544 Vereine & Gruppen Oktober 2021 

die in den vergangenen zwei Jahren getauft wurden. Kommen Sie einfach zwischen 10 und 12 Uhr vorbei und 

lassen sich überraschen! 

Der Freiluftgottesdienst zum Erntedankfest wird in diesem Jahr am 3. Oktober um 11 Uhr in Bad Waldliesborn 

sein, s. Plakat. Es gibt also viele Möglichkeiten, Gottesdienst zu feiern. Für mich selbst hat der traditionelle 

Gottesdienst in unserer kleinen Lukas-Kirche immer noch seinen besonderen Charme, weil wir in familiärer 

Atmosphäre feiern, danken und zur Ruhe kommen. 
 

Mit herzlichen Grüßen,  

Ihre Pfarrerin Lilo Peters 
 

 

 
 

Protokoll der JHV Breitensportabteilung des  
SV Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen e.V. 

 

1. Begrüßung  
Um 19:30 Uhr begrüßte Wilhelm Happe 18 Anwe-
sende und eröffnete die JHV 2021.  
 

2. Jahresbericht des Vorstandes  
Anne Christ informierte über die Aktivitäten 2020. 
Durch die Fusion haben sich die Sportgruppen von 3 
auf 6 Erwachsenengruppen erhöht. Zumba unter der 
Leitung von Claudia Ullrich im FZ Rixbeck, Step 
Aerobic unter der Leitung von Ulla Marke im FZ 
Rixbeck und Ausgleichsport unter der Leitung von 
Anne Bolte in der TH Dedinghausen sind dazu 
gekommen. Weiterhin gibt es 5 Kindergruppen, ein 
Volleyballmixedteam und das Sportabzeichenange-
bot. Leider löste sich die Rad-und Wandergruppe 
unter der Leitung von Alfons Reckmann auf.  
Ab März mussten alle sportlichen Aktivitäten, Ver-
sammlungen und sonstige Veranstaltungen Corona 
bedingt ausfallen. Nach den Sommerferien starteten 
unter Einhaltung der Hygienebedingungen wieder 
alle Sportstunden. Leider nur bis Oktober, denn 
danach musste durch den 2. Lockdown wieder alles 

pausieren. Unter erschwerten Bedingungen konnten 
trotzdem 32 Sportabzeichen und ein Familiensport-
abzeichen überreicht werden.  
Das Vorstandsteam hat sich am 29.09.2020 zur JHV 
getroffen, auf Beschluss der Versammlung wurden 
die Neuwahlen auf 2021 verschoben.  
 

3. Berichte der Übungsleiter  
Bei den Kindertanzgruppen sind ca. 24 Kids ange-
meldet, es konnte sogar noch ein Auftritt beim KCD 
getanzt werden. Von der Weihnachtszuwendung 
2019 und 2020 wurden Tüten mit Bastelutensilien 
und Süßes gepackt und von Nadine verteilt. Darüber 
haben sich die Kinder sehr gefreut.  
Die Dienstagskinderturngruppen sind weiterhin gut 
besucht, teilweise werden auch eigene Matten mitge-
bracht. Der Start nach den Ferien war holprig, da sich 
erst ein Überblick verschafft werden musste. Alter, 
Testung etc..  
Die Gymnastik- und Prellballgruppe geleitet von 
Anne läuft gut. Auch da werden einzelne Kleingeräte 
mitgebracht.  

 

 
 

Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 
 

  2. Okt. 10 – 12 Uhr  Tauferinnerungsfeier am Brunnen in Hörste 

  3. Okt. 11 Uhr  Erntedank-Gottesdienst  (Pfrin. Buthke), 
Jubiläumswäldchen (Liesborner Straße, Ecke 
Parkstraße, Bad Waldliesborn) 

  9. Okt.  18 Uhr  Gottesdienst  (Pfr. C. Peters) 
16. Okt.  18 Uhr  Gottesdienst  (Pfrin. L. Peters) 
24. Okt. 9.30 Uhr  Gottesdienst  (Pfrin. L. Peters) 

 

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage und in der Presse,  
inwieweit Präsenz-Veranstaltungen stattfinden. 
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Die Ausgleichsportgruppe von Anne Bolte hat dieses  
Jahr wieder angefangen. Es sind ca. 10 Frauen, die 
regelmäßig kommen. Es werden teilweise eigene 
Geräte mitgebracht.  
Beim StepAerobic mit Ulla treffen sich ca. 10 Frauen 
im FZ Rixbeck. 2/3 der Stunde geht es auf den Step-
per und danach wird noch BBP trainiert.  
Die Gruppen der Minis am Mittwoch und Donners-
tag sind weiterhin sehr gut besucht. Insgesamt sind 
bis zu 60 Kinder angemeldet. Damit nicht zu viele 
Personen in der Halle sind, wurde das per Doodleum-
frage organisiert. Auch wurden die Stunden während 
der Sommerferien angeboten, damit die Kinder wie-
der in Bewegung kommen.  
Jedermannsport ist sehr beliebt und wurde meistens 
draußen abgehalten. Dort konnten 15/16 TN begrüßt 
werden.  
Das Sportabzeichentraining läuft unter Hygienere-
geln gut weiter.  
Oliver Kleine berichtet über die neue Triathlongrup-
pe, die seit letztes Jahr besteht. Es wurde mit ca. 
10/12 TN trainiert, wobei es keinen festen Trainings-
tag gibt. Das ist noch im Aufbau. Ziel wäre zusam-
men bei einem Volkstriathlon anzutreten oder eine 
Kinder Mini-Fun Action.  
Das Volleyballmixedteam trainiert mit 5-7 TN. Eine 
neue Spielerin ist dazu gekommen. Das beliebte 
Volleyballturnier konnte wg. der Pandemie nicht 
stattfinden.  
Von den beiden Zumbagruppen liegen keine Infos 
vor.  
 

1. Kassenbericht  
Der Kassenbericht war in Ordnung und wurde im 
Vorfeld geprüft.  
 

2. Entlastung des Vorstandes  
Es gab keine Beanstandungen und der Vorstand 
wurde entlastet.  
 

3. Vorstandswahlen  
Vorsitzende:  Wilhelm Happe und Kai Slabke  
Kassenwart:  Barbara Weide  
Schriftführer:  Susanne Schliewe  
Beisitzer:  Nadine Kussmann  
Beisitzer:  Sandra Müller  
Beisitzer:  Ursula Marke  

Anne Christ scheidet als Vorsitzende aus.  
 

4. Wahl der Kassenprüfer  
Dominik Fritsch bleibt noch für ein Jahr, Franz-Josef 
Ahlke wird dazu gewählt.  
 
 
 

 

5. Verschiedenes  
Anne Christ scheidet zwar als Vorsitzende aus, bleibt 
uns aber als Ansprechpartnerin erhalten. Ein großes 
Dankeschön mit Worten, Blumenstrauß und 
Geschenk wurde Anne überreicht.  
Der Flohzirkus wird dieses Winterhalbjahr aussetzen. 
Da er an 1000x1000 gebunden war, wird es für 2021 
erneut versucht. Diese schöne Aktion war sehr gut 
besucht, für ein weiters Gelingen werden genügend 
Übungsleiter benötigt!  
Mirjana Bruno ist unserer Einladung gefolgt und 
stellt sich als neue Leitung des Bewegungskindergar-
ten Rixbeck vor. Sobald es wieder möglich ist, wird 
eine Veranstaltung geplant. Der KSB fordert z.Zt. 
coronabedingt nichts ein.  
Für die Kinderturngruppe dienstags 16:00 - 17:00 
Uhr wird dringend ein/e Übungshelfer/in benötigt.  
Die Volleyballgruppe sucht neue Spieler/innen. Es 
wird hobbymäßig gespielt, Wiedereinsteiger und 
Interessierte sind herzlich willkommen. Die Jugend-
aktionen werden von Rixbeck aus geplant und 
werden gut angenommen.  
Es fällt auf, dass Sportgruppen für Jugendliche und 
Gymnastikgruppen für Männer fehlen. Ideen und 
Vorschläge werden bis zur nächsten Vorstandsitzung 
gesammelt.  
Um 21:30 Uhr wurde die Versammlung von Wilhelm 
Happe geschlossen.  
 

Für den Vorstand  
Susi Schliewe

 
 

 
Anne Christ wird mit Blumen aus dem 

Vorstandsteam verabschiedet. 
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Programm   Oktober   2021 
 

 

Es gilt die aktuelle Coronaschutzverordnung NRW. 
Bitte wendet euch an die Übungsleiter. 

Susanne Schliewe 
 

Wir suchen Verstärkung bei den Dancing Stars! 
 

Gesucht werden Kinder ab dem 2. Schuljahr (ca. 8 Jahre alt). 
Wir treffen uns jeden Montag von 16:45 - 17:30 Uhr in der Sporthalle Dedinghausen und tanzen zu 
aktuellen Hits und Zumba Rhythmen. 
Kommt gerne zum Schnuppertanzen. 
Ansprechpartnerin: Nadine Kußmann 
 

Vielen Dank und liebe Grüße 
Nadine Kußmann 

 

Wer rastet der rostet 
 

Der Winter rückt näher und die Gartenarbeit ist beendet, darum möchte die Breitensportabteilung des 
Sportvereins Blau-Weiß Rixbeck - Dedinghausen eine Gymnastikstunde für Männer anbieten! 
Die Übungsstunden finden jeweils montags von 15 - 16 Uhr in der Turnhalle Dedinghausen statt. 
Teilnahmebedingungen nach der 2G-Regel (geimpft und genesen) 
Beginn: Montag, der 25. Oktober 2021 
Anmeldung: Während der 1. Stunde oder unter Tel.: 02941/ 22984 (Anne Christ) 
Bitte den Impfnachweis nicht vergessen! 
Ich freue mich auf eine rege Beteiligung. 
 

Anne Christ 
(Übungsleiterin Breitensport) 

Mo., 04.10. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 04.10. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.10. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.10. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.10. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 
Di., 05.10. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.10. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.10. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 06.10. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 06.10. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 
Mi., 06.10. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
Mi., 06.10. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 
Do., 07.10. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do., 07.10. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do., 07.10. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Herbstferien : 11.10.2021 – 24.10.2021 
Mo., 25.10. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 25.10. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 
Di., 26.10. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 26.10. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 26.10. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 
Di., 26.10. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 26.10. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 
Di., 26.10. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 27.10. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 27.10. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 
Mi., 27.10. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
Mi., 27.10. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 
Do., 28.10. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do., 28.10. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do., 28.10. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 
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 Dorf mit Zukunft    Ludger Schulte-Remmert    Wasserstraße 11     59558 Lippstadt     Tel.: LP / 015120097660 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung des Vereins  

Dorf mit Zukunft (DmZ e.V.) 
 

Datum: 09.09.2021 - Zeit: 20:00 Uhr - Ort: Dedinghausen, Gaststätte “An der Bahn“, Am Kusel 3 

Anwesend (lt. Liste):  17 Personen 

Versammlungsleiter:  Erster Vorsitzender Ludger Schulte-Remmert 

Protokollführung:  Meinhard Brink 
 

1.  Begrüßung 
 

Der Erste Vorsitzende Ludger Schulte-

Remmert begrüßt gegen 20:05 Uhr die 

Teilnehmer der Mitgliederversammlung. 
 

2.  Eröffnung der 

Mitgliederversammlung 
 

Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Ver-

sammlung form- und fristgerecht eingeladen 

wurde und die Versammlung beschlussfähig 

ist. Die Tagesordnung wird genehmigt, Ein-

wände dagegen werden nicht erhoben. Anträge an die 

Versammlung liegen nicht vor. 
 

3.  Bericht des Vorstandes und aus den 

Arbeitskreisen 
3.1  Arbeitskreise 

3.1.1 Mensch hilft Mensch (MhM) 
 

Peter Becker hebt zunächst her-

vor, dass 2020 und 2021 für 

MhM coronageprägt waren. So 

war auch das Dorfbüro für länge-

re Zeit geschlossen. Seit Juni 

2021 läuft der Regelbetrieb wie-

der, wobei die “Hotline“ aller-

dings immer erreichbar war. 

Insgesamt sind 16 Personen im Dorfwagen aktiv und 

ein Mitglied ist immer telefonisch erreichbar. Dem 

AK MhM geht es im Kern um gegenseitige Hilfe 

bzw. Nachbarschaftshilfe, konkret geleistet durch 

Fahrdienste,  Einkaufsfahrten,  Rezeptabholung und 

–einlösung, Gartenarbeiten usw. So stehen allein 25 

Personen für Fahrdienste bereit. 

Allerdings war das Angebot in 2020 und 2021 bis-

lang sehr eingeschränkt, was allerdings auch auf die 

Nachfrage zutrifft. Das ursprüngliche Nachfrageni-

veau ist damit noch nicht wieder erreicht, so der AK-

Sprecher. Als Grund nennt Peter Becker und stellt 

das in diesem Zusammenhang als besonders positiv 

heraus, dass in Dedinghausen die familiäre Hilfe und 

die unmittelbaren Nachbarschaftshilfen offenbar 

noch sehr gut funktionieren. 
 

3.1.2 Dorfgarten 
 

Mariele Menne stellt die Tätig-

keiten des AK Dorfgarten vor. 

So wird gesät, gepflanzt und ge-

erntet nach dem Aussaatkalender 

Maria Thun bzw. nach Mond und 

Planetenstellung. Im Dorfgarten 

wird darüber hinaus Permakultur 

praktiziert und zwar nach den 

Grundsätzen biologisch, dynamisch, natürlich und 

nachhaltig. Wasser wird zudem durch Mulchen 

gespart. 

Im Dorfgarten gibt es eine Vielzahl von Gemüsesor-

ten, Kräutern und Blumen. Bei der Gestaltung und 

Platzierung der einzelnen Arten wird dabei auch 

großer Wert auf “gute und schlechte Nachbarn“ 

sowie auf die Fruchtfolge gelegt. 

Der AK “Dorfgarten“ besteht gegenwärtig aus 15 

Mitgliedern. Der Garten wiederum besteht aus 10 

Hügelbeeten und 15 flachen Beeten. 

Alle Mitglieder arbeiten gemeinsam und wechsel-

weise in allen Beeten. Geteilt wird die Ernte dann in 

der Regel am Samstagnachmittag. Dabei steht für 

den AK nicht nur die Selbstversorgung im Mittel 

punkt, sondern die Gemeinschaft und die Nutzung  
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des Gartens als “Wohlfühloase“ spielen ebenfalls 
eine wichtige Rolle, betont Mariele Menne. 
Investiert wurde ebenfalls, so etwa in den Bau eines 
Komposters mit 2 Kammern und in die Erneuerung 
des Tomatenhauses mit Dachrinne. Geplant sind des 
Weiteren ein Gewächshaus und ein Geräteschuppen. 
Eine langfristige Perspektive soll ein Pachtvertrag 
mit dem Grundstückseigentümer bieten. 
Bedeutsam und wichtig sind für den AK auch die 
Zusammenarbeit mit dem Kindergarten und der 
OGS. Auch das Klimanetzwerk Lippstadt hat den 
Dorfgarten bereits besucht. Hier hat auch das Klima-
gespräch mit MdB Hans-Jürgen Thies stattgefunden. 
Cordula Ungruh, u.a. tätig in der OGS, ergänzt, dass 
coronabedingt keine AG’s in Sachen Dorfgarten 
möglich waren. Erst in den Ferien gab es wieder erste 
Aktionen, die künftig in jedem Fall fortgesetzt wer-
den sollen. 
 

3.1.3 Dorfuni 
 

Auch dieser AK ist durch Angelika Gahmann mit 
ihrem Kurs “Gewaltfreie Kommunikation“ neu 
belebt worden. 
Peter Becker kündigt für diesen AK eine Art “sicher-
heitspoltischen Frühschoppen“ an. 
 

3.2.  Vorstand 
 

Der Vorstand traf sich in 2021 
bereits 12 Mal, so der Vorsitzen-
de Ludger Schulte-Remmert. 
Hinzu kamen zum Teil auch als 
Videokonferenz abgehaltene 
Sitzungen u.a. auch mit der Stadt 
Lippstadt, dem Schloss Ham-
born, dem DPWV usw. 

Nachdem das Grundstück “Thingstraße“ für das Pro-
jekt “Neue Mitte Dedinghausen“ nicht mehr verfüg-
bar ist, wird nun ein Alternativstandort gesucht. 
Denkbar erscheint in diesem Zusammenhang 
ein Teil des Areals Sportplatz “Haslei“ nebst 
Sportheim. Voraussetzung dafür ist aber die 
Fertigstellung des “Sportzentrums Ost“. 
Insgesamt gewünscht bleibt ein “Vierklang“ 
bestehend aus dem Vorhaben der SeWo, der 
Caritas-Tagespflege, dem Wohnprojekt der 
Wohngenossenschaft sowie dem Dorfmarkt, 
seinerseits bestehend aus Dorfladen und 
Begegnungsstätte. Für den Dorfmarkt bleibt 
dabei nach wie vor die Betreiberproblematik. 
So ist aktuell eine Art “Stufenmodell“ 
angedacht. Auf einer ersten Stufe würde dann ggf. 
das noch nutzbare Sportheim als Begegnungsstätte 
dienen, wobei die “Begegnung“ in unterschiedlicher 
Weise erfolgen kann (durch diverse Kurse o.ä.). Auf 
einer zweiten Stufe käme dann, nach Bewältigung 
der damit verbundenen Probleme, evtl. der Dorfladen 
hinzu. 

Ludger Schulte-Remmert öffnet sodann die Ver-
sammlung für eine offene Diskussion bezogen auf 
die neue Situation, insbesondere nach dem Wechsel 
der Örtlichkeit. Er bittet die Teilnehmer in diesem 
Zusammenhang um neue Ideen und Vorschläge zur 
Verwirklichung des Gesamtvorhabens. 
Es kommt zunächst der Vorschlag, ob interessierte 
und engagierte Menschen aus Dedinghausen einen 
solchen Laden nicht selbst betreiben können. 
Es wurden alsdann Zweifel geäußert, dass ein Laden 
in Dedinghausen wirtschaftlich betrieben werden 
kann. Dieser wird entgegengehalten, dass erst einmal 
die positive Seite des Gesamtvorhabens herausge-
stellt werden sollte. 
Hervorgehoben wird deshalb der “Vierklang“, das 
Zusammenwirken von SeWo, Caritas, Wohngenos-
sen und DmZ, den es zu erhalten gilt. So sollte, den 
DmZ betreffend, zunächst unter dem Stichwort 
“Begegnung“ weiter engagiert vorgegangen werden.  
Des Weiteren wird vorgebracht, dass Dedinghausen 
neben dem Bürgertreff doch eigentlich keine zweite 
Begegnungsstätte benötigt und darüber hinaus die 
Finanzierungsmöglichkeiten in Sachen “Sportheim 
und Grundstück“ doch sehr fraglich sind. Im Übrigen 
sei das Sportheim aktuell nur äußerst eingeschränkt 
nutzbar. 
Es folgt die Anmerkung, dass Dedinghausen auch 
einen Dorfladen braucht. Hier könnten dann auch die 
“kleinen Dinge“, vor allem auch bezogen von den 
heimischen Erzeugern, eingekauft werden. Deshalb 
sollte auch die Betreibersuche fortgesetzt werden. 
Dem Einwand der fehlenden Finanzierungsalternati-
ve wird entgegengehalten, dass es auch für Dorfcafe, 
Dorfbüro, Dorfküche etc., insbesondere auch unter 
dem Aspekt “Begegnungsstätte“ Fördermittel gibt. 
Deshalb wird auch das “Stufenmodell“ aktuell favo-
risiert. 

Begegnung, ganz bedeutsam insbesondere auf für die 
älteren, zum Teil auch alleinstehenden Dorfbewoh-
ner, ist natürlich auch für einen kleinen Dorfladen 
von Bedeutung, so ein Versammlungsteilnehmer. 
Insgesamt muss die Stimmung im Dorf, was den 
Verein und sein Vorhaben betrifft, wieder aufgehellt 
werden, so eine Teilnehmerin. Es muss auch gefragt  
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und beantwortet werden, was das Dorf will. 
Allerdings, und auch dies wird besonders hervorge-
hoben, müssen Politik und Verwaltung zuvor den 
Weg ebnen und zwar insbesondere durch Baurecht 
und Bauplanungsrecht. Das bedeutet auch, dass der 
Stadt (Politik und Verwaltung) ein tragfähiges und 
beschlussfähiges Konzept vorgelegt werden muss 
und das, bevor eine weitere Dorfkonferenz Ideen und 
Wünsche äußert. 
Alsdann folgt die Frage, ob denn SeWo, Caritas und 
die Wohngenossen schon über die neue Situation, 
den Wegfall des erhofften Betreibers, bereits infor-
miert sind und welche Konsequenzen daraus zu 
erwarten sind. Ersteres ist nur zum Teil der Fall. 
Auch unter dem Stichwort “Begegnung“ werden 
dann auch die Vorzüge einer installierten Dorfküche 
herausgestellt. Jung und Alt könnten hier getrennt 
oder gemeinsam in Kursen, auch mit Blick auf das 
immer wichtiger werdende Thema “gesunde Ernäh-
rung“, Kenntnisse erwerben und/oder vertiefen und 
ihre praktischen Fertigkeiten erweitern und/oder ver-
bessern. 
Erneut wird kritisch angemerkt, dass es das Gesamt-
konzept sorgfältig zu überdenken gilt und vor allem 
endlich ein Anfang erkennbar werden muss. 
Ergänzende Konzepte sollten und müssten auf jeden 
Fall entwickelt werden. So könnte auch über einen 
“digitalen Dorfladen“ und/oder über das “Einkaufen 
auf Bestellung“ nachgedacht werden. Priorität muss 
jetzt aber die Einhaltung der geplanten Zeitschiene 
haben, so muss insbesondere dem zuständigen Aus-
schuss ein tragfähiges Konzept vorgelegt werden. 
Dann wird erneut die Frage aufgeworfen, ob der 
DmZ überhaupt in der Lage sein wird, Sportheim 
und Grundstück finanziell zu stemmen. Dem wird 
abermals entgegnet, dass das Vorhaben, insbesondere 
auch mit einem Dorfcafe auf jeden Fall wirtschaftlich 
machbar ist. 
Abschließend äußert sich ein Mitglied dahingehend, 
dass man auch aus Absagen Kraft schöpfen kann, 
eine solche aber keinesfalls zur Aufgabe führen 
sollte.  
 

4.  Finanzbericht des Schatzmeisters 
 

Günter Hagenhoff berichtet aus-
führlich über die Einnahmen- 
und Ausgabenentwicklung in 
den Geschäftsjahren 2019 und 
2020 und verweist auf eine 
zufriedenstellende Kassenlage. 
Coronabedingt gab es keine Ein-
nahmen etwa durch Dorfmärkte 

und auch auf der Ausgabenseite erfolgten keine 
größeren Geldbewegungen. 
Auf die Nachfrage, ob noch Forderungen offen seien, 
entgegnet der Schatzmeister, dass darüber aber nicht 

verhandelt worden sei. 
 

5.  Bericht des Aufsichtsrates 
 

Stephan Palm bringt zum Ausdruck, dass der Auf-
sichtsrat eher tatenlos war. Sein Eindruck sei, dass 
die Aktivitäten des DmZ, 
insbesondere auch nach dem 
Wegfall “Thingstraße“ so gut 
wie nicht mehr vorhanden 
gewesen seien. Der Rückzug von 
Willi Schulte habe seinen Ein-
druck verstärkt und er komme 
deshalb zu dem Entschluss, seine 
Aufsichtsratstätigkeit ebenfalls 
zu beenden. 
 

6.  Ergebnis der Kassenprüfung und 

Entlastung des Vorstandes 
 

Kerstin Collavo-Kasprik und Heinrich Bergmann 
haben die Kasse geprüft. Überprüft wurden stichpro-
benartig auch die Kontoauszüge der Bank, die Belege 
des Prüfzeitraums, das Kassenbuch und die Kassen-
ordner sowie die Einnahmen- und Ausgaben auf 
sachliche Richtigkeit. Die Kassenprüfer in Person 
von Heinrich Bergmann bestätigt eine ordnungsge-
mäße und vorbildliche Kassenführung, die keinerlei 
Anlass zu Beanstandungen gibt. Alle Belege waren 
vollständig vorhanden, wurden chronologisch, über-
sichtlich und nachvollziehbar nachgewiesen. Erfor-
derliche Auskünfte wurden umfassend erteilt. Alle 
Ein- und Ausgaben waren vollständig, rechnerisch, 
sachlich richtig und nachvollziehbar dokumentiert. 
Heinrich Bergmann beantragt deshalb die Entlastung 
des Schatzmeisters bzw. des Vorstandes. Die Entlas-
tung durch die anwesenden Vereinsmitglieder erfolgt 
bei zwei Enthaltungen einstimmig. 
 

7.  Entlastung des Aufsichtsrates 
 

Auch die Entlastung durch die anwesenden Vereins-
mitglieder erfolgt bei einer Enthaltung einstimmig. 
 

8.  Neuwahlen  
 

Gesamter geschäftsführender Vorstand nebst Beisit-
zer(innen) 
 

8.1  Erst(r) Vorsitzende(r) für 2 Jahre 
 

Unter der Leitung von Andreas Fabig, der sich zuvor 
bei Ludger Schulte-Remmert für dessen herausra-
gendes Engagement in Sachen „Neue Mitte Dedin-
ghausen“ bedankt, wird der Erste Vorsitzende 
Ludger Schulte-Remmert einstimmig wiedergewählt. 
Weitere Kandidaten stehen nicht zur Verfügung. 
 

8.2  Zweiter Vorsitzender für 1 Jahr 
 

Unter der Leitung des Ersten Vorsitzenden Ludger 
Schulte-Remmert wird auch der Zweite Vorsitzende 

 

 

 
Stephan Palm, 

scheidender AR-
Vorsitzender 
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Heinz-Werner Wellner für ein Jahr einstimmig 

wiedergewählt. Weitere Kandidaten stehen auch hier 

nicht zur Verfügung. 
 

8.3  Schatzmeister für 2 Jahre 
 

Unter der Leitung des Ersten Vorsitzenden 

Ludger Schulte-Remmert wird auch der 

Schatzmeister Günter Hagenhoff für zwei Jahre 

einstimmig wiedergewählt. Weitere 

Kandidaten stehen auch hier nicht zur 

Verfügung. 
 

8.4.  Schriftführer für 1 Jahr 
 

Unter der Leitung des Ersten Vorsitzenden 

Ludger Schulte-Remmert wird der 

Schriftführer Meinhard Brink für ein Jahr 

einstimmig wiedergewählt. Weitere 

Kandidaten stehen nicht zur Verfügung. 
 

8.5.  Erste(r) Beisitzer(in) 
 

Unter der Leitung des Ersten Vorsitzenden 

Ludger Schulte-Remmert wird die Beisitzerin 

Dorothea Brink einstimmig wiedergewählt. Weitere 

Kandidaten stehen nicht zur Verfügung. 
 

8.6.  Zweite(r) Beisitzerin  
 

Unter der Leitung des Ersten Vorsitzenden Ludger 

Schulte-Remmert wird Bettina Marbeck einstimmig 

als Beisitzerin gewählt. Weitere Kandidaten stehen 

nicht zur Verfügung. 

8.7.  Neuwahl eine(s/r) Kassenprüfer(s/in) 
 

Kerstin Collavo-Kasprik bleibt im Amt und für 

Heinrich Bergmann wird Gaby Becker von der 

Mitgliederversammlung einstimmig zur neuen 

Kassenprüferin gewählt. 
 

9.  Neuwahl des Aufsichtsrates  
 

Der OV (lt. Satzung “geborenes Mitglied“) 

übernimmt diese Aufgabe nicht. Stephan Palm, 

bislang Vorsitzender, scheidet aus. 

Die nachgenannten Mitglieder werden von der 

Versammlung einstimmig in den Aufsichtsrat 

gewählt: Andreas Fabig, Miguel Smit, Cordula 

Ungruh, Angelika Gahmann, Jenny Spieker, 

Britta Kückelmann-Hoffmann und Peter 

Becker. 
 

10.  Wahl von zwei Delegierten zum  

       Bürgerring  
 

Ludger Schulte-Remmert und Günter 

Hagenhoff werden einstimmig als „Delegierte 

zum Bürgerring“ bestätigt bzw. wiedergewählt. 

Weitere Kandidaten stehen nicht zur Verfügung. 
 

12.  Verschiedenes  
 

Ludger Schulte-Remmert erinnert kurz an das in 

Schloss Hamborn stattfindende Freudenfest. 
 

Da keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, 

schließt der Erste Vorsitzende gegen 22:09 Uhr die 

Mitgliederversammlung. 
 

Meinhard Brink (Schriftführer); (Fotos: AF) 

 

 
Neuer DmZ-Aufsichtsrat (v.l.): Miguel Smit, Angelika 

Gahmann, Cordula Ungruh (stellv. Vorsitzende), Andreas 

Fabig (Vorsitzender), Britta Kückelmann-Hoffmann und 

Peter Becker 

Jenny Spieker ist nicht im Bild 
 

 
DmZ-Vorstand und Gewählte (v.l.): Ludger Schulte-

Remmert, Günter Hagenhoff, Gaby Becker, Bettina Marbeck, 

Heinz-W. Wellner, Dorothea Brink und Meinhard Brink 
 

Das Glück des Lebens besteht nicht darin, wenig oder keine Schwierigkeiten 

zu haben, sondern sie alle siegreich und glorreich zu überwinden. 
 

Carl Andreas Hilty 

*28.02.1833 +12.10.1909 (Schweizer Staatsrechtler, Politiker, Ethiker) 
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Außerordentliche Generalversammlung der Schützen  

am 04.09.2021 
Wahlen bringen Umbruch bei den Fahnenoffizieren 

 

Fast zwei Jahre mussten vergehen, bis die Corona-

Situation es zuließ, wieder eine Versammlung abhal-

ten zu können. So war es Oberst Martin Grothe eine 

große Freude Mitglieder und Interessierte nach so 

langer Zeit zu begrüßen. Allerdings nicht mehr am 

gewohnten Ort (nach Schließung des Vereinslokals 

Kehl musste man sich neu orientieren), sondern im 

Bürgertreff.  
 

Zu Beginn der Versammlung begrüßte Oberst Martin 

Grothe alle Anwesenden.  

Sein besonderer Gruß galt dem amtierenden König 

Tobias Wahner, den Ehrenobristen Hermann 

Stratmann und Bernhard Plaß, allen Ehrenoffizieren 

sowie den Vertretern der Presse. 
 

Bei der Totenehrung wurde den seit der letzten Gene-

ralversammlung verstorbenen Schützenbrüdern 

Bernhard Brink, Franz-Josef Dickhut, Klaus 

Guntsch, Heino Heidepeik, Franz Flüchter, 

Raimund Kemper, Franz-Josef Bolte, 

Reinhard Sauerteig, Holger Bahndorf, Karl 

Rebbe und Klaus Hegemann gedacht. 
 

Im Anschluss daran ging Oberst Grothe 

noch einmal auf die 

Veranstaltungen ein, die 

seit der letzten Gene-

ralversammlung noch 

stattfinden konnten. Allzu 

viele waren das leider 

nicht. Lediglich der 

Winterball 2020 und die Mitgliederversammlung im 

Rahmen des Vorsitzes im Stadtschützenring konnten 

wie gewohnt abgehalten werden. In der Corona-Zeit 

schon etwas Besonderes war dann die Messe auf dem 

Schützenplatz im Sommer 2020. Auch im laufenden 

Jahr musste das Schützenfest ausfallen. Stattdessen 

feierte man erneut einen Feldgottesdienst (diesmal 

ganz im Zeichen der Flutopfer). Anschließend war 

sogar ein kleiner Umtrunk möglich. Auch wenn das 

Wetter zu wünschen übrigließ, das Bier nicht immer 

richtig temperiert war, gab es von den Teilnehmern 

durchweg positive Rückmeldungen.  
 

Geschäftsführer Siegfried Müller 

informierte die Versammlung dann 

über das abgelaufene Schützenjahr 

und die Kassenlage. Außer dem 

Kreiswinterball in Brilon und dem 

Offiziersabend fanden keine wei-

teren auswärtigen Termine statt. 

Er betonte, dass dem Vorstand die vielen pandemie-

bedingten Absagen der eigenen Veranstaltungen 

nicht leichtgefallen sind und bedankte sich für das 

große Verständnis. Das gelte auch für die notwendi-

gen Eingangskontrollen und die Datenerhebung für 

die Kontaktnachverfolgung bei den angesetzten 

Terminen. 

Bei dem in diesem Jahr als „Ersatz für das Schützen-

fest“ durchgeführten Umtrunk habe man sich 

bewusst für eine Zusammenarbeit mit dem Festwirt 

entschieden. Man habe ihm die Gelegenheit geben  

Schützenverein 

                     Dedinghausen e.V. 
 

 Schützenverein Dedinghausen     Haslei 28a    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 282998 
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wollen, in schwierigen Zeiten wieder Geld verdienen 

zu können. Schließlich wolle man weiterhin mit ihm 

kooperieren, auch vor dem Hintergrund, dass es 

immer weniger Festwirte gebe. 

Dank der Kollekte aus dem Feldgottesdienst i.H.v. 

2.365 EUR, der Großzügigkeit der Musiker „Spontan 

& Ungezwungen“, die auf ihre Gage verzichteten 

und eines Zuschusses des Schützenvereins konnten 

insgesamt 3.500 EUR an den Kreisschützenbund für 

die Flutopfer überwiesen werden.  

Aufgrund des nahezu ruhenden Vereinslebens gab es 

bei Einnahmen und Ausgaben keine wesentlichen 

Besonderheiten. Als größere Kostenposition schlug 

die Fahnenrestaurierung mit 1.666 EUR zu Buche. 

Erfreulicherweise wurden Versicherungsprämien 

wegen der ausgefallenen Veranstaltungen teilweise 

erstattet. 
 

Oberst Grothe ergänzte, man werde aufgrund der 

guten Kassenlage, den Schützen künftig wieder 

etwas zurückgeben. Eine Möglichkeit sei z.B. eine 

eigene Fahne für die Jungschützen.  
 

Auf Antrag des Kassenprüfers Markus Tiemann 

erteilte die Versammlung dem Vorstand die Entlas-

tung. 
 

Bei den Neuwahlen gab es größere Veränderungen. 

Bis auf die Position des Standartenträgers standen 

sämtliche bisherigen Amtsinhaber nicht mehr für ihre 

Aufgaben zur Verfügung. 
 

Oberst Grothe würdigte das Engagement aller aus-

scheidenden Offiziere. Die Fahnen repräsentieren als 

äußeres Zeichen die Werte und Ideale des Vereins. 

Daher ist die Aufgabe des Fahnenoffiziers von jeher 

mit einer besonderen Verantwortung verbunden. Er 

bedankte sich für den engagierten und teilweise lang-

jährigen Einsatz. In 

der ganzen Zeit war 

immer spürbar, mit 

welchem Herzblut 

man bei der Sache 

war. 
 

Hans Kehl, nicht 

nur 21 Jahre als 

Fahnenkomman-

deur aktiv, sondern 

auch bis zur Schließung der Gaststätte Kehl 

Vereinswirt und für die Aufbewahrung der Fahnen 

verantwortlich, wurde gesondert geehrt. Auf 

Vorschlag Oberst Grothes ernannte ihn die Ver-

sammlung zum Ehrenoffizier. 
 

Nur für den Posten des Fähnrichs der zweiten Fahne 

gab es mehrere Bewerber. In der einzigen geheimen 

Wahl des Abends setzte sich Hendrik Lauber gegen 

Moritz Burkl mit 70 zu 10 Stimmen durch.  
 

Ergebnisse der Wahlen 
Fahnenkommandeur 

 bisher Hans Kehl 

 neu Christian Kißler 

 (einstimmig gewählt) 

1. Fahne 

 bisher  (Fähnrich) 

  Andreas Müting 

  (Fahnenoffiziere) Meinolf Brink 

   Andreas Koch 

 neu  (Fähnrich) Andre Nünnerich (2.v.l.) 

  (Fahnenoffiziere) Thorsten Süwolto 

   Christoph Schatka (r) 

  (Fähnrich einstimmig gewählt, 

  (Fahnenoffiziere einstimmig bestätigt)  

2. Fahne 

 bisher  (Fähnrich) Tim Gründer 

  (Fahnenoffiziere) Marcel Begere 

  Domenik Fritsch 

 neu  (Fähnrich) Hendrik Lauber (2.v.l.) 

  Laurin Schmücker (l) 

  Darwin Vossebürger (3.v.l.) 

  (Fähnrich mit 70 zu 10 Stimmen gewählt, 

  (Fahnenoffiziere einstimmig bestätigt) 

Traditionsfahne 

 bisher  (Fähnrich) Michael Knieps 

  (Fahnenoffiziere) Ronny Kaulbars 

   Hansmartin Deimel 
 

 
Jungschützen sorgten für die Getränke im Saal.  
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neu (Fähnrich) 
Andreas Koch 

(Bildmitte) 
(Fahnenoffi-
ziere)  
Ralf Dickhans 
(r) 
Uwe Felske 

(nicht im Bild) 
(Fähnrich einstimmig gewählt, (Fahnenoffiziere ein-
stimmig bestätigt)  
Standartenträger 

 bisher 
Stephan Palm 

 neu 
Stephan Palm 

 

Unter dem Tages-
ordnungspunkt 
„Verschiedenes“ 
gab Oberst Grothe noch einige Termi-
ne bekannt. Insbesondere ging er auf 
den Winterball ein. Hier gibt es erste 
Überlegungen, die Festgestaltung zu 
modifizieren. Man könne sich einen 
Ball der Könige vorstellen, um den 
Jubelpaaren, die pandemiebedingt ihre 
Jubiläen nicht begehen konnten, eine 
Plattform zu bieten. Näheres dazu 
wird voraussichtlich in der kommen-
den Generalversammlung am 
20.11.2021 bekanntgegeben. Wichtig 
für die erfolgreichen Schützen der 
Vereinsmeisterschaften, an diesem 
Abend werden auch die Schützen-
schnüre, Anhänger, etc. verliehen. Die 
ausstehenden Orden für die Ver-
einsjubilare sollen auf dem Schützen-
fest 2022 überreicht werden. 

Bei der aus den Reihen der Schützenbrüder auftau-
chenden Frage nach einem Festwirt für das Schützen-
fest 2022 konnte man die Versammlung beruhigen. 
Der Termin ist bei Lütkemeier + Jöring geblockt.  
 

Auch der Offiziersabend ist wieder vorgesehen. Gilt 
es doch den vielen verdienten Schützenbrüdern 
Danke zu sagen und die Kontakte zu den Musikka-
pellen zu intensivieren. 
 

Die Frage des Vereinslokals wurde ebenfalls ange-
sprochen. Hier hat sich der Vorstand entschieden, die 
verbliebenen Gaststätten gleichermaßen zu bedenken 
und kein explizites Vereinslokal zu bestimmen. 
 

Nachdem es gegen 22 Uhr keine Wortmeldungen 
mehr gab, bedankte sich Oberst Grothe bei allen 
Anwesenden für ihre rege Teilnahme und schloss die 
Versammlung. 

Achim Stratmann 
(Fotos: HWW)

 

 

02.10.2021 Abschlussgottesdienst des 

Kreisschützenbundes 

Lippstadt in der Nicolaikirche 

in Lippstadt 
 

Anzugsordnung: 
grüne Jacke, schwarze Hose, kein Hut 

Bitte beachten Sie: 

Generalversammlung 
des Schützenvereins Dedinghausen 

am 20. November 2021 

im Bürgertreff 

 
 
 

 
 

 

 

 
Die neuen Fahnenoffiziere stellten sich mit dem Oberst und dem 
scheidenden Fahnenkommandeur zum Pressefoto. 
 

Termine im Oktober und November 

D.a. 544/52 

Die Kunst des schönen Gebens wird in unserer Zeit immer seltener,  

in demselben Maße, wie die Kunst des plumpen Nehmens, des rohen Zugreifens 

täglich allgemeiner gedeiht. 
 

Heinrich Heine 
13.12.1797 +17.02.1856 (deutscher Dichter) 
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 Kolpingsfamilie    Haslei 45     59558 Lippstadt    Tel.: LP / 274827 

 

 

Wir sind Kolping… 

aber Wer oder Was ist die 

Kolpinggruppe „Junge 

Familien“ überhaupt? 
 

Unsere Kolpinggruppe “Junge Familien” hat sich 

2005 gebildet und ist mittlerweile in die zweite 

Generation übergegangen. Unsere Aktionen sprechen 

vor allem Familien mit Kindern im Kindergarten- 

und Grundschulalter an.  

Wir bieten Bastelaktionen an, gestalten Ausflüge und 

kleine Veranstaltungen. Feste Termine im Jahr sind 

unsere Angebote auf dem Schnadgang, zum Karne-

valsbasteln, am Apfelaktionstag, auf dem Dorfmarkt, 

die Organisation des Martinumzuges und das jährli-

che Weihnachtssingen. 

Im vergangenen Jahr konnten viele Aktionen nicht 

wie gewohnt stattfinden. Wir hatten dennoch sehr 

viel Freude daran, den Kindern durch neue Ideen ein 

bisschen Abwechslung in die Corona Langeweile zu 

bringen.  

Wir haben einen etwas anderen Martinsumzug im 

Ort veranstaltet, mit Lieferung des Martinsbrezels 

direkt an die Haustür und einzelnen Stationen im Ort. 

Ein Highlight für uns waren auch die leuchtenden 

Fenster im Advent, die verpackt in ein Rätsel gefun-

den werden mussten. Für Ostern gab es eine bunte 

Basteltüte, und im August veranstalteten wir ein De-

tektivspiel im Wald für die großen Kinder und eine 

Spurensuche im Dorf 

für die kleineren 

Kinder. 

An der Fukuhle ha-

ben wir eine Felsen-

birne gepflanzt, 

unseren neuen „Kolpingstrauch“. Unseren Strauch 

wollen wir in zukünftige Ideen mit einbinden.  

Wir hatten sehr viel Spaß und freuen uns auf weitere 

Aktionen mit Euch! 

Wir sind (v.l.): Andrea Süwolto, Vera Nünnerich, 

Alexandra Ahlke, Kathrin Militzer, Alexandra 

Stratmann, Silvia Ziegler, Kordula Hane-Kißler, 

Stefanie Petermeier (nicht im Bild). 

Nadine Hermes (im Bild ganz rechts) hat in den 

letzten 6 Jahren unsere Gruppe tatkräftig unterstützt 

und wird künftig nicht mehr dabei sein. Wir danken 

ihr herzlich für Ihr Engagement und Ihre Zeit mit 

uns! 

Silvia Ziegler 

 

Stiftungsfest am Samstag, 25.09.2021 
 

Endlich konnten sich wieder viele Kolpingmitglieder 

zum gemeinsamen und traditionellen Stiftungsfest 

treffen. Diesmal fand es zum ersten Mal bei Conny 

an der Bahn statt. Der Abend begann mit dem klassi-

schen Essen: Kassler mit Sauerkraut und Kartoffel-

püree.  

Danach gab es einige Bilder zu sehen, diesmal unter 

dem Motto „Landwirtschaft früher in Dedinghau-

sen“. Es gab viele Bilder von Menschen bei der 

Arbeit auf dem Feld oder auch auf dem Hof. Interes-

sant war besonders für die älteren Besucher, einige 

Gesichter zu erkennen und sie zuordnen zu können. 

Zudem konnten Josef Höber und Willi Schulte-

Remmert das ein oder andere alte landwirtschaftliche 

Gerät in seiner Funktion noch erklären.  

In einer zweiten Bilderserie wurden die alten Höfe 

und Grundstücke von früher gezeigt und im Ver-

gleich ein aktuelles Bild von der heutigen Zeit. Auch  

  

 

 
 

D.a. 544/53 



D.a. 544 Vereine & Gruppen Oktober 2021 

hier zeigte sich viel Veränderung. Insbesondere nach 

der erschreckenden Brandserie Anfang der 70er Jahre 

wurden einige Höfe gar nicht oder in stark veränder-

ter Form wieder aufgebaut. 

Es war wieder ein netter und kurzweiliger Abend. 

Danke an die Organisation vom Kolpingvorstand und 

danke auch an Conny für die leckere und nette 

Bewirtung. 

 

Das Wandern ist des Müllers Lust…. 
 

unter diesem Motto geht es am Sonntag, 10.10.2021, ab 11:00 Uhr wieder los. Treffen ist bei Willi Schulte-

Remmert. 

Bitte denkt an eine kleine Rucksackverpflegung.  

Cornelia Schlepphorst-Dickhut 

 

 
 

Kurzmitteilung 
 

Die am 16.09.2021 durchgeführte Jahreshaupt-

versammlung war aufgrund eines Formfehlers nicht 

korrekt. Deshalb muss die Jahreshauptversammlung 

wiederholt werden. Eine neue Einladung wird 

zeitnah form- und fristgerecht erfolgen. 
 

Für den Vorstand 

Carmen Eilfeld (Schriftführerin) 

 

 

 
 

Einladung zur 

Erntedankfeier 
 

Die KFD Esbeck gestaltet am Freitag, den 1. Oktober 

um 18.00 Uhr eine Erntedankfeier in der St. Severin 

Kirche in Esbeck. 

Anschließend ist ein gemütliches Beisammensein im 

Pfarrheim oder draußen geplant. Bei selbstgebacke-

nem Brot, Dips und Getränken wollen wir einen 

Plausch halten und den Abend ausklingen lassen. 

Coronabedingt führen wir eine Anwesenheitsliste 

und es gelten die drei G. 

Telefonische Anmeldung bei der Vorsitzenden 

Brigitte Hermes Tel. 17574 
 

Auf eine schöne Erntedankfeier freut sich 

das Team der KFD Esbeck 
 (Christina Grothe) 
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D.a. - Redaktionsnachrichten    (D.a.-Termine auf Seite 25) 
 

Jannik geht und Toni kommt – Danke an beide! 
(HWW) Seit Oktober 2016 verteilen Jannik und Hubert Husemann im Gänseland die Dorfzeitung D.a.. Nun 

geht Jannik nach München zum Studium der Chemie. Damit verliert D.a. nicht nur einen Verteiler, sondern 

auch ein engagiertes Redaktionsmitglied. Die Redaktion bedankt sich bei Jannik und Hubert recht herzlich und 

wünscht Janik in München alles Gute. 

Das Verteilen im Gänseland übernimmt mit dieser Ausgabe Toni Palm. 

Auch der ‚Druckerassistent‘ Henry Hoffmann verlässt zunächst und vorläufig den D.a.-Druckkeller. Er beginnt 

ein Studium der Bauwirtschaft in Münster. Viel Erfolg und Spaß in Münster! 
 

Verteiler am „Bauernstück“ gesucht! 
Bereits in der letzten Ausgabe suchte D.a. eine/n Verteiler*in für die „Bauernecke“. 

Seit November 2010, also über 10 Jahre, haben die Brüder Frederik & Hendrik Lauber D.a. in der 

„Bauernecke“ verteilt. Sie gehören damit zu jenen 46 Personen, die D.a. über 100 mal verteilten. 

Nun geben sie ihr Ehrenamt auf. D.a. dankt den Beiden! 

D.a. sucht nun für den Bezirk eine/einen neuen Verteiler*in. Im Bezirk werden 25 Zeitungen verteilt. Der 

Bezirk reicht vom Ortseingang aus Richtung Rixbeck bis Lummer/Kirche und über das Schulzentrum im 

Kleefeld bis zur Bahn. 

Interessierte Personen melden sich bitte bei der Redaktion: Heinz-W. Wellner, Tel.: LP / 13750 oder eMail: 

D.a.HWWellner@gmx.de 
 

#Dedinghausen.aktuell: 3.900 Clicks auf den Instagram-Kanal von 

Dedinghausen 
(JK) Nach den Sommerferien erfolgt die Auswertung nun wieder monatlich und ist trotzdem sehr zufriedenstel-

lend: 23 Beiträge (11 davon in Videoform) gab es seit dem letzten Redaktionsschluss und somit insgesamt 

3.892 Clicks auf Infos, Berichte und Bilder aus dem Dorf. Der Spitzenreiter bei den Videos ist diesmal „haus-

gemacht“ – das Heften der letzten D.a.. Gefolgt von dem Kurzportrait des Dedinghäuser DJ’s Jerome D’Amico. 

Bei den Fotos war es der flammende Sonnenuntergang auf dem Sportplatz an 

der Haslei dicht (s.S. 3) gefolgt vom Repost von 

@svbwrixded mit dem Sieg der ersten Mann-

schaft über Esbeck.  

Wir danken 

allen fürs Ein-

senden von 

Themen, Re-

posts, das 

Anklicken / 

Liken / Kom-

mentieren unse-

rer „Dorfge-

schehnissezu-

sammenfas-

sung“!  
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Sa., 16. Oktober 

21, 19 Uhr 

On Fire! 

Filmmusik-

konzert 

„Tarantino in 

concert“ 

Konzert zur 

Eröffnung der Herbstwoche 

mit Miki Kekenj, den Bergischen Symphonikern, 

Band und Gesangssolisten 
 

ON FIRE! steht bei den Bergischen Symphonikern 

für ausverkaufte Konzerte. Sie freuen sich, die Reihe 

jetzt nach Lippstadt bringen zu dürfen! 

„Filmmusikkonzerte haben uns bisher unwahrschein-

lich viel Spaß bereitet. Euch sicher auch! Also haben 

wir uns nicht lumpen lassen und euch ein Filmmu-

sikprogramm mitgebracht, bei dem die Cineasten 

unter Euch voll auf ihre Kosten kommen werden. 

Aber um John Williams und Hans Zimmer eine 

wohlverdiente Pause zu gönnen, haben wir uns mal 

jemand Anderen vorgeknöpft. Und zwar das enfant 

terrible des modernen Kinos: Quentin Tarantino. 

Welche Musik inspirierte den Meisterregisseur bei 

Filmen wie „Pulp Fiction“, „Kill Bill“ oder „Inglori-

ous Basterds“? Was ging ihm bei der Auswahl durch 

den Kopf, als er große 70er-Jahre-Soulklassiker mit 

Lieblingsstücken u.a. von Ennio Morricone kombi-

nierte?  

Musikalisch wird es sehr abwechslungsreich. Von 

reinen Orchesterstücken bis hin zum amerikanischen 

Soul mit kompletter Live-Band und Sängern gibt es 

alles, was das Tarantino-Herz begehrt…“ 

Zum Start der Herbstwoche erwartet uns also ein 

besonderes Eventformat. Initiator und Ideengeber ist 

Miki Kekenj.  

Sonntag, 24. Oktober 21, 15 Uhr  

„Alles, was Sie wollen“ 

Komödie von M. Delaporte und A. de 

la Patellière mit Nora von Collande 

und Herbert Herrmann 

Komödie am Kurfürstendamm im 

Schiller Theater 
 

Lucie, eine erfolgreiche Theaterautorin, hat eine 

Schreibblockade weil sie glücklich ist. Bisher lieferte 

nämlich ihr chaotisches, missglücktes Privatleben 

den Stoff für ihre Stücke. Nun fehlt es eben dieser 

Inspiration. Wenn doch irgendjemand sie ein wenig 

unglücklich machen könnte… 

Das Leben meint es gut mit ihr. Dank einer defekten 

Badewanne begegnet sie ihrem Nachbarn Thomas. 

Beide könnten unterschiedlicher nicht sein. Sie rast-

los und selbstbezogen, er ein bisschen schwerfällig 

und in sich ruhend. Trotzdem kommen sie einander 

näher und entwickeln einen gewagten Plan, um 

Lucies Kreativität zu beleben. 

„Alles was sie wollen“ ist eine leichtfüßige Komödie. 

In dem Zwei-Personen-Stück brilliert ein (auch pri-

vates) Paar, das einem breiten Fernseh- und Theater-

publikum bestens bekannt ist und im Stadttheater ein 

ums andere Mal seine künstlerische Visitenkarte  

 
 

 

 
(Foto: Franziska Strauss) 
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abgegeben hat: Nora von Collande und Herbert 

Herrmann. Während Nora von Collande auch für die 

Kostüme verantwortlich zeichnet, führt Herbert 

Herrmann die Regie. 

 

Freitag, 29. Oktober 21, 20 Uhr  

Herbert Knebel und sein Affentheater 

„Ausser Rand und Band“ – das 100. Programm 
 

„Boah, glaubse…ich sach‘ Sie!“ – so beginnt Herbert 

Knebel viele seiner herzerfrischenden Geschichten. 

Episoden, die mitten aus dem Leben des Rentners 

und früheren Bergmannes stammen und mit Ruhr-

pott-Humor erzählt sind. „Außer Rand und Band“ ist 

das 100. Programm von Herbert Knebels Affenthea-

ter. Allerdings: Streng genommen ist es erst das 15. 

Programm. Alle anderen sind der kritischen Selbst-

zensur zum Opfer gefallen. Immer wieder hieß es 

kurz vor der Premiere, „Och nee, dat könn wir nich 

bringen!“ Zu lang, zu laut, zu krass, zu rund, zu 

lustig, zu gefährlich! 

„Außer Rand und Band“ hat es aber wieder auf die 

Bühne ge-

schafft. Ein 

Affentheater-

Programm, das 

es in sich hat. 

Das Künstler-

Quartett setzt 

auf die bewähr-

te Mischung 

aus Musik ver-

schiedener Stil-

richtungen, 

herrlich blöden 

Ensemble-

Nummern und 

Knebels Ge-

schichten. Mit anderen Worten: dat is ja so wie 

immer. 

Herbert Knebel und seine Jungs versprechen: „Außer 

Rand und Band“ wird nicht zu lang, schließlich sind 

sie auch nicht mehr die Jüngsten und 100 Programme 

haben ihre Spuren hinterlassen… 

 

Mit Meadows in die neue Konzertsaison bei T 8 
 

Endlich wieder Live-Musik! Das WeKo-Team hat nach coronabedingter Pause wieder eines ihrer beliebten 

Konzerte im Atelier T8 bieten können - natürlich mit 3G-Einlasskontrolle. Alle Gäste hatten den vollständigen 

Impfschutz, was ein kleines bisschen Normalität ermöglichte.  
 

Zu Gast war der Schwede Christoffer 

Wadensten, der unter dem Pseudonym 

Meadows auf der neuen mobilen red 

stage auftrat, die Christian Schwede 

im Lockdown in Eigenregie entworfen 

hat.  

„Intim, ergreifend, authentisch und 

tiefgründig“ – das sind die vier Adjek-

tive, mit denen seine Agentur 

Meadows promotet. Und sie haben 

nicht zu viel versprochen. Die oft eher 

melancholisch geprägten Songs haben 

stets auch eine Prise Leichtigkeit. Dies 

wurde vor allem in seinem berühmtes-

ten Lied „The Only Boy Awake“ deut-

lich, mit dem er laut Eigenaussage 

„seine Rente sichern wird“. Als er eine Mail aus 

Hollywood erhielt, dass dieses Lied für die Netflix-

Serie "13 Reasons Why" ("Tote Mädchen lügen 

nicht") auserkoren wurde, hielt er dies erst für einen 

Scherz. Mittlerweile kann der Song über 30 Millio-

nen Streams vorweisen. 

Geboren und aufgewachsen ist der Fingerstyle Gitar-

rist und Songwriter in der Kleinstadt Söderköping an 

der Ostküste Schwedens. Er hat die letzten paar Jahre 

die Welt bereist und mit seiner introspektiven, akus-

tischen Musik zahlreiche Clubs und Wohnzimmer 

gefüllt und verzaubert. Seine Musik vereint 

Menschen, macht Fremde zu Freunden und Fans, die 

in seiner Musik Zuflucht und Vertrauen finden. Seine 

erste EP "The Only Boy Awake" wurde im Jahr 2016 

durch das deutsche Label "What We Call Records" 

veröffentlicht. Der Titel von Meadows’ neuem 

Album "The Emergency Album", das er coronabe-

dingt erst jetzt promoten konnte, erzählt von „der 

Fähigkeit einen Gefühlszustand während eines Not-

falls zu fassen und spüren“. Das Album markiert 

einen Wendepunkt in Wadenstens Leben und schafft.
 

 
(Foto: Thomas Willemsen) 
 

 
Wieder einmal gab es eine tolle Atmosphäre beim Konzert in der 

Scheune von T8. 
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Platz für einen neuen Zyklus in dessen Musik: Tief-

sinnig, betrübt und wunderschön zugleich.  

Hier ist nichts gesampelt oder programmiert. Die 

Arrangements reichen von schlichter Gitarre und 

Stimme hin zu tiefgehenden, detailverliebten Songs, 

die er in der Scheune der T8 zum Teil auch komplett 

akustisch vorgetragen hat. Auch seine Fähigkeiten 

als Fingerstyle Gitarrist zeigte er bei einem instru-

mental dargebotenen Track, den er fast im Publikum 

sitzend performte. 

Begleitet wurde Meadows von seiner bezaubernden 

Freundin Jen, die nicht nur musikalisch perfekt mit 

ihm harmonisierte. Sowohl an der Melodica als auch 

als Begleitstimme vereinte sie ihre zarte Stimme mit 

Christoffers rauchiger, leicht heiseren Stimme. Und 

als Christoffer auf der Bühne von einer fiesen 

Dedinghäuser Landmücke attackiert wurde, schlug 

sie kurzerhand zu, was Christoffer dazu veranlasste, 

von „schwedischen Arnold Schwarzenegger-

ähnlichen Mücken zu berichten, die laut pochendend 

an der Tür anfragen, ob sie mit ihren sechs Millionen 

Freunden reinkommen können“. Es waren Ansagen, 

wie diese, die die Entertainer-Qualitäten dieses 

eigentlich recht introvertierten Schweden zeigten.  

Als Jen nach einem Solo-Track und drei Zugaben 

Katinka sogar offiziell bat, sie zu adoptieren, so dass 

sie an diesem wundervollen Ort einziehen kann, 

wurde deutlich, dass die beiden Schwed*innen den 

Abend zutiefst genossen haben und nicht zum letzten 

Mal in Dedinghausen waren.  

Dirk Lepping

 

 
Christoffer Wadensten mit Freundin Jen 
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27.10.2021 um 20:00 Uhr (Einlass: 
19:30) Werkstatt im Atelier T8 

 

FALK ist ein Berliner Liedermacher und Musikkaba-
rettist, der dem einen oder der anderen bereits im 

Fernsehen bei Formaten wie Nightwash aufgefallen 
ist. Er kommt mit seinem neuen Programm „Uner-

hört!“. Während große Teile der Gesellschaft sich in 
einem Zustand permanenter Dauerempörung befin-
den, versucht der Liedermacher und Musikkabaret-

tist lieber die Absurditäten des Alltags mit einer 
Waffe zu bekämpfen, die so alt ist wie die Mensch-
heit selbst: Humor – rücksichtslos und augenzwin-

kernd. Für seine Kunst erhielt der Wahlberliner 
bereits zahlreiche Kabarett- und Kulturpreise. 

 

Unbedingter Tipp für Menschen mit Humor! 
 

Aufgrund der aktuellen Pandemielage findet das Konzert 
unter 3G-Bedingungen statt. Somit ist ein gültiger negati-
ver Coronatest (nicht älter als 48 h), ein Nachweis über 
vollständigen Impfschutz oder ein Nachweis über die 

Genesung erforderlich. Die Plätze für dieses einzigartige 
Konzerterlebnis sind auf Grund der Räumlichkeiten auf 80 
Personen begrenzt. Interessenten können sich aber über 
info@ateliert8.de einen Platz sichern. Der Eintritt ist wie 
immer frei, im Anschluss an das Konzert wird jedoch um 

eine faire Spende gebeten. 
 

 
Die Protagonisten des Abends 
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Time – Out (Alles im Nichts) 
(am 26. September) & 3. Oktober, 14-19 Uhr – Programmdetails und Künstler*innen-

Informationen zur Ausstellung des genreübergreifenden Künstler-Kollektivs 
 

Vier Kreative, vier künstlerische Positionen und ein Ort, der alle zusammenführt. Am Tag der Bundestagswahl 
2021 heißt es von 14-19 Uhr im Atelier T8 „Time-Out (Alles im Nichts)“. Aufgrund der hohen Nachfrage laden 
die Initiator*innen nun auch am Sonntag, dem 3. Oktober zur Ausstellung ein.  
 

Die Atelierscheune wird einmal 
mehr ein Platz zum Durchatmen, 
Kunst einatmen und gemeinsa-
men Erleben. Über die vergan-
genen Monate haben sich der 
gebürtige Anröchter Journalist, 
Autor und Draußenschreiber 
Roland Rödermund (Hamburg), 
der Bielefelder Fotograf Veit 
Mette, die Lippstädter Collage-
Künstlerin Vivian Koller und die 
ebenfalls ortsansässige Bildende 
Künstlerin und zugleich Gastge-
berin Katinka Winz gesucht und 
gefunden: Schreiber und zeit-
weiser Dedinghäuser Tiny 
House-Texter (Rödermund), 
Kunst-Fotograf und Preisträger 
für ambitionierte Projekte 
(Mette), Künstlerin mit innova-
tiver Papiercollagen-Technik 
(Koller) und quirlige Kreatorin 
von berührenden Zeugnissen in Ton und auf Lein-
wand (Winz). Diese künstlerische Mannigfaltigkeit 
kommt in „Time- Out (Alles im Nichts)“ für einen 
Nachmittag zusammen. An diesem Tag trifft jeder 
und jede für sich Entscheidungen an oder abseits der 
Wahlurne. Vielleicht kann „Time-Out“ dabei nicht 
nur eine umfassende Sinneserfahrung mit Einblick in 
die verschiedenen Arbeitsweisen von vier Künst-

ler*innen bieten, sondern den Ausstellungsbesu-
cher*innen auch ein wenig Verortung und Orientie-
rung bieten. „Arbeiten in Wort, statischem und 
bewegten Bild, als Collage und im Figürlichen – so 
einen Genre-Mix präsentieren wir zum ersten Mal im 
Atelier T8 und freuen uns wirklich sehr auf dieses 
Experiment“, so Gastgeberin Katinka Winz. Der 
Eintritt ist frei, und es gilt die 3G-Regel.  

Daniela Daus
 
Öffentliche Führungen in Lippstadt und Bad Waldliesborn - Termine im Oktober 

 

Die Stadtinformation Lippstadt und die Touristinformation Bad Waldliesborn bieten an folgenden Terminen im 
Oktober öffentliche Führungen an: 
 

Historische Altstadtführung: 
Sa., 2. 10. und am 30. 10. um 14.30 
Uhr So., 10. 10., 17. 10. und 24. 10. 
um 11 Uhr Treffpunkt ist am Rathaus, 
Dauer ca. 90 Minuten Kosten pro 
Person 5,00 €, ermäßigt 2,50 €. 
 

"Geführte Radtour: Lippeauen":  
So., 3. 10. um 14.00 Uhr 
Treffpunkt am Rathaus, Dauer ca. 3 
Std., Kosten pro Person 7 Euro, 
ermäßigt 3,50 Euro. 
 

Ortsführung in Bad Waldliesborn:  
So., 3. 10 und 31. 10. jeweils um 
14:30 Uhr Treffpunkt ist an der 

Touristinformation (Quellenstr. 72 / 
Ecke Walkenhausweg, Dauer ca. 60 
Minuten, Kosten pro Person 4,00 
Euro, ermäßigt (Gästekarte, Kinder, 
Jugendliche) 2,00 Euro. 
 

Lichtkunst im Wasserturm:  
Di., 5. 10. und Di., 12. 10., jeweils um 
19 Uhr Dauer ca. 1 Stunde Treffpunkt 
ist am Wasserturm, Besichtigung ist 
kostenfrei 
 

Lichtpromenade Lippstadt im 
Grünen Winkel: 
Mi., 6. Oktober um 19:30 Uhr 
Treffpunkt ist am Rathaus, Dauer ca. 

90 Minuten Kosten pro Person 7 
Euro, ermäßigt 3,50 Euro. 
 

Lippstadt, die Wasserreiche: 
Fr., 8. 10., 18 Uhr ab Rathaus 
Dauer ca. 90 Minuten 
Kosten pro Person 7 €, erm. 3,50 € 
 

"Dagegen ist ein Kraut gewach-
sen!" – Spaziergang mit der Kräu-
terfee rund um die Burgruine: 
Sa., 9. 10. um 14.30 Uhr 
Treffpunkt Parkplatz Bellevue, Dauer 
ca. 90 Minuten Kosten pro Person 7 
Euro, ermäßigt 3,50 Euro. 
 

 
Foto (v.l.): Vivian Koller, Roland Rödermund, Katinka Winz und Veit 
Mette vor einer Auswahl ihrer Werke, die am Sonntag, dem 3. Oktober, in 
der Zeit von 14-19 Uhr im Atelier T8 präsentiert werden. 
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„Endlich wieder!“ Lippstädter Herbstwoche 

Vom 16. bis 24. Oktober wieder Kirmes in der Innenstadt 
 

Es war so vertraut und selbstverständlich: Wenn es 

Oktober wird, die Tage kürzer sind und die Tempera-

turen in den Abendstunden deutlich zurückgehen, 

dann ist auch Herbstwoche in Lippstadt. Neun Tage 

lang Kirmesrummel in der Innenstadt!  

Doch die Corona-Welle hat in den vergangenen ein-

einhalb Jahren auch diese Traditionsveranstaltung 

ausgebremst - Tristesse statt Trubel, Pandemie statt 

Popcorn.  

In diesem Oktober nun atmen Schausteller und Besu-

cher auf. Die Lippstädter Herbstwoche steht in den 

Startlöchern. „Endlich wieder!“ lautet das diesjährige 

Motto, das vielen Herbstwochen-Gästen aus der See-

le spricht. Natürlich wird es noch keine Herbstwoche 

im „alten“ Stil geben. Die Besucher erleben aber 

wieder eine nahezu unbeschwerte Kirmes. Herbstwo-

chen-Tage mit einer Fülle an beliebten Programm-

punkten. Popcorn- und Mandelduft erfüllt die Luft, 

Bratwurst, Champignons, Hot Dogs, Reibeplätzchen 

und andere Kirmesköstlichkeiten laden zum Verwei-

len ein, während sich Liebesäpfel, Zuckerwatte und 

Lebkuchenherzen als wunderbare Mitbringsel 

eignen.  

Los geht es am Samstag, 16. Oktober, um 14 Uhr. 

Die Veranstalter verzichten auf die offizielle Eröff-

nung am Riesenrad, dafür wird zwischen 14 und 15 

Uhr der Karussellspaß für 1,-Euro in allen Fahr- und 

Laufgeschäften angeboten. Viele Attraktionen geben 

sich in Lippstadt ein Stelldichein. Neben Klassikern 

wie dem Autoscooter, dem Riesenrad, dem Star Club 

sowie allerlei beliebten Fahrgeschäften für die jüngs-

ten Kirmesbesucher und Losbuden oder dem Ken-

tucky-Rennen, dürfen sich Adrenalin-Junkies auf 

hochmoderne spektakuläre Hightech-Karussells freu-

en.  

Allen sportlichen Nachtschwärmern sei versichert, 

dass am Eröffnungstag auch wieder der Lippstädter 

Boatercross des WSC Lippstadt stattfindet. Vom 

Lippebug aus können die Sportler angefeuert und 

bejubelt werden.  

An beiden Herbstwochen-Sonntagen 

kann man sein Auto ganz bequem auf 

den ausgeschilderten Parkplätzen am 

Stadtrand abstellen und mit dem regel-

mäßig pendelnden Bus-Shuttle für 1,- 

Euro pro Fahrt in die Innenstadt fahren. 

Kinder bis einschließlich 14 Jahren 

fahren kostenlos mit. 

Am verkaufsoffenen Sonntag, 17. Oktober, öffnen 

die Geschäfte in der Innenstadt sowie an der Erwitter 

Straße, an der Alpenstraße und in den Gewerbegebie-

ten, Am Mondschein und Am Wasserturm zwischen 

13 und 18 Uhr zum fröhlichen Shoppen. Die aktuelle 

Herbstware dominiert die Produktvielfalt nicht nur 

bei den Textilien, sondern auch bei Schuhen, 

Wohnaccessoires, Kosmetik, Büchern, (Mode)-

Schmuck, Sportartikeln, Floristik und anderem mehr.  

Ein weiteres beliebtes Herbstwochen-Ereignis lockt 

die Besucher in den stadtnahen Grünen Winkel. Die 

Rede ist vom großen Höhenfeuerwerk, das traditio-

nell am Dienstag, 19. Oktober, mit seinen bemer-

kenswerten Effekten die Zuschauer in Begeisterung 

versetzt. Dass zuvor die Kanuten vom WSC 

Lippstadt mit ihren Booten eine farbenprächtige 

Lampionfahrt auf der Lippe unternehmen 

und die Feuerwehr Harsewinkel ihre 

unvergleichliche Wasserorgel durch spe-

zielle Licht- und Musikeffekte in Szene 

setzt, wissen erfahrene Herbstwochen-

Besucher natürlich und freuen sich auf 

diesen besonderen Augenschmaus.  

Um allen Lippstädtern und den auswärti-

gen Gästen einen unbeschwerten 

Herbstwochen-Aufenthalt zu ermöglichen, gelten für 

die neuntägige Herbstwoche folgende Hygiene-

Maßnahmen: Auf dem gesamten Kirmesgelände 

besteht eine 3G-Nachweispflicht (geimpft, genesen, 

getestet). Mit stichprobenartigen Kontrollen wird die 
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Einhaltung überprüft. An allen Ständen und 

Fahrgeschäften stehen ausreichend Desinfektions-

möglichkeiten für die Kirmesbesucher bereit. 

Außerdem muss ein Mund-Nasen-Schutz (FFP2- 

oder medizinische Maske) getragen werden. Wer 

Kirmesköstlichkeiten genießt oder Erfrischungen zu 

sich nimmt, darf seine Maske dazu selbstverständlich 

absetzen.  

Sie kann also kommen, die Lippstädter Herbstwoche 

– „endlich wieder“. 

 
 

 

(Eine Serie von Birgit Lux) 
 

 

 

Frau Glöckchen und Herr Fliegenpilz! 
 

Die Lippstädter Puppenspielerin Birgit Lux erzählt euch heute von Frau Laura Glöckchen, die 

sich aufgemacht hat, um sich im Zauberwald zu verlieben. Wie sie das anfangen soll, das weiß 

die kleine Glockenblume allerdings selber noch nicht.  

Kennt ihr euch vielleicht damit aus? Erst einmal 

will sie die anderen Bewohner des Zauberwaldes 

fragen, worauf Sie achten soll, wenn sie jemanden 

trifft, den sie mag.  

Die beiden Waldtrolle Lari und Fari, das sind die 

mit den grünen Haaren, die fragt sie zuerst um Rat. 

Die beiden antworten immer gleichzeitig: „Du 

musst dich unbedingt in jemanden verlieben, der 

gerne Quatsch macht, der Seifenblasen und Spiele 

mag, der gerne in Pfützen springt und einfach lustig 

ist und viel lacht. Darauf musst du vor allen Dingen 

achten. Ein Griesgram wäre echt blöd. “ Danach 

klopft Frau Glöckchen an der Räuberhöhle an. Der 

Räuber meint, er kennt sich besonders gut aus mit 

der Liebe und sagt: „Große Ohren und schöne Füße 

sind toll und, ob er Haare hat oder nicht, das ist 

besonders wichtig." Darüber denkt Frau Glöckchen 

aber anders, das Aussehen ist doch wirklich egal. 

Nun trifft sie noch den Zauberlehrling mit seiner 

Zauberkugel. Der weiß immer, was zu tun ist und überreicht ihr eine wunderschöne 

Schatzkiste, in der ganz viele Zettel liegen. Der Zauberlehrling sagt: „Lies einfach mal ein paar 

davon laut vor.“ Das lässt Frau Glöckchen sich nicht zweimal sagen und fängt damit an: „Er 

mag mich so, wie ich bin, ist hilfsbereit und vertraut mir genauso wie ich ihm. Er kann 

Geheimnisse für sich behalten und immer zuhören. Außerdem sagt er selten: Lass das und, er 

mag Tiere besonders gern."  

Alles vorzulesen würde echt zu lange dauern. Aber, das sind alles richtig gute Tipps. Sie läuft jetzt singend 

durch den Zauberwald und hofft, bald Schmetterlinge im Bauch zu haben und den Richtigen zu treffen. 

Auf einmal schaut jemand hinter einem Baum hervor. Er sieht total lustig aus und ihr kleines Herz schlägt 

plötzlich ganz laut. Er hat einen roten Schirm mit weißen Punkten auf dem Kopf und lacht sie ganz fröhlich an 

und sagt. „Hallo, ich bin Herr Fliegenpilz und wer bist du?“ Sie wird vor Aufregung ganz rot im Gesicht und 

antwortet: "Mein Name ist Laura Glöckchen, ich bin eine Glockenblume.“ Der Fliegenpilz gefällt ihr sofort und 

wisst ihr was? Ich sage euch, das ist bestimmt Liebe auf den ersten Blick.  

Das gibt es nicht so oft, aber die beiden sind ja auch ein ganz süßes Paar und sehen so glücklich aus. 

 

Wenn ihr Lust habt, malt ein Bild von Frau Glöckchen und Herrn Fliegenpilz. 

Darüber würde ich mich sehr freuen. 
 

Schickt es einfach an: 

Birgit Lux, Danziger Str. 12 

59558 Lippstadt 
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   Aus dem Zauberwald  .  

 
Glockenblume und Fliegenpilz 
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Vor 45 Jahren : D.a. im Oktober 1976 
 

02.10.1976 Der Taubenverein BZV 
Vereinte Freunde feiert mit allen 
Vereinsvorsitzenden der dörflichen 
Vereine sein 25-jähriges Bestehen. 
 

03.10.1976 Bei der Bundestags-
wahl wählen 57,8 % der Dorfbe-
wohner die CDU. Die SPD kommt 
bei uns auf 36.4 % und die FDP auf 
5,4 %. 
 

12.10.1976 Auf der offiziellen 
Gründungsversammlung des Bür-

gerrings Dedinghausen wird folgender erster Vorstand 
gewählt:  
 1.Vorsitzender :  Josef Stratmann  
 2.Vorsitzender :  Edeltraud Gohlke  
 Schriftführer :  Heinrich Bergmann  
 Kassenführer :  Horst Kückelmann 
 

22.10.1976 Unter dem Motto 'Dedinghausen um 1926' - 
in Anlehnung an den Kirchenbau in diesem Jahr - gestal-
tete die Seniorengemeinschaft für den Bürgerring einen 
Wagen für den Herbstwochenumzug. Die älteren Mitbür-
ger/Innen stellten vornehmlich altes dörfliches Handwerk 
vor. 
 
 

Vor 35 Jahren : D.a. im Oktober 1986 
 

03.10.1986 Die Vollversammlung 
der Kolpingjugend wählt Elmar 
Remmert zum Sprecher der Grup-
pe. 
 

04.10.1986 Die Löschgruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr lädt das Dorf 
zum Erntedankfest in den Bürger-
treff ein. 
 

05.10.1986 Die Delegiertenver-
sammlung des Bürgerrings zieht ein 
positives Resümee der 950-Jahr-

Feier und legt die Termine für 1987 fest. 
 

12.10.1986 Lydia Meschede schließt das Endranglisten-
turnier als 11 beste TT-Schülerin von NRW ab. 
 

22.10.1986 Die Seniorengruppe nimmt am bunten Nach-
mittag der Stadt während der Herbstwoche teil. 
24.10.1986 Dedinghausen präsentiert sich beim Herbst-
wochenumzug als Jubiläumsdorf. Akteure der 950-Jahr-
Feier bekommen auch in Lippstadt viel Applaus. 
 

29.10.1986 Der SV Blau-Weiß beendet mit dem letzten 
Übungsabend die erste Sportabzeichenaktion. 
 

Vor 25 Jahren : D.a. im Oktober 1996 
 

01.10.1996 Am regenreichsten Tag des Jahres fallen in 
Dedinghausen 33 Liter/m². 
 

02.10.1996 Bürgerring und Feuerwehr organisieren zum 

zweiten Mal im Bürgertreff ein 
Herbst- und Weinfest. Das Fest 
löste im letzten Jahr die Tradition 
der Erntedankfeste ab. Die Reso-
nanz war 1995 besser.  
 

03.10.1996 85 Dorfbewohner 
nehmen am Schnatgang des Bür-
gerrings teil und gedachten im Bür-
gertreff der Deutschen Einheit, die 
vor sechs Jahren Wirklichkeit wur-
de. 
 

04.10.1996 In einem Fußballfreundschaftsspiel gewinnt 
der Schützenverein Hörste gegen die Schützen unseres 
Dorfes mit 2:0. 
 

05.10.1996 Heinz-W.Wellner gewinnt den ‘Ernte-Dank-
Cup’ beim Boule-Turnier auf der Boulbahn von D. 
Greschniok und R.Chlosta. 
 

06.10.1996 DER-Eine-Welt-Kreis verkauft in den Kirchen 
des Kirchspiels Entedankbrote und kann damit über 700 
DM für das Schulprojekt in Indonesien überweisen. 
 

10.10.1996 Mit einem tollen Programm der Kinder und 
einem kleinen Festakt feiert die Grundschule im Kleefeld 
ihr 20-jähriges Bestehen. 
 

10.10.1996 Ein hochkarätiges Fachgremium informiert 
auf einer ersten Bürgerversammlung zum Dorfentwick-
lungskonzept interessierte Bürger/innen über die kleinen 
Maßnahmen mit denen man den dörflichen Charakter 
Dedinghausens verbessern könnte. 
 

14.10.1996 Im Wiesenweg beginnen die Straßenausbau-
arbeiten. 
 

15.10.1996 Erstmals greift das neue Abfallentsorgungs-
konzept der Stadt auch in Dedinghausen - die Biotonne 
kommt. 
 

18.10.1996 Der TV richtet die DJK-Kreismeisterschaften 
bis  aus. Aus den eigenen Reihen stehen folgen- 
20.10.96 de Sportler ganz oben auf dem Sieger-
podest: Jennifer Greschniok (Schülerinnen B-Einzel), 
Alexandra Reinhold und Linda Wellner (Schülerinnen A 
und B - Doppel). 
 

19.10.1996 Roland Christ gewinnt die ABCD-Rangliste 
des besten Boule-Teamspielers. 
 

23.10.1996 Mit einigen wenigen Personen nimmt die 
Seniorengemeinschaft am bunten Nachmittag zur Herbst-
woche teil. 
 

27.10.1996 Zu einem noch tolleren Erfolg als seine drei 
Vorgänger wird der vierte Trödelmarkt des Eine-Welt-
Kreises im Bürgertreff. Ca. 10.000 DM können für ver-
schiedene Projekte gespendet werden. 
 

Vor 15 Jahren : D.a. im Oktober 2006 
 

03.10.2006 Rund 120 Grenzgänger machen sich in 
drei Gruppen bei schönem Wetter auf den Schnatgang. 
Wie im letzten Jahr erfolgreich praktiziert hatte der Bür- 
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gerring auch zu einer Radtour ums 
Dorf eingeladen. Zudem war die 
KF-Gruppe „Junge Familien“ eben-
falls an den nord-westlichen Gren-
zen unseres Dorfes unterwegs. 
Nach Suppe, Kaffee und Kuchen 
wird im BT der Deutschen Einheit 
gedacht. 
 

04.10.2006 Der Bürgerring disku-
tiert auf einer Delegiertenversamm-
lung erneut über die Absicht des 
Fördervereins, am Bürgertreff einen 

Schaukasten aufstellen zu wollen. 
 

08.10.2006 Die Feuerwehr wird zu einem Kleinbrand am 
Gurgeskamp gerufen und ist schnell Herr der Lage. 
 

10.09.2006 Die Kolpingsfamilie lässt sich bei einem 
Besuch der Feuerwache das Sicherheitssystem erklären. 
 

14.-22.10.05 Die Herbstwoche in Lippstadt zieht auch in 
diesem Jahr wieder viele Dorfbewohner/innen in die 
Innenstadt. 
 

22.10.2006 Mit zwei Mannschaften nehmen die Volley-
ball-Mädchen im SV Blau-Weiß die Meisterschaftsspiele 
auf. 
 

24.10.2006 Dachdeckermeister Ralf Henkemeier führt im  
Rahmen eines Kolpingabends eine Energieberatung 
durch. 
 

29.10.2006 Die Bogenschützen des SV BW starten mit 
zwei 1.Plätzen in die Hallenchampionat-Serie. 
 

29.10.2006 Zum 2.DER Eine-Welt-Kreis Bücher- und 
Spielemarkt im Bürgertreff finden sich wieder zahlreiche 
Personen aus Nah und Fern ein. Letztlich bleiben 3.200 
Euro für die Projekte des Eine-Welt-Kreises in den 
Kassen der selbstlosen Gruppe. 
 

Vor 5 Jahren : D.a. im Oktober 2016 
 

01.10.2016 DEDINGHAUSEN aktuell 
wird 44 Jahre alt und erscheint mit 
der 489. Ausgabe.  
Die Oktober-Ausgabe erscheint mit 
12 Seiten zum ‚Sportdorf Deding-
hausen, Neuigkeiten zum Dorf-
projekt, 13 Seiten Vereinsberichte 
u.v.m. 
 

01.10.2016 Der Schützenverein 
nimmt am Abschlussgottesdienst 
der Kreisschützen teil.  

 

02.10.2016 Der Bürgerring und der Förderverein feierten 
gemeinsam Jubiläum. Der BR wurde 40 und der FöVer 11 
Jahre alt. Der Bürgertreff war herbstlich dekoriert und 
Livemusik unterhielt. Mit Bildertafeln dokumentierten die 
Vereine ihre Geschichten. 
 

02.10.2016 In der Gastwirtschaft ‚An der Bahn‘ wird der 
erste Conny‘s Kegel Cup ausgetragen. 12 der in der Gast-
wirtschaft beheimateten Kegelvereine nehmen teil. ‚Blue 
Thunder‘ siegt. 
 

03.10.2016 Bei bestem Herbstwetter nehmen gut 140 
Dorfbewohner/innen am Schnatgang teil. Die nördliche 
Grenze wird abgegangen. 
Die Radgruppe besucht die Kirche in Störmede. Auch die 
„Jungen Familien“ sind dabei und ziehen in Richtung Öch-

tringhausen. Zwischendurch haben sie verschiedene Auf-
gaben zu erledigen. 
Zum Abschluss im Bürgertreff gedenkt man wieder der 
deutschen Einheit.  
 

08.10.2018 Die Kolpingsfamilie lädt zum 9. Apfelaktions-
tag auf den Hof Schulte-Remmert ein und viele kommen. 
Kinder wie Erwachsene können spielen, essen, trinken 
und klönen. 
 

09.10.2016 Die Schalke-Freunde Dedinghausen besu-
chen bei ihrem Jahresausflug die Zeche Zollverein und 
die Fußballstadien in Gelsenkirchen. 
 

09.10.2016 Die Löschgruppe muss am Nachmittag am 
Kusel einen Hausbrand löschen. Als Brandursache ver-
mutet die Polizei Brandstiftung. 
 

14.10.2016 Der KCD schafft auf einer außerordentlichen 
Mitgliedersammlung den ‚Karneval der Generationen‘ ab. 
Stattdessen wird es eine öffentliche Generalprobe geben. 
 

Mitte Sep.’16 Der Endausbau des südlichen Teils des 
Waldweges beginnt. Anfang Dezember muss er wegen 
eines Kälteeinbruchs unterbrochen werden. 
 

15.-23.10.16 Die Herbstwoche lockt auch in diesem Jahr 
wieder viele Dedinghauser nach Lippstadt. Das optimale 
Herbstwetter am Anfang und gegen Ende der Herbstwo-
che tut das Seine dazu.  
 

19.10.2016 Für zwei Tage fährt die D.a. - Nachwuchsre-
daktion mit Betreuern und Gästen nach Berlin. Dort absol-
viert man ein ambitioniertes Programm mit Besuchen im 
Bundestag, bei der TAZ, im Tränenpalast u.v.m. 
 

28.10.2016 Die JHV der Musikfreunde reflektiert das ver-
gangene Jahr und ist zufrieden.  
 

29.10.2016 Der Sparclub der Gastwirtschaft ‚An der 
Bahn‘ bosselt sich durch den Tiwitt. 
 

Vor einem Jahr : D.a. im Oktober 2020 
 

In Dedinghausen fällt coronabedingt folgendes aus: 
- Schnatgang – Seniorennachmittag - Apfelfest der KF - 
DmZ-Herbstmarkt - Musikerabend der Musikfreunde - 
KFD Vortrag ‚Patientenverfügung‘ - JHV des Bürgerrings - 
JHV der Tennisabteilung im SV BW - 
 

Und sonst … 
 

03.10.2020 D.a. 533 erscheint mit einer umfassenden 
Analyse der Kommunalwahl. Der Kindergarten sucht 
einen Namen. 
 

03.10.2020 Die Badmintonabteilung des SV Blau-Weiß 
richtet ihre Vereinsmeisterschaften aus. Bianca Lakmann, 
Sarah Neuhaus und Dominic Beckschulte siegen gleich 
zweimal. 
 

08.10.2020 Die DorfUNI beginnt mit einem neuen Kurs. 
‚Gewaltfreie und wertschätzende Kommunikation‘. 
 

10.10.2020 Der ‚Väterstammtisch‘ reinigt die Fukuhle 
und deren Umgebung und bearbeitet die umgebende 
Natur. 
 

16./17.10.20 Unbekannte Täter beschmieren in der Nacht 
Hauswände, Infotafeln, Verteilerkästen, Gartenmauern 
und das Buswartehäuschen am Kindergarten.  
 

24.10.2020 Die A-Junioren Spielgemeinschaft Esbeck/ 
Dedinghausen-Rixbeck/Hörste-Garfeln verliert das Finale 
des Kreispokals mit 0:6 gegen den SV Lippstadt 08. 
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Tennissaison 2021 beendet 
Drei Vizemeistermannschaften und neun neue Vereinsmeister*innen 

 
 

Saisonabschluss der Tennisabteilung 
 

Am 26.09. fand auf der Tennisanlage 
am Kusel der alljährliche Saisonab-
schluss der Tennisabteilung mit den 
Endspielen der Vereinsmeisterschaf-
ten statt. Am Morgen standen aber bei 
bestem Wetter zuerst die Kleinsten des 
Vereins im Mittelpunkt. 
Zur Bambino-Tennisolympiade traten 
dabei 11 Teilnehmer:innen in zwei 
Gruppen zu verschiedenen Disziplinen 
an. Unter der Leitung von Anna 
Deimel, Emilia Michel und Laura 
Schmitz wurden nach einem ersten 
gemeinsamen Aufwärmspiel, die eige-
nen Fähigkeiten in Sachen Geschick, 
Reaktionsvermögen und Treffsicher-
heit unter Beweis gestellt. So galt es 
zum Beispiel einen Slalom zu durch-
laufen, rollende Bälle einzuholen oder 
einen Ball durch einen Reifen zu 
werfen. Die Teilnehmer:innen gaben 
alles in den Spielen und hatten viel 
Spaß. Am Ende hatten sich dann alle 
eine Stärkung und eine Urkunde samt 
„olympischem Gold“ redlich verdient.  

Im Anschluss waren die Finalteilnehmer der B-
Runden die ersten auf den Plätzen. Dort konnte 
sich bei den Herren Ghaith Aljammal nach 
einem spannenden Match gegen Jens Glenne-
meier in der B-Runde der Herren U50 durch-
setzen und seinen Titel verteidigen. Bei den 
Herren Ü50 gewann Heinz Timmermann gegen 
Günter Schmitz. Im Finale der B-Runde der 
Damen gewann Sabrina Hansmann gegen Anna 
Deimel. 
In diesem Jahr konnte auch eine Doppelver-
einsmeisterschaft bei den Herren ausgetragen 
werden. Olaf Reimers und Patrick Dreising  
 

 
Vor dem Jubel über Ehrungen war auch bei den Bambinos der 

„Schweiß“ – aber auch bzw. vor allem der Spaß. 

  
 

 
BW-Abteilungsvorsitzender Peter Becker (2.v.l.) und Sport-
wart Olaf Hermes (r) präsentieren Vereinsmeister und Fina-
listen.  

D.a. 544/65 



D.a. 544 Sport Oktober 2021 

konnten sich den Titel im Spiel gegen Daniel Stiens 
und Jerzy Galuszkiewicz sichern. 

Als nächstes waren die Nachwuchsspieler:innen aus 
der Tennisabteilung an der Reihe, ihr Können auf 
den Plätzen zu zeigen. Bei den Mädchen konnte sich 
nach einem hart umkämpften Match Kristina Huse-
mann gegen Annika Schulte durchsetzen. Bei den 
Jungen gewann Kort Stolte gegen Lasse Schmitz. 
Zuletzt konnten dann die Vereinsmeister der A-
Runde der Herren Konkurrenzen und die Vereins-
meisterin bei den Damen ausgespielt werden. 
Bei den Damen konnte Ann-
Kathrin Schulte nach einem 
harten Kampf ihren Titel gegen 
Laura Schmitz (Bild rechts) ver-
teidigen.  
Bei den Herren U50 zeigten 
Patrick Dreising und Marc 
Frochte ein packendes Spiel mit 
erstklassigen Ballwechseln. 
Denkbar knapp setzte sich Patrick durch und konnte 
so den zweiten Titel an diesem Tag einfahren. Bei 
den Herren Ü50 konnte ebenfalls ein doppelter Titel-
gewinn gefeiert werden. Olaf Reimers setzte sich hier 
gegen Matthias Gudermann durch.  
Bei der Siegerehrung konnten der Abteilungsvorsit-
zende Peter Becker und 
Sportwart Olaf Hermens allen 
Vereinsmeistern und Vereins-
meisterinnen, sowie den 2. 
Platzierten mit kleinen 
Geschenken zu ihren guten 
Leistungen gratulieren. Nach 
der Siegerehrung ließ man den 
Abend mit einer verdienten 
Stärkung vom Grill und 
erfrischenden Getränken aus-
klingen. 

Ann-Kathrin Schulte 
 

 

 

 
(v.l.): Peter Becker, Daniel Stiens, Jerzy Galuszkie-
wicz, Olaf Reimers, Patrick Dreising und Olaf 
Hermens 
 

 
 

   
(v.l.): Marc Frochte, Patrick Dreising, Jens Glenne-
meier und Ghaith Aljammal  

 

 

 
Peter Becker (l) und Olaf Hermens 
(r) stellen vor: (o.v.l.): Matthias 
Gudermann und Olaf Reimers 
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26. Meisterschaftssaison 
war für den SV BW 

erfolgreich 
 

(HWW) Die 26. Meisterschaftssaison endete 
für BW mit drei Vizemeisterschaften. Das 
Matchverhältnis war mit 11:14 leicht 
negativ. Die Matchquote war mit 44% etwas 
überdurchschnittlich – die 12. Beste. 
Bester Spieler der Saison wurde Marc 
Frochte aus der Herren30-Mannschaft. Er 
schaffte ein Spielverhältnis von 7:0 ohne 
einen Satz abzugeben. 
Im Einzelnen die Saison im Überblick: 
 

Herren Ü30 werden 
Vizemeister 

 

Am 25.09.2021 fuhr die Herren 
Ü30 von Blau-Weiß Rixbeck-
Dedinghausen zum Auswärtsspiel 
nach Benninghausen. Leider wurde 
dieses Spiel um den Aufstieg mit 
3:6 verloren. Es traten an (v.l.n.r.): 
Hape Wischnewski, Marc Frochte, 
Willi Bücker, Daniel Stiens, Patrick 
Dreising und Olaf Hermens. 
„Danke für die tolle Saison Jungs, 
auf ein Neues im nächsten Jahr. 
Euer MF Daniel Stiens." 

Dedinghausen mit erfolgreicher Saison 

 

Nachdem im letzten Jahr die Tennissaison 
coronabedingt auf eine 2er-Gruppe reduziert 
war, konnte in diesem Jahr die Meisterschaft 
der Ü60er wie gewohnt durchgeführt werden. 
Hierbei waren die Sportler von Blau-Weiß 
Rixbeck-Dedinghausen recht erfolgreich. Am 
Ende musste man sich nur den Tennisspielern 
aus Geseke geschlagen geben, sodass die 
Vizemeisterschaft gefeiert werden konnte.  

Hubert Hesse 

 
 

 
 

 
 

 
Beteiligt waren hierbei (v.l.): Hubert Hesse, Heinz Timmer-
mann, Günter Schmitz, Reinhard Bochert, Heinrich Galli, 
Udo Fischer, Jerzy Galuszkiewicz, Karl Brüggenolte, Günter 
Heitmann, Ulli Detering, Wilfried Stork. 
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Insgesamt wurden für die 6 BW-T-

Teams 76 Spieler*innen gemeldet, 

52 kamen zum Einsatz. 

Die meisten – 18 – wurden für die 

Herren 30 gemeldet. Die Jungen 

U15 mussten mit 6 gemeldeten 

Spielern auskommen. Sie spielten 

allerdings auch „nur“ mit einem 

Zweierteam. 

Die meisten Spiele – jeweils 5 – 

hatten die Herren 30 und die Damen  

 
(HWW) 
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zu bestreiten. Die Juniorinnen 

spielten eine Doppelrunde und 

kamen so auf 4 Spiele. 

Die meisten Spiele – 10 – und die 

meisten Sätze – 24 – absolvierte 

Daniel Stiens (H30). 

Die meisten Sätze gewannen – 15 

– Patrick Dreising und Philip 

Quante (beide H30). 

Die beste Spiel- und Satzquote  

  

schaffte Marc Frochte (H30) mit 

+7 und +14. 

11 Spieler*innen nahmen nur an 

einem Meisterschaftsspiel teil. 
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Blau-Weiß I 
 

Kreisliga B - Spiele im September‘21  
26.08.: BW I – TuS GW Allagen II 5 : 0 
 16. Min. 1:0 Florian Fockers 
 19. Min. 2:0 Jannis Stellmacher 
 53. Min. 3:0 Stephan Risse (Strafstoß) 
 60. Min. 4:0 Kevin Exler 
 82. Min. 5:0 Florian Fockers 
05.09.: BW I – Schmerlecke/Völlinghausen 0 : 2 
 61. Min. 0:1 87. Min. 0:2 
09.09.: SVA Langeneicke - BW I    3 : 0  
 12. Min. 1:0 22. Min. 2:0 85. Min. 3:0 
12.09.: Eikeloh/Bökenförde - BW I  2 : 3 
 18. Min. 0:1 Kai Sören Glennemeier 
 44. Min.  1:1 
 75. Min. 1:2 Jens Jungemann (Strafstoß) 
 82. Min. 2:2  
 90.+2.Min. 2:3 Jens Jungemann 
19.09.: BW I – SV Germ. Esbeck 3 : 1 
 10. Min. 0:1  
 38. Min. 1:1 Jannis Stellmacher 
 72. Min. 2:1 Stephan Risse (Strafstoß) 
 86. Min. 3:1 Christian Schulte-Remmert 
26.09.: Suttrop/Kallenhardt II - BW I  2 : 4 
 07. Min. 0:1 Alessandro Vescio 
 30. Min.  0:2 Kai Sören Glennemeier 
 45.+1. Min.0:3 Jannis Stellmacher 
 51. Min. 1:3 87. Min. 2:3 
 90.+1. Min.2:4 Jens Jungemann (Strafstoß) 
  

Kreisliga B Stand: 26.09.2021 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(1) TuS Anröchte I 7 7 0 0 42:04 21 
  2.(3) Westf. Erwitte I 7 5 1 1 25:06 16 
  3.(5) SVA Langeneicke I 7 4 3 0 25:09 15 
  4.(6) BW Rix./Deding. I 7 5 0 2 19:10 15 
  5.(7) TuS Allagen II 7 4 1 2 13:09 13 
  6.(4) SuS Cappel II 7 4 1 2 11:16 13 
  7.(8) Suttrop/Kallenhardt II 7 4 0 3 18:14 12 
  8.(2) SV Germ. Esbeck I 7 3 2 2 17:12 11 
  9.(12) SG Schmer./Völling.I 7 3 2 2 13:16 11 
10.(10) GW Benninghausen I 7 2 2 3 12:11 8 
11.(11) TuS Lipperode II 7 1 3 3 7:12 6 
12.(9) SG Eikeloh/Bökenf.I 7 2 0 5 9:16 6 
13.(16) Bad Waldliesborn I 6 1 1 4 8:19 4 
14.(13) Eickelborn I 7 1 0 6 9:23 3 
15.(15) SV Viktoria LP II 6 1 0 5 10:32 3 
16.(14) SC DJK LP I 7 0 0 7 8:37 0 
 (*) Stand vom 22.08.21, D.a. 543 
 

Kreisliga B - Spiele im Oktober‘21  
So., 03.10., 15 Uhr: BW I – SV Bad Waldliesborn 

So., 10.10., 13 Uhr: SuS Cappel II - BW I  
So., 17.10., 15 Uhr: BW I – TuS Anröchte 
So., 24.10., 13 Uhr: SV Viktoria LP II - BW I  
So., 31.10., 15 Uhr: BW I – SV BW Eickelborn 
 

Blau-Weiß II 
 

Kreisliga C - Spiele im September‘21  
29.08.: TuS Warstein II - BW II  2 : 2 
 21. Min. 0:1 Eigentor 
 23. Min. 0:2 Christian Schulte-Remmert 
 35. Min. 1:2 65. Min. 2:2 
05.09.: BW II – SV Viktoria LP III 8 : 0 
 11. Min. 1:0 Jannik Butterweck 
 12. Min. 2:0 Marc Berensmeier 
 38. Min. 3:0 Marc Berensmeier 
 24. Min. 4:0 Alessandro Vescio 
 66. Min. 5:0 Dennis Timo Schleicher 
 67. Min. 6:0 Mirco Jäckel 
 89. Min. 7:0 Jannik Butterweck  
 89. Min. 8:0  Bastian Butterweck 
12.09.: FC Mönninghausen III - BW II  1 : 4 
 25. Min. 0:1 Dennis Grothe 
 60. Min. 0:2 Dennis Grothe 
 60. Min. 0:3 Jannik Butterweck  
 75. Min. 1:3 
 80. Min. 1:4 Marvin Begere 
19.09.: BW II – SuS Störmede II 0 : 4 
 08. Min. 0:1 13. Min. 0:2 
 26. Min. 0:3 32. Min. 0:4 (Strafstoß) 
26.09.: TuS Lipperode III - BW II  1 : 3 
 05. Min. 0:1 Marc Berensmeier 
 11. Min. 1:1 
 21. Min. 1:2 Fabian Nünnerich 
 90.+7 Min. 1:3 Jannik Butterweck  
 

Kreisliga C  Stand: 26.09.2021 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(1) VfL Hörste-Garfeln II 5 5 0 0 25:00 15 
  2.(3) SuS Störmede II 6 4 1 1 18:06 13 
  3.(5) Hirschberger SV I 7 4 1 2 19:08 13 
  4.(2) TSV Rüthen II 6 4 1 1 19:09 13 
  5.(12) BW Rix./Deding. II 7 4 1 2 20:17 13 
  6.(10) Madridista LP I 6 4 1 1 14:11 13 
  7.(4) TuS Ehringhausen II 7 4 0 3 23:16 12 
  8.(6) SV Geseke II 7 3 2 2 26:14 11 
  9.(7) TuS Warstein II 7 3 1 3 16:15 10 
10.(7) SG Öster./Effeln II 6 2 2 2 12:18 8 
11.(10) FC Mönninghausen II 7 1 2 4 8:19 5 

 

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 

 des SV Blau-Weiß 
Rixbeck-Dedinghausen 

 

Blau-Weiße Monatsbilanz 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. (-) B-Junioren  7 5 1 1 35 : 10 16 
2. (-) F-Junioren  4 4 0 0 31 : 11 12 
3. (1) BW I  6 4 0 2 15 : 10 12 
4. (2)  BW II  5 3 1 1 17 : 08 10 
5. (-) E-Junioren  4 1 1 2 20 : 20 4 
6. (3) AH 2 1 0 1 12 : 04 3 
7. (-) C-Junioren  5 1 0 4 18 : 16 3 
8. (-) D-Junioren  4 1 0 3 12 : 13 3 
9. (-) A-Junioren  5 1 0 4 13 : 21 3 
-   (-) G-Junioren  adw       
Gesamtbilanz Sep.’21 42 21 3 18 173:113 66 

von 141 > Erfolgsfaktor : 52,4% 
 Aug.’21 5 2 1 2 9:12 7 

von 15 > Erfolgsfaktor : 46,7% 
 ** incl. Pokalspiele  
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12.(14) SC Mettinghausen I 7 1 1 5 11:18 4 
13.(13) TuS Lipperode III 6 1 0 5 8:15 3 
14.(9) Viktoria LP III 6 1 0 5 7:40 3 
15.(15) BW Lipperbruch II 6 0 1 5 6:26 1 
 (*) Stand vom 22.08.21, D.a. 543 
 

Kreisliga C - Spiele im Oktober‘21  
So., 03.10., 13 Uhr: BW II – TSV Rüthen II 
So., 10.10., 13 Uhr: BW Lipperbruch II - BW II  
So., 17.10., 13 Uhr: BW II – Oestereiden/Effeln II 
So., 31.10., 13 Uhr: BW II – Madridista LP I 

 

Blau-Weiß AH 
 

Spiele im September‘21  
10.09.: JSG Rix-Ded. – SC Mettinghausen  10 : 4 
Tore: Sven Schröder (20., 78.), Stefan Wolf (30., 54., 57., 

62.), Jens Johannsmann (46.), Tobias Kruse (59., 
79.), David Dudek (80.) 

21.09.: JSG Rix-Ded. – Teutonia LP  2 : 4 
Tore: Carsten Jütte, Jens Jungemann 
 

Spiele im Oktober‘21  
Di., 05.10., 19 Uhr: JSG Rix-Ded. – Viktoria LP 
 

Kreispokal 2021/22  
Die 1. Runde im Kreispokal für Alte-Herren-Mannschaften 
wurde am 4. September ausgespielt. Das BW-AH-Team 
steigt allerdings erst in der 2. Runde in den Wettbewerb 
ein. Man spielt am  
Sa., 06.10.: SF Soest-Müllingsen – BW AH 
  

A-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
Sa., 28.08., 16.00 Uhr: 1. Runde 
 JSG Mönninghausen/Ehringhausen/Störme- 

de/Langeneicke - JSG E/BWD/H 7 : 3 
 

Kreisliga A - Spiele im September‘21  
04.09.: JSG Esb./Rix-Ded./Hör. – JSG Allagen/ 
 Sichtigvor/Warstein 2 : 4 
13.09.: BW Lipperbruch - JSG Esb./Rix-Ded./Hör. 4 : 1 
18.09.: JSG Esb./Rix-Ded./Hör. – SuS Cappel 0 : 4 
25.09.: JSG Anröchte/Mellrich II - JSG Esb./Rix-

Ded./Hör. 2 : 7
  

 

A-Junioren - Kreisliga A          Stand: 25.09.2021 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Anröchte/Mellrich I 4 4 0 0 19:06 12 
  2.  BW Lipperbruch 3 3 0 0 23:01 9 
  3. SuS Cappel 3 3 0 0 12:06 9 
  4. JSG Mö./Ehr./Störm./Lan. 4 2 0 2 17:10 6 
  5. JSG Allagen/ Sichtigvor 3 2 0 1 13:09 6 
  6. TuS Lipperode 3 2 0 1 7:06 6 
  7. JSG Belecke/Sutt./Kallenh. 4 1 0 3 7:10 3 
  8.  JSG Esb./Rix-Ded/Hör. 4 1 0 3 10:14 3 
  9. SV 03 Geseke 3 1 0 2 6:15 3 
10. JSG Anröchte/Mellrich II 4 0 0 4 3:21 0 
11. FJSG Erwitte 2000 3 0 0 3 0:19 0 
 

Kreisliga A - Spiele im Oktober‘21  
Sa., 02.10., 16 Uhr: JSG Esb./Rix-Ded./Hör. – TuS 

Lipperode  
Sa., 23.10., 16 Uhr: JSG Mönninghausen/Ehringhausen/ 

Störmede/Langeneicke - JSG 
Esb./Rix-Ded./Hör.  

 

Sa., 30.10., 16 Uhr: JSG Esb./Rix-Ded./Hör. – JSG 
Belecke/Suttrop/Kallenhardt  

 

B-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
Fr., 27.08., 1. Runde: JSG Hörste/Esbeck/BW/Mett. –  
 Erwitte  8 : 2 
Mo., 06.09., 2. Runde – Viertelfinale: TuS Lipperode –  
 JSG Hörste/Esbeck/BW/ Mettinghausen 0 : 1 
Mo., 20.09., 3. Runde – Halbfinale: SuS Cappel – JSG 
 Hörste/Esbeck/BW/Mett. 3 : 1 
 

Kreisliga A – Qualifikation – Staffel 3 
Spiele im September‘21  
03.09.: JSG Hör./Esb./Rix-Ded./Mett. – JSG Rüthen/ 

Oestereiden/Effeln 3 : 3 
10.09.: Viktoria LP - JSG Hör./Esb./Rix-Ded./Mett. 2 : 6 
17.09.: JSG Hör./Esb./Rix-Ded./Mett. – JSG Allagen/ 

Sichtigvor 12 : 0 
26.09.: SuS Lipperode II - JSG Hör./Esb./Rix-Ded./Mett. 
         0 : 4 
 

B-Junioren - Qualifikation – Staffel 3  
Stand: 26.09.2021 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Hör./Esb./R-D./Mett. 4  3 1 0 25:05 10 
  2. JSG Rüthen/Oest./Effeln 3 2 1 0 9:03 7 
  3. TuS Lipperode II 3  1 0 2 4:08 3 
  4. JSG Allagen/ Sichtigvor 3 1 0 2 4:17 3 
  5. SV Viktoria 3 0 0 3 2:11 0 
 

Spiele im Oktober  
Fr., 29.10., 18.30 Uhr: JSG Rüthen/Oest./Effeln -  JSG 

Hör./Esb./Rix-Ded./Mett.  

 

C-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
So., 29.08., 10.30 Uhr: 1. Runde 
 JSG Suttrop/Belecke – JSG BW/Esbeck/Hö. 1 : 0 
 

Kreisliga A – Qualifikation – Staffel 1 
Spiele im September‘21  
05.09.: SC LP DJK II - JSG Rix-Ded./ Esb./ 
 Hör.-Garfeln 0 : 12 
12.09.: JSG Rix-Ded./Esb./Hör.-Garfeln –  
 SuS Cappel 3 : 9 
19.09. JSG Warstein/Allagen/Sichtigvor I –  
 JSG Rix-Ded./Esb./Hör.-Garfeln 3 : 2 
26.09.: JSG Rix-Ded./Esb./Hör.-Garfeln –  
 FJSG Erwitte 1 : 3 

 

C-Junioren - Kreisliga A - Qualifikation 
Staffel 1 Stand: 26.09.2021 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SuS Cappel 4 4 0 0 24:04 12 
  2. FJSG Erwitte 2000  4 3 1 0 21:03 10 
  3. SV Bad Waldliesborn 4 1 2 1 7:07 5 
  4. JSG Warstein/All./Sichtig. I 4 1 1 2 5:13 4 
  5.  JSG R-D./Esb./Hör.I 4 1 0 3 18:15 3 
  6. SC Lippstadt DJK 4 0 0 4 2:35 0 
 

Spiele im Oktober‘21  
So., 03.10., 10.30 Uhr: SV Bad Waldliesborn - JSG Rix-

Ded./Esb./Hör.  
 

- Ende der Qualifikationsrunde – 
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D-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
Sa., 28.08., 14.15 Uhr: 1. Runde 
 JSG Allagen/Suttrop – JSG BW/Esbeck    2 : 0 
 

Kreisliga A – Qualifikation – Staffel 3 
Spiele im September‘21  
04.09.: JSG Rix-Ded./Esb. – Cappel II 0 : 5 
11.09.: VfL Hörste-Garfeln – JSG Rix-Ded./Esb.  1 : 12 
25.09.: JSG Anröchte/Mellrich I - JSG Rix-Ded./Esb. 5 : 0 

D-Junioren - Kreisliga A - Qualifikation 
Staffel 3 Stand: 26.09.2021 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Oest./Rüthen/ Effeln I  3 3 0 0 26:04 9 
  2. SuS Cappel II 4 3 0 1 16:03 9 
  3. JSG Anröchte/Mellrich I 2 2 0 0 15:00 6 
  4.  BW Lipperbruch I 3 2 0 1 12:08 6 
  5.  JSG R-D./Esb. 3 1 0 2 12:11 3 
  6. JSG Lan./Störm./Mö./Ehr. 3 1 0 2 9:09 3 
..7. JSG Eickelb./Benn./Overh. 3 0 0 3 0:26 0 
  8. VfL Hörste-Garfeln  3 0 0 3 1:30 0 
 

Spiele im Oktober‘21  
Sa., 30.10., 14.15 Uhr: JSG Langeneicke/Störmede/ 

Mönninghausen/Ehringhausen - 
JSG Rix-Ded./Esb. 

 

E-Junioren 
 

Kreisliga A – Qualifikation 1 – Staffel 3 
Spiele im September‘21  
04.09.: BW Rix-Ded. – SW Overhagen I 3 : 3 
11.09.: SV Germ. Esbeck - BW Rix-Ded. 7 : 6 
18.09.: BW Rix-Ded. – Bad WaldliesbornI 11 : 1 
25.09.: BW Lipperbruch I - BW Rix-Ded. 9 : 0 

E-Junioren - Kreisliga A – Qualifikation 1  
Staffel 3 Stand: 25.09.2021 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.  BW Lipperbruch I 3 3 0 0 36:09 9 
  2. SV Germ. Esbeck 3 2 0 1 17:24 6 
  3.  BW Rixbeck-Dedingh. 4 1 1 2 20:20 4 
  4. SW Overhagen I 3 1 1 1 9:09 4 
  5. SV Bad Waldliesborn I 3 0 0 3 6:26 0 
 

Spiele im Oktober‘21  
Sa., 02.10., 11.00 Uhr: BW Rix-Ded. spielfrei 
 

- Ende der Qualifikationsrunde – 
 

F-Junioren 
 

Kreisliga A – Qualifikation 1 – Staffel 6 
Spiele im September‘21  
04.09.: BW Rix-Ded. – SV Germ.Stirpe 6 : 2 
11.09.: BW Lipperbruch II - BW Rix-Ded. 3 : 6 
18.09.: BW Rix-Ded. – SV LP (E-Ju) 8 : 6 
25.09.: BW Rix-Ded. – SV Geseke II 11 : 0 

E-Junioren - Kreisliga A – Qualifikation 1 St.6 

Die E-Junioren werden ohne offizielle Ergebnisse und 
Tabellen geführt. 
 

Spiele im Oktober‘21  
Sa., 02.10., 11.00 Uhr: Waldliesborn II - BW Rix-Ded. 

 

- Ende der Qualifikationsrunde – 
 

G-Junioren 
 

1. Spielrunde am 03.09.21 in Mönninghausen 
SV BW R-D – SV Germ. Esbeck 3 : 1 
SV BW R-D – FC Mönninghausen 4 : 0 
SV BW R-D – SV 03 Geseke 1 : 2 
 

2. Spielrunde am 10.09.21 in Dedinghausen  
ohne Ergebnisse 
SV BW R-D – SV Germ. Stirpe  
SV BW R-D – SV Lippstadt 08  
SV BW R-D – TuS GW Allagen 
 

3. Spielrunde am 17.09.21 in Lippstadt  
ohne Ergebnisse 
SV BW R-D – SV Lippstadt 08 
SV BW R-D – SV Viktoria LP 
 

4. Spielrunde am 24.09.21 in Cappel  
SV BW R-D – TuS Lipperode 3 : 5 
SV BW R-D – SuS Cappel 5 : 0 
 

Die nächsten Spielrunden werden 2022 angesetzt. 
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Spiele der E-Jugend von SV BW Rixbeck-Dedinghausen 
 

04.09.2021: E-Jugend gegen SW Overhagen 
 

Im 1. Spiel der Saison ging es für die E-Jugend 

mit unserem neuen Trainerteam Igor Stach, 

Henning Friedrich und Anatoli Reimer gegen 

Schwarz-Weiß Overhagen. Durch ein frühes 

Tor von Anton gingen wir in Führung. Doch 

dann ist Overhagen immer besser ins Spiel 

gekommen und so schossen sie zehn Minuten 

später das 1:1. Wir konnten jedoch durch Lasse 

das 2:1 erzielen. 

Overhagen hat sich aber nicht verunsichern 

lassen und weiter gekontert. Fünf Minuten vor 

der Halbzeit hat Lasse den Ball an die Hand 

bekommen. Overhagen hatte dadurch einen 

Freistoß ungefähr auf Höhe der Mittellinie. Die 

Nummer Neun von Overhagen schoss den Ball direkt 

aufs Tor und Jonas konnte den Ball nur abprallen 

lassen und die Nummer Sieben von Overhagen 

schoss ins leere Tor. Zur Halbzeit stand es also 2:2. 

Anton ging nach der Halbzeit ins Tor und machte 

seine Sache gut. Doch dann gab es eine strittige Sze-

ne: Ecke für Overhagen, die Nummer Neun brachte 

die Flanke rein, Dedinghausen versuchte zu klären, 

aber sie konnten den Ball nur zu einem anderen 

Overhagen-Spieler schießen. Er schoss, Anton 

rutschte der Ball durch die Beine, er drehte sich 

jedoch blitzschnell um und konnte den Ball auf der 

Linie festhalten. Alle Overhagen-Spieler/Trainer 

sagten: „Der war drin!“ Aber man konnte ganz klar 

sehen, dass der Ball nicht vollständig hinter der Linie 

war. Letztendlich hat das angebliche Tor gezählt. 

Dedinghausen presste nun ganz schön! Eine Minute 

vor Spielende hatte Dedinghausen nochmal einen 

Einwurf tief in der Hälfte von Overhagen. Lasse 

wirft auf Toni, der legte den Ball sich einmal hoch 

auf und schoss ihn über den Torwart hinweg ins Tor. 

Nachdem Overhagen den Anstoß ausgeführt hatte, 

war Schluss! Dedinghausen und Overhagen trennten 

sich mit 3:3. 

Die E-Junioren vom SV Blau-Weiß Rixbeck Deding-

hausen haben sich gegen Schwarz-Weiß Overhagen 

gut geschlagen! 
 

11.09.2021: SV Germania Esbeck - E-Jugend 
 

Voller Aufregung und Vorfreude ging es an unserem 

2. Spieltag zum Derby nach Esbeck! Mit dabei waren 

unsere Spieler und Spielerinnen: Timmy, Jonas, 

Simon, Just, Ronja, Mats, Raik, Toni, Johann, Levent 

und Anton. 

Schnell gingen wir durch Anton in Führung. Kurz 

nachdem Esbeck den Anstoß ausgeführt hat, konter-

ten sie uns aus und schossen das 1:1. Anton konnte 

wieder nach einer Vorarbeit von Toni das 1:2 erzie-

len. Es war ein hin und her. So gelang den Esbeckern 

das 2:2, dann Vorlage Raik auf Toni zum 2:3. Simon 

bekam den Ball auf Höhe der Mittellinie, er zögerte 

nicht lange und schoss den Ball aufs Tor, der Ball 

flog über den Torwart hinweg in die Maschen. 

Hammer! Jetzt konterte Esbeck nochmal über die 

Außenseiten. Die Nummer Zwölf versuchte in den 

Strafraum zu gelangen und schoss aus sehr spitzem 

Winkel. Unser Torwart Timmy konnte parieren, doch 

die Zwölf schrappte mit den Stollen an den Knie-

scheiben von Timmy entlang, der musste ausgewech-

selt werden. Jonas sprang nun schnell ein. Drei 

Minuten vor Ende der ersten Halbzeit spielten Raik 

und Levent durch ein super Zusammenspiel ganz 

schön viele Gegner aus, leider ohne Torerfolg. Ein 

paar Sekunden noch zu spielen, Levent lief die Linie 

entlang, er legte sich den Ball auf den linken Fuß und 

schoss den Ball ins Tor. Zur Halbzeit stand es damit 

2:5! 

Esbeck kam nun deutlich besser ins Spiel, deswegen 

schossen sie innerhalb von zwei Minuten drei Tore 

und so stand es 5:5. Anton erzielte nun sein drittes 

Tor des Tages zum 5:6. Esbeck machte kurz darauf 

das 6:6 und das 7:6. Dedinghausen versuchte nun 

alles, aber der Ball wollte nicht mehr ins Tor. Leider. 

Fazit der Trainer: Die Jungs und Mädchen haben 

heute ein sehr starkes Spiel gemacht. Vor allem in 

der 1. Halbzeit wurde ganz toll Fußball gespielt! 
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18.09.2021: E-Jugend gegen SV Bad Waldliesborn 
 

Heute spielte 

die E-Jugend 

zu Hause ge-

gen Bad Wald-

liesborn. Wir 

setzten die 

Angaben unse-

rer Trainer gut 

um. In der 

Abwehr waren wir sehr konzentriert und 

aufmerksam. Zudem haben wir versucht, den Ball 

durch gutes Passspiel und Geschwindigkeit nach 

vorne schnell zum Abschluss zu kommen. Zur 

Halbzeit führten wir daher bereits 8:0. Nach der 

Halbzeit hatten wir leichte Startschwierigkeiten, so 

schoss Walibo das 9:1. Unsere Trainer hatten uns 

bereits zur Halbzeit gewarnt und uns darauf 

hingewiesen, dass Walibo unser Spiel durchschaut 

hatte. So konnten wir unser Spiel taktisch ein wenig 

umstellen und durch weitere Konter noch drei Buden 

machen. Das Spiel ging letztendlich mit 11:1 für 

Dedinghausen aus. 

Fazit der Trainer: Bei schönem Wetter konnten wir 

unser Heimspiel heute souverän gewinnen. Das 

haben sich die Kids auch verdient. 
 

Toni Palm (Fotos: Frank Risse / Igor Stach) 

 

Derbysieg 
 

19.09.21 
BW I - 

SV Germ. 
Esbeck I 

3 : 1 

 

 

 

Start in die Saison 2021/22  
2 Siege aus 7 Spielen 

 

 
 
 

Spiele im September 2021:   
 04.09.: TV Verl 2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1  2 : 6  
 11.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 – SG Dalke 1 3 : 5  
 25.09.: TSV Viktoria Clarholz 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 7 : 1 
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-BK – (043) Bezirksklasse Nord 2  (Stand: 25.09.21) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (-) TSV Viktoria Clarholz 1 4 8 : 0 4 0 0 25 : 07 52 : 22  1429 : 1263 
2. (5) SG Dalke 04 1 4 6 : 2 3 0 1 17 : 15 39 : 35  1263 : 1297 
3. (-) LSV Teut. Lippstadt 2 2 2 : 2 1 0 1 8 : 08 20 : 18  717 : 0624 
4. (3) TuS Belecke 1 3 2 : 4 1 0 2 13 : 11 29 : 32  1073 : 1107 
5. (7) SV BW Rix./Ded. 1 3 2 : 4 1 0 2 10 : 14 24 : 30  964 : 0994  
6. (-) TV Verl 2 3 1 : 5 0 1 2 9 : 15 24 : 34  1034 : 1077 
7. (-) TSV Viktoria Clarholz 2 3 1 : 5 0 1 2 6 : 18 22 : 39  1067 : 1185 
 

Spiele im Oktober 2021:   
Sa., 02.10., 18 Uhr: TSV Viktoria Clarholz 2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1  ; Doppel-TH, Clarholz 
Sa., 06.10., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 – TuS Belecke 1  ; Sporthalle Nikolaischule, LP   

 
 
 
 

Spiele im September 2021: 
 04.09.: 1.BV Teutonia LP - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2  6 : 2 
 18.09.: TV Ennigerloh 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2  5 : 3 
 26.09.: SV Bergkamen/Bork 2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2  6 : 2 

 

  

Badminton in D.a. 544 
Monatsbilanz – September 2021 
Pl. (*) Mannschaft Sp S U N Pkt.  Spiele 
1. (-) Rix-Ded 1  3 1 0 2 2 : 4  10:14 
2. (-) Rix-Ded 2 4 1 0 3 2 : 6 13:19 
- (-) Rix-Ded M1 keine Spiele    

Gesamtbilanz (Sep.)7 2 0 5 4 : 10 23:33 

   Erfolgsfaktor:  28,6% 
   

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 

(x) Platzierungen 

vom 25.10.20, 

nach dem Ab-

bruch der Saison 

aus D.a. 534 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 

D.a. 544/73 
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Tabelle O19-N2 – O19-N2-KL – (082) Kreisliga Nord 2  (Stand: 27.09.21) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (-) TuWa Bockum-Hövel 1 4 8 : 0 4  0 0 21 : 11 46 : 24 1290 : 1069 
2. (1) Sendenh./Ahlen/Westb. 3 4 6 : 2 3  0 1 20 : 12 42 : 31 1294 : 1153 
3. (-) SG Bergkamen/Bork 2 4 4 : 4 2  0 2 17 : 15 38 : 33 1291 : 1264 
4. (-) TV Ennigerloh 1 3 3 : 3 1  1 1 12 : 12 26 : 27  891 : 0869 
5. (3) GW Langenberg 1 4 3 : 5 1  1 2 15 : 17 31 : 37 1070 : 1222 
6. (-) SG Bergkamen/Bork 3 3 2 : 4 1  1 1  8 : 16 20 : 36 980 : 1085 
7. (-) 1. BV Teut. Lippstadt 3 4 2 : 6 1  0 3 14 : 18 37 : 39 1319 : 1370 
8.  (2) SV BW Rix./Ded. 2 4 2 : 6  1 0 3 13 : 19 31 : 44  1284 : 1387  (HWW) 
 

Spiele im Oktober 2021: 
 Sa., 02.10., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 – SG Bergkamen/Bork 3 ; Sporthalle Nikolaischule, LP 

 

 

 

Saison 2021/22 gestartet 

5 Siege aus 6 Spielen! 
 
 

1. TTV Herren 
 

Spiele im September 2021     
03.09.21: TTV H 1 - TTC DJK Bad Westernkotten 9 : 7 
13.09.21: TTV H 1 - DJK SR Cappel III 9 : 4  
 

Herren – Kreisliga 1 (Stand: 24.09.21) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.() TTV DJK Dedingh I 2 2 0 0 18:11 4:0 
2.() LTV Lippstadt III 2 2 0 0 18:12 4:0 
3.() TuS Wadersloh I 1 1 0 0 9:00 2:0 
4.() DJK SR Cappel III 2 1 0 1 13:13 2:2 
5.() TuS Wadersloh II 2 1 0 1 14:15 2:2 
6.() TuS Ehringhausen I 0 0 0 0  0:00 0:0 
7.() Störmede/Langeneicke I 1 0 0 1 7:09 0:2 
8.() TTC B. Westernkotten I 2 0 0 2 11:18 0:4 
9.() SV Diestedde I 2 0 0 2 6:18 0:4 
 (x)  Stand vom …  
 

Spiele im Oktober 2021      
Do., 30.09.21, 20:00 Uhr: TTG Störmede/Langen. - TTV H 1 
Fr., 08.10.21, 20:00 Uhr: TTV H 1 - TuS Wadersloh II 
Mo., 25.10.21, 20.00 Uhr: TTV H 1 - TuS Ehringhausen  
Fr., 29.10.21, 20:00 Uhr: SV Diestedde I - TTV H 1  
 

Kreis-Pokal-Spiele im Oktober 2021  
So., 10.10.21, 11:00 Uhr: TTV H 1 Freilos  
So., 10.10.21, 11:00 Uhr: TTV H 2 – SuS BW Lipperbruch 

 

2. TTV Herren 
 

Spiele im September 2021     
24.09.: TTV H 2 - Störmede/Langeneicke III 7 : 3  
 

Herren – 3. Kreisklasse 2 (Stand: 27.09.21) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(-) SV Viktoria LP II 3 3 0 0 22:08 6:0 
2.(-) TTK Anröchte III 1 1 0 0 8:02 2:0 
3.(-) TTV DJK Dedingh. II 1 1 0 0 7:03 2:0 
4.(-) DJK Erwitte IV 2 1 0 1 12:08 2:2 
5.(-) SuS BW Lipperbruch III 2 1 0 1 11:09  2:2 
6.(-) Störmede/Langen. III 4 1 0 3 13:27 2:6 
7.(-) SuS Oestereiden II 0 0 0 0 0:00 0:0 
8.(-) TV Büren IV 1 0 0 1 2:08 0:2 
9.(-) SV Viktoria LP III 2 0 0 2 5:15 0:4 
 (x)  Stand vom … 
 

(HWW) 

Spiele im Oktober 2021      
Fr., 01.10., 20.00 Uhr: TTV H 2 - SuS Oestereiden II 
Fr., 08.10., 20.00 Uhr: TTV H 2 - SV Viktoria LP II 
Fr., 29.10., 20.00 Uhr: TV Büren IV - TTV H 2 

 

TTV Jungen I 
 

Spiele im September 2021     
18.09.: TTV J I – TuS Wadersloh  10 : 0 
25.09.: SuS BW Lipperbruch - TTV J I  3 : 7 
 

Jungen – 18 Kreisklasse 1 (Stand: 27.09.21) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(-) Bad Westernkotten I 3 3 0 0 24:06 6:0 
2.(-) TTV DJK Dedingh. 2 2 0 0 17:03 4:0 
3.(-) DJK SR Cappel I 3 2 0 1 21:09 4:2 
4.(-) Berenbrocker SV 1 1 0 0 10:00 2:0 
5.(-) SuS BW Lipperbruch  3 1 0 2 15:15  2:4 
6.(-) TuS Wadersloh I 3 1 0 2 11:19 2:4 
7.(-) SV BW Eickelborn 2 0 0 2 0:20 0:4 
8.(-) Bad Westernkotten II 3 0 0 3 2:28 0:6 
 (x)  Stand vom … 
 

Spiele im Oktober 2021      
Sa., 02.10., 10.00 Uhr: TTV J I - SV BW Eickelborn 
Sa., 30.10., 10.00 Uhr: TTV J I - DJK SR Cappel I 

 

TTV Jungen II 
 

Spiele im September 2021     
25.09.: TTV J II (J18) – Soester TV II 4 : 6 
 

Jungen – 15 Kreisklasse 1 (Stand: 25.09.21) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(-) TuS Wadersloh  1 1 0 0 8:02 2:0 
2.(-) Berenbr. SV II (J18) 1 1 0 0 6:04 2:0 
2.(-) Soester TV II  1 1 0 0 6:04  2:0 
4.(-) TuS Wadersloh II 3 1 0 2 13:17 2:4 
5.(-) TTV DJK Ded.II (J18) 1 0 0 1 4:06 0:2 
6.(-) TV Büren VI (J18) 1 0 0 1 3:07 0:2 
7.(-) Soester TV  abgemeldet    
 (x)  Stand vom … 
 

Spiele im Oktober 2021      
Fr.., 29.10., 17.00 Uhr: TuS Wadersloh II - TTV J (J18) 

 
 

 

(x) Platzierungen 

vom 25.10.20, 

nach dem Ab-

bruch der Saison 

D.a. 534 

TT in D.a. 544 
Monatsbilanz des TTV für September 2021 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Spiele  Pkt. 
1. (-) 1. Jungen 2 2 0 0 17:03 4:0 
2. (-) Herren I 2 2 0 0 18:11 4:0 
3. (-) Herren II  1 1 0 0 7:03 2:0 
4. (-) 2. Jungen 1 0 0 1 4:06 0:2 
Gesamtbilanz Sept.’21 6 5 0 1 46:23 10:2 

  von 12 > Erfolgsfaktor: 83,33%   
**) einschließlich der Pokalspiele 
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Oleander bei Inge Schwank im Wiesenweg 
Eine Aufnahme von Heinz-W. Wellner, September 2021 

 

 

 

 


